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Weitere Ruſſenſchlappen. 


Die Moskowiter berichten aber 
lauter „Erfolge“. 


— — une 


teine vertreiben Italiener. 


* 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“ und den „United Preß Alſociations“.) 

London, 20. Juli. Eine, aus Rom eingetroffene Depeſche beſagt, daß 
aus Petersburg berichtet wurde, eine große Schlacht, die bisher einen für 
die Ruſſen günſtigen Verlauf genommen habe, ſei bei Jablonitza im Gange. 
Außer den ſchweren Kämpfen in den Karpathen, heißt es weiter, ſei die ruſ— 
ſiſche Offenſive auch wieder vor Kovel und Wladimir-Wolynski und in der 
Gegend von Riga aufgenommen worden. Jablonitza liegt in den Karpathen 
ſüdlich von Kolomea, nahe dem nördlichen Ende eines der Gebirgspäſſe, 
die nach Ungarn führen. 

London, 20. Juli. Eine ruſſiſche Angabe ſagt, das Zeppelinluftſchiff, 
welches kürzlich einen Streifzug gegen Riga machte, ſei mehrmals von 
ruſſiſchen Abwehrgeſchützen nahe Tukum getroffen und in ein Wrack ver— 
wandelt worden. Die Mehrheit der Bemannung ſei aber gerettet worden, 
. und deitiche Snaenteure hätten die noch brauchbaren Teile der Mafchinerie 
geborgen, 

Retersburg, 20. Juli. (lleber London.) Tas rujtiche Kriegsamt Fit: 
digte heute an, dal Kurgt, ein bedeutender Ort im Kaufafus, am Dienstag 
don den Nitiien beiett worden jer 


Italiener hbinausgeiteintgt. 

Bien, 20. Auli. (lleber Berlin and Zayville.) Das öſterreich-unga— 
riiche Ntrieasamt meldet: 

Malien von Steinen die Bernabhänge hinabidlendernd, ichlunen die 
Deiterreicher-Iingarn drei jtarfe italtenticye ingriffe nahe dem Borcola- 
Paß zurück. 
deue Türkenſiege! 

ad 20. Juli. (lleber London.) 
meldete acitern Abend: 

„Sraffront: Am Guphrat unternahmen unjere 
folgreichen Ilcberfall anf die Etappenſtraßen des 
Rorräten beladene Sdjiffe wurden nefapert. 

„Rad; Testen Berichten hat Nehad Paſcha in der Nachbarſchaft von 
Bara britifche Abteilungen in die Flucht neichlanen. Ein engliſcher Aero— 
—an wurde abgeſchoſſen. 

„Au der perſiſchen Front entwickeln ſich unſere Operationen gegen die 
Ruſſen andauernd zu unſeren Gunſten. 

„Die Berichte von erfolgreichen militäriſchen Operationen gegen die 
Italiener in Tripolis und gegen die Briten im weſtlichen Egypten bewei— 
ſen, daß Buri Bey Paſcha noch am Leben iſt und ſeiner Aufgabe in glän— 
zender Weiſe gerecht wird. 

Stonitantinopel, 20. Ault. (Mleber Yondon, 1:35 Uhr Nahm.) Weitere 


2 


Streitkräfte einen er— 
Feindes. Sieben mit 


——— — — — — 


Siege in Perſien und im Kankaſus wurden vom türkiſchen Kriegsamt ver- 


kündet, wie folgt: 

„Oeſtlich von Seneh, Perſien, wurden ruſſiſche Streitkräfte, welche 
unſere Abteilungen angriffen, vertrieben, und ſie ließen große Mengen 
Tote zurück. 

„Im Kankaſus machten an unſerem rechten Flügel unſere Vorvoſten— 
abteilungen erfolgreiche Ueberraſchungsangriffe.“ 


Mehr als 6000 Italiener gefangen. 


„Im Lauf der letzten Schlacht, die in der Nähe von Misratah mit 
einer vollſtändigen Niederlage der Italiener endete, wurden 200 Offi— 
ziere und 6000 Manu gefangen genommen, und 24 Geſchütze erbeutet. 
Misratah (am Mittelmeer) und Diejadid ſind in Händen unſerer Freiwil— 
ligen. Zwiſchen den beiden 
Rliener mehr. 

„Im weſtlichen Egypten beſtanden unſere 
folgreiche Kämpfe. Einzelheiten ſtehen noch aus.“ 


Sieg der Oeſterreicher bei Delatyn. 


Wien, 20. Juli. (Ueber London, — wahrſcheinlich ſtark verſtüm— 
melt.) Ein Bericht der öſterreich-ungariſchen Heeresleitung von geſtern 
Abend beſagt: 

„Südweſtlich von Delatyn trieben unſere Truppen feindliche Abteilun— 
gen, die den Pruth überſchritten hatten, wieder auf das Oſtufer des Fluſſes 
zurück. Wir machten im Lauf dieſes Kampfes ungefähr 500 Gefangene.“ 

(Delatyn iſt in Galizien.) 


Deutſche Flieger beſchießen Kriegshafen Reval. 

Berlin, 20. Juli. (Drahtlos nah Savville) Der dentiche Admirali— 
tatsitab meldet: 

„Deutihe Marinearoplane bombardirten am Abend des 13. Anli 
feindliche Strenzer, Torpedobuote, Iinterjecbonte und militäriicde Anlagen 
im Strienshafen von Neval. Zahlreihe Lolltreffer lichen jich über jeden 
Zweifel hinaus feititellen. So wurde beifpielsweise ein Tanchboot viermal 
getroffen. Große Brande famen anf den Docks zum Ausbruch. 

„Troß heftigiten Feuers der feindlichen Abwehrneihüse und Flieger 
erreichten alle denticdien Neroplane die, anferhalb des Hafens wartenden 
dentſchen Seeſtreitkräfte. Obſchon dieſe Streitkräfte bei dem herrichenden 
klaren er geſichtet werden konnten, traute ſich der Feind nicht aus dem 


Hafen 


Freiwilligen 


Hitze von 120 Grad. 


London, 20. Juli. (1:50 Uhr Nachm.) Folgender amtliche Bericht über 
die britiſche Expeditionsſtreitmacht in Meſopotamien wird bekannt gegeben: 

„Seit der letzten Mitteilung vom 23. Juli iſt nichts beſonders Intereſ— 
ſantes zu berichten geweſen. Die Hitze iſt überaus groß. Mehrere Tage hin— 
durch herrſchte eine Temperatur von 120 Grad F. im Schatten!“ 


Oeſterreichiſcher Gegenſtoß nahe! 


Berlin, 20. Juli. (Ueber London.) Aus Berichten von der Südoſt— 
front geht hervor, daß die Ruſſen nach etwa zwei Wochen verhältnißmäßi— 
ger Untätigkeit ſtarke Infanterie- und Kavalleriemaſſen im Raume der 
oberen Moldau, nahe der ungariſchen Grenze, zuſammengezogen und die 
Offenſive ergriffen haben. 

Der Wechſel in der Witterung begünſtigte die Operationen, nachdem 
in dem klaren, heißen Wetter, das bisher herrſchte, unmöglich geweſen 
war, die Anhäufung großer Truppenmaſſen für einen plötzlichen Angriff 
zu verbergen. Die Ruſſen zeigen die größte Ausdauer, und ihre Artillerie 
ſpielt eine hervorragende Rolle. Die öſtereichiſchen Gebirgsbatterien haben 
edoch glänzende Reſultate erzielt. 

Die Ruſſen bereiten nur vorübergehende Feldbefeſtigungen vor, da ſie 
der Anſicht ſind, daß der öſterreichiſche Widerſtand raſch gebrochen werden 
könne. Wie es aber in den Berichten von der Front heißt, fängt die öſter— 
reichiſche Infanterie alle Angriffe auf, ſodaß der Boden vor ihren Schan— 
zen mit feindlichen Gefallenen förmlich überſät iſt. 

Die Korreſpondenten deuten an, daß die Zeit für den öſterreichiſchen 


Gegenſtoß, durch den die ruſſiſche Welle wieder zurückgetrieben werden ſoll, 
nahe bebvorfteht, 
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Zwiedinet ſprach heute im ZStaatsdepartenent vor, umd 


Chicago, Donnerſtag, den 20. J 


zrit. ſchwarze Liſte amerikaniſcher Fi 
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vn LES Dentet auf Abfahrt ! 


Aber wann, jagt Kapitän König 
\elbjtverjtändlic nicht. 


nn u u nn nennen 


Das Kommen der „Bremen“, 


— — — 


(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“ und den „United Preß Aſſociations“ ) 


Baltimore, 20. Juli, Bereit, jeden Airgenblit den Hafen zu verfallen, 

legte Napitan Paul König, vom Handelstauchboot „Deutſchland“, heute 
ſeine Uniform an — zum erſten Male ſeit dem Landen des Bootes vor 11 
Tagen. Und mehrere Vormittagsſtunden hindurch ſtudirte er die Schiffs⸗ 
karten des Patapscofluſſes und der Cheſapeakebai; er wurded dabei unter— 
ſtützt von Kapitän Friedrich Hanſch, Befehlshaber des Nordd. Lloyd-Dam— 
pfers „Neckar.“ 
Als Kapt. König auf das Tauchboot zurückkehrte — deſſen Turm ge— 
Mloſſen iſt, und deſſen Maſte eingezogen ſind — nahm er eine Kopie des 
Schiffsladungsſcheines mit ſich; eine andere Kopie wurde nach dem Zoll⸗ 
haus genommen. 

Kapt. König kündigte an, daß er ſein Schiff nicht wieder verlaſſen 
werde; er tat jedoch keinerlei Aeußerung, aus der man einen Schluß auf die 


tn —“2 1, Nbf es Schiffes zi önnte 
Städten und der Küſte gibt es keine Ita- Abfahrt des Schiffes ziehen könnte. 


Es heißt, daß die Maſchine und der Tauchapparat des Schiffes end— 


er⸗Ailtig erprobt und in vollkommenem Zuſtande befunden wurden. 


Colon, Panama, 20. Juli. Der norwegiſche Dampfer „Terrier“, 
welcher von Norfolk, Va. hier eintraf, berichtet, daß er vor Watlings Is— 
land (San Salvador) ein Tauchboot geſichtet habe, welches gleich darauf in 
die Tiefe gegangen, aber in weiterer Entfernung wieder an die Oberfläche 
geſtiegen ſei. Nahe dabei habe das Schleppboot „Thomas F. Timmins“ 
gelegen, das Volldampf gehabt habe. 


Oeſterreich und Amerika.“ 


Waſhington, 20. Juli. Der öſterreichiſche Botſchaftsverweſer Baron 
hatte mit d 


ern 
vi 


ı Stlfsjtaatsjefretäar Polf ungefähr eine einftiimdige VBeiprehung. Näheres 


| 


| 
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über die Unterredung ift nicht verlautet, man nimmt jedoeh an, da meb- 
rere zrotichen den beiderfeitigen Yäandern  beitehende Fragen beſprochen 
wurden. Das Staatsdepartement wartet noch auf eine Antwort bezüglich 
des „Petrolite Falles“, in dem es das Verlangen ſtellte, Oeſterreich ſolle 
wegen des Angriffes eines ſeiner Tauchboote auf den amerikaniſchen Oel— 
dampfer um Entſchuldigung bitten und auch Entſchädigung leiſten. 


Villas Einfangung ſteht bevor? 


Galveſton, Tex., 20. Juli. Eine Depeſche, welche dem mexikaniſchen 
Konſul Mateo zuging, ſagt, die Gefangennahme des Oberbanditen Fran— 
cisco Villa durch Carranziſtiſche Kavallerie werde jeden Augenblick er— 
wartet, Ein Villa'ſcher Laufbote ſei gefangen genommen worden und habe 
den Aufenthalt Villas verraten, und jetzt ſei eine Streitmacht unterwegs, 
um ihn abzufangen. 


J 


Waſhington, D. C., 20. Juli. Die vorbereitenden Unterhandlungen 
zwiſchen dem ſtellvertretenden Staatsſekretär Polk und dem zukünftigen 
mexikaniſchen Botſchafter E. Aredondo zwecks endgiltiger Beilegung dedr 
Grenzſtreitigkeiten machten bedeutende Fortſchritte, ſodaß, wie amtlich mitge— 
teilt wurde, ſehr bald eine Ankündigung des Kurſes erfolgen werde. Nach 
den beiden Konferenzen, die geſtern abgehalten wurden, telegraphirte Herr 
Arredondo einen Bericht nach Meriko, und Herr Polk arbeitete ſeinerſeits 
einen ſolchen aus, der für Sekretär Lanſing beſtimmt iſt. Herr Polk wird 
vorausſichtlich noch heute Präſident Wilſon Bericht erſtatten. Der zukünf— 
tige amerikaniſche Botſchafter in Mexiko, Henry P. Fletcher, wohnte den 
Unterhandlungen bei. 

Wie bekannt wurde, drehten ſich die Unterhandlungen im Weſent— 
lichen um die Frage, welche Länder in einer Schiedsgerichtskommiſſion ver— 
treten ſein ſollen, falls die Differenzen einer ſolchen unterbreitet werden. 
Ueber dieſen Punkt iſt noch keine abſchließende Entſcheidung getroffen. 

Galveſton, Tex., 20. Juli. Flüchtlinge, welche aus Verakurz, Mexiko, 
hier eintrafen, berichten, daß der amerikaniſche Konſul Canada ſämmtliche 
Amerikaner aus Mexiko heraubeordert habe, — trotz der anſechinend ſo 
friedlichen Lage der Dinge! Konſul Canada ſoll höheren Orts eine dies— 
bezügliche Weiſung ſchon letzten Sonntag erhalten haben. 


Dürfen über bulgariſches Gebiet. 


Berlin, 20. Juli. (Drahtlos nach Sayville.) Die „Voſſiſche Zeitung” 
ſagte heute, die bulgariſche Regierung hätte 1000 griechiſchen Reſerviſten, 
nachdem die griechiſche Mobllmachung aufgehoben worden war, geſtattet, 
über bulgarifches Gebiet m tien. um nach Rumänien zurückkehren zu 
fünnen. 


uli 1916. 5 Uhr Ausgabe. 


rmen um 


| tärgefchichtsfchreiber, ift im Kampfe in 
5 gefallen. 


leine Kriegsnachrichten 

Brit. Geſchichtsſchreiber gefallen. 

London, 20. Juli. Major Sir 
Foſter Hugh Egerton Cunliffe, Mili— 
Er hatte die bri= | 
tiſch-amtliche Geſchichte des Boeren- | 
frieged gejchrieben und auch mehrere | 
Bücher über den jebigen Krieg verfaßt. | 
Geboren wurde er 1875. | 

Nahrungslage beſſert ſich. | 

Berlin, 20. Juli. Die Nahrungs: | 
mittelfrage nimmt in Deutjchland und 
Deiterreich-Ungarn eine immer günfti- 
gere Geftalt an. 

Die Ernte in Galizien hat begon= 
nes, und die iiber das Ergebnif ein» 
geraufenen Berichte lauten äußerſt 
günjtig. Eine öfterreich = ungarijche | 
Kommiffion tft hier eingetroffen. hre | 
Miffton geht dahin, mit der deutjchen 
Regierung ein Ubfommen zu treffen 
bezüglich Austaufches von gewifſen 
Nahrungsmitteln. 

Oeſterreich -Ungarn ſoll weit 
mehr Getreide beſitzen, als es für 
den heimiſchen Gebrauch bedarf, und 
es iſt bereit, Deutſchland ſeinen Ueber— 
fluß zu überlaſſen. 

Im Kongreßz 

Waſhington, D. C., 20. Juli. Der 
Senat ſetzte die Erörterung der Flot— 
tenbewilligungsvorlage fort, deren Er— 
ledigung ſich durch die Angriffe La 
Follettes verzögerte. | 
| Ka Follette deutete an, daß er viel= | 
feicht Präfident Wilfon für die Wie⸗ 
derwahl unterſtützen und vor dem 
republikaniſchen Kandidaten Hugehs 


bevorzugen würde. | 
Das Abgeorpnetenhaus mar heute] 


nicht in Sigung, tritt aber am reis 
tag wieder zufammen. 


Gute Straßen. 


Danville, Ill., 20. Juli. Gouver— 
neur Dunne forderte heute in einer 
hier über „Gute Straßen” gehalte⸗ 
nen Rede alle Kritifer auf, jte jollten 
angeben, wie das Publitum bei der 
Ausgabe von mehreren Millionen 
Dollars für den Bau und die Ver⸗ 
beſſerung von Hunderten von Meilen 
Straßen im Staate Illinois während 
der letten 4 Jahre zu kurz gekom— 
men wäre. Als ein Befürworter der 
Eignung aller öffentlichen Nusbar— 
keiten ſeitens der Regierung, ſei ihm 
häufig geſagt worden, die Behörden 
könnten den Betrieb von Transport— 
unternehmungen nicht geſchäftlich 
leiten; Illinois habe jedoch bewieſen, 
Ida es das könne; der Gouverneur 
hob beſonders hervor, daß es zweck— 
mäßiger ſei, Bonds für den Bau von 
Straßen herauszugeben, als jährlich 
nur ſo viele Meilen fertigzuſtellen, 
für die das betreffende County die 
Gelder während dieſer Zeit aufbrin— 
gen kann. 
| 
| . 

London, 20. Jult. 
fuhn (heißem indijchem Sturm) bor 
der Küfte von Colombo, Zeylon, tamen 
etwa 200 Filcher um, 

Eine große Filcherflotte geriet in 
den Sturm, und mehr als 100 der 
Boote kehrten nicht zurück. 

Regierung läßt Streit unterſuchen. 

Waſhington, D. C., 20. Juli. Prä⸗ 
ſident Wilſon drang in den Arbeits- 
ſekretär Wilſon und den Handelsſekre— 
ar Redfield, daß ſie eime Unter— 
ſuchung des großen Gewandmacher-⸗ 
ſtreils in New York vornehmen laſſen 


ſollten. 
— —— 


Neuer Fall von Kinderlähmung. 


JEinen neuen Fall von Kinder— 
lähmung hat das ſtädtiſche Geſund- 
heitsamt, wie Geſundheitstommiſſär 
Dr. Zohn Dill Robertfon heute ans) 
fündigte, in der Nachbarjchaft der 70. | 
und Halfte Straße entdedt. Die Ges 
fammtzahl aller derartigen Fälle iſt 
damit auf 15 in der Stadt geftiegen. | 
Der Gefundheitstommiljär erklärte, | 
daß diefe Zahl normal fei. | 
... : | 


Das Wetter. 


Ehicago und Umgegend: Nlar heute Abend | 
und morgen, heute Abend fübler, MWeäbig Ttarfer } 
Nordoinvind, 

Sllinois: Alar heute Abend und morgen, tim 
nördlichen umd weitlihen Zeil beute Abend et«| 
wa3 fübler, im weitliben morgen wärmer, | 

Indiana: Gewitterſchauer heute Nachmittag 
oder Abend, morgen klar. 

Nieder-Michigane Im Allgemeinen klar heute 
Abend und morgen bhis auf den füdöſtlichen Teil, 
wo heute Nachmittag oder Abend wahrſcheinlich 
Gewitterſchauer niedergehen werden. 

Wisconſin: Klar heute Abend und morgen, im 
äußerften öftlihen Zeil beute Abend fübhler, 
Morgen etwas mwärnter, 

Sonnenuntergang, heute: 7:20 

Zonnenaufgang, morgen: 4:33 

Mondanfgang: Heute Abend 10:07. 


Tempernturitand, 


Nachitehend der Temperaturitand nach 
der jtündlichen Aufzeichnung Iıs Wetter- 
amte3: 


Ubr 
Uhr 
5 Uhr 
; br 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
2 Uhr 


Nachm 
Nachm 
Nachm...... 85 
Nachm 


Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 
Uhr 


Moraens....73 
Morgens { 
Mor@end....75 
Morgens....7 
Morgens, 
Uhr Morgens, g 
Uhr Morgens... .7° 
Uhr Vorm....... 
e Borm.. 


Abend3..... 83 
Abend3,.... 82 
Ubendd.....84 
Abends... .77 
Mitternadht.75 
Morgend,...75 
Morgens... .75 
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zoſen Schützengräben im Abſchnitt Hardecourt, 


Monſuhn koſtet 200 Menſchenleben Lake Shore Drive an der Oſt Elm 
Bei einem Mon- Straße zu 


Nr. 62 W. Elm Straße, von 


[ee 


leine Anzeigen in ber 

„Abendpoft” veripredhen 
vollen Erfolg. Heute werden 
416 anf der 10, md 11, 
Seite veröffentlicht. 


at 
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faßt 8000 Namen 


— — — ö— e —— — — — — 


Franzoſen abgeſchlagen 
Nach neueſter Berliner amtlicher 
Meldung. 


+ 


Größter Munitionsverbrauch. 


(Geliefert bon der „Aifosiirten PBreffe* und den „United Breb Afloctations“.) 

Berlin, 20. Juli. (Meber London, 6:40 Iihr Abends.) Das deutiche' 
firiegsamt meldet am jpaten Nacdhmittan, wiederholte franzöjiihe Angriffe 
judlih des Sommeilnijes jeien von den Dentihen abagejihlagen 
worden, 

Wie weiter gemeldet, hat das franzöftiche und das britiiche Artillerie 
fener zu beiden Seiten der Somme den Höhepunkt jeiner Stärfe erreidt. 

Yondon, 20, Juli. Tie Briten behaupten, den größten Teil des Bo- 
dens, welchen die Deutichen in dem Dorfe Yongqueval und im Walde bon 
Delville zugeitandenermaßen gewannen, wiedererobert zu haben und in- 
folge dejien auch den Yandweg nach) Bapamme wieder zu beberrichen. 

Nomdon, 20. Sult. Heftige Kämpfe dauern an der Yront des Somme- 
tlufles fort. Das britiiche Krieasamt melddete am Nachmittag, dab die 
Briten im Walde von Delleville und im Dorfe Yonqueval weiteren Boden 
gewonnen hätten. i 

(Diefe Stellungen wollten jie jchon geitern fogut wie aqanz erobert 
haben.) 

Baris, 20. Juli. Das franzöfifche Kriegsamt meldete am Mittag: 
sranzöfiiche Angriffe wurden vergangene Nacht zu beiden Seiten des 
Sommetlufjfes unternommen. Auf dem nördlichen Ufer eroberten die Jran- 
wahrend ſüdlich vom 
Fluſſe alle deutſchen Schützengräben der Vorderlinie zwiſchen Barleux und 


Soyecourt in unſere Hände fielen. Bei der Eroberung auf der nördlichen 


Seite wurden 400 Gefangene gemacht. 


In der Verduner Region fand ein fortgeſetztes Bombardement der Ab— 
ſchnitte Avocourt und Chattancourt, auf dem linken Ufer der Maas, ſtatt, 


mit einem Handgranatenkampf nordöſtlich vom Hügel 304. 

Auf dem öſtlichen Ufer der Maas machten die Franzoſen Fortſchritte 
weſtlich vom Erdwerk von Thiaumont, während ſie ſüdlich von Fleury einen 
ſtark befeſtigten Poſten eroberten, mit 150 Gefangenen. 

Ein deutjcher Neroplan wurde in der Somnte-Negion, 
Peronne, herabgeſchoſſen. 


Onkel Sam will ſcharf proteſtiren. 


New York, 20. Juli. Auf Grund der Mitteilung eines hervorragenden 
Bankiers erklärt das „Journal of Commerce“, die britiſche „Schwarze 
Liſte“ zur Ausſperruſig amerikaniſcher Firmen von allem geſchäftlichen 
Verkehr ſei noch viel größer, als bisher bekannt! Sie umfaſſe tatſäch— 
lich 3000 Namen, deren Veröffentlichung aber nur ſtückweiſe von Zeit zu 
Zeit erfolgen ſolle. Die Aufnahme von noch mehr amerikaniſchen Firmen 
in dieſe Bannliſte hänge davon ab, wie die „öffentliche Meinung“ in 
Amerita die bisherigen Boyfottirungen aufnchmen werde. 

Ne’kington, D. C- 20. Juli. Die amerifaniiche Nenierung wartet 
nur noch auf die volle amtliche Mitteilung der britiiden Verfügung be- 
züglic) der „Ichtwarzen Liſte“ amerifanijcher Geſchäftsleute, um einen Proteſt 
zu erlaſſen, der ungewöhnlich ſcharf ausfallen dürfte! Es iſt ſogar nicht 
ausgeſchloſſen, daß darüber eine Kriſe in den ſchon lange mehr oder we— 
niger geſpannten Beziehungen zu England entſteht. 


öſtlich von 


— 


— — —— —— — ——— — — — — —— — — — 


Ruck auf Ruck. | Inqueſt verſchoben. 


Alfred Pain und gleich darauf auch 
feine Frau u. ihre Freundin überfahren. | 

Beim Berfuche, mit feiner Gattin 
und ihrer Freundin Anna Muncic den 


Tie vom wahniinnigen Neger Berwunde: 
ten auf dem Wege der Bejlerung. 
Der Inqueit über den Tod des 

bom wahnſinnigen Neger Henry Me— 

Intyre erſchoſſenen Poliziſten 

Dean iſt geſtern auf Erſuchen des 

Koroners Hoffman auf morgen ver— 

ſchoben worden. Es geſchah dies, um 

den Beamten Gelegenheit zu einer 
gründlicheren Aufarbeitung des Fal— 
les zu geben. 

Detektiveſergeant Edward Clement 
und die übrigen Verwundeten befin— 
den ſich auf dem Wege der Beſſe— 
rung. Clement, der drei Schüſſe er— 
halten hat, liegt im Park Ave. Ho— 
ſpital. Auch Frau Sadie Knorx, die 
mit einer Kugel im Rücken Auf— 
nahme im County-Hoſpital gefunden 
hat, wird vorausſichtlich geneſen. 

Heute wurden zwei von MeIntyres 
Opfern beerdigt, der Poliziſt Stuart 
Dean und Frau Joſephine Obermeyer. 
Eine Abteilung berittener Polizei und 
100 Poliziſten gaben ihnem im Dienſt 


kreuzen, wurde geſtern 
74jährige Alfred Pain, 
einem 
Kraftwagen über den Haufen gefah- 
ren, Der Magenführer 
lebte, ohne Jich um das Opfer zu küm— 
mern, die tolle Fahrt fort und enttam. | 

Frau Pain umd ihre Frreundin, die | 
borausgegangen waren, machten fofort | 
Kehrt und beeilten fih, dem Berun- 
glückten Beiſtand zu leiſten. Ehe ſie 
ihn aber noch erreichen fonnten, wur= | 
den auch fie von einem, bon feinem 
Eigentümer Fred W, Brinfmann, Wr. 
1440 Wells Straße, jelbit bedienten 
Straftwagen über den Haufen gefahren. 
Brinfmann hielt fofort, beförderte bie | 
drei Verunglüdten, die mit Quetfchun- 
davongelommen find, nach dem Paſſa— 
banthofpital und, nachdem fie Dort! 


verdu ) Jare n( DEE 2... 

— worden waren, nach ihrer | Gefallenen das letzte Ehrengeleite, und 
ee OR ‚ ‚viele Hunderte umjtanden da3 Wohn= 
sm Lincoln Park, ſüdlich vom Di- haus der Familie Dean, 3333 Fulion 

verſey Boulevard, ſtieß heute zu früher Str. Die Reichenfeie Kir Sera Dh : 

Morgenitunde ein von X. 9. Quin= mener fand in der Dar Zu 

fan, Nr. 2519 Michigan Uoe., bedien- | His s ge Daladig- Kirche 
‚Rt. higa ſtatt, die Beiſetzung auf Mount Car— 

ter Straftmagen mit einer bon Drei mel, 

Männern und drei Frauen benugten | 

Kraftdrofhte der Elaremont Garage | 

zufammen. Quinlan hatte drei Fahr: | 

gäfte, einen Mann und zwei Frauen. 

Eine der Frauen wurde ausdem Fahr: 

zeug hinaus und aufs Pflafter ges; bad zu jchwimmen, wurde ranl 

Ichleubert. Die anfcheinend Schwerver- | Drytomsti, Nr. 940 Weit 31. Place 

fette wurde von Quinlans Bealeitern | geftern Abend, nachdem er etwa die 

fortgefhaft. Die Lincoln Parkpolizet | Hälfte der Streie zurüdgelegt hatte, 
weigerte fich, ihre Adreife zu verraten | von Krämpfen befallen und täre er: 
oder anzugeben, wo fie fich in ärztli= | trunfen, wenn nicht der Strandmwärter 
her Behandiung befindet. James Wrenſhaw auf dem Poſten ge⸗ 
Die beiden Wagen wurden ſtark weſen wäre und ihn gerettet hätte. 
beſchädigt. Die Inſaſſen ſind, mit 

Ausnahme der vorerwähnten Frau, Betrachtung eines Studenten 

mit unerheblichen Verletzungen davon- — „Die Leute wundern ſich, daß ich 

gekommen. mehr die Kneipen und weniger die 
=—- IRorlefungen befirche. Dabei bedenken 
Der Tod ihr Erlöjer. jie nicht, daß cs in der Stadt mur 


a —— = eine SHochjichule gibt, dagegen etwa 
- rau Mary Merter, Nr. 5041 Weft| werhundert Kheiden. Iit das nicht 
2. Place, Die verhaftet wurde, weil fie] sin beochtenswerter Fingerzeig? Und 
ihre Stieftochter mit einem Plätteijen) yare das Merhältnik ein umgefchr- 
niedergefehlagen und in einen Koffer)r,s, wer weih, wie es dann am Ende 
geftedt Hatte, wurde befanntlih im) wäre! Ber, mich grufelis, wenn ich 
Countyzioinger wahnfinnig und Bißsaran denke!“ 
drei Berfonen. Geftern bat fie im! — —— 


Pſychopathiſchen Hoſpital der Tod Leſet die „Sountagpoft‘. 


von ihren Leiden erlöft. 


Abend Der 


lo 
—* 


— —— 9 ttt 


War auf dem Poſten. 


Beim Verfuhe, vom Clarendor 
Ave. nad dem Milfon Ape.-Strand» 


—— 


ab 


nie naaamuemn 
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Hier folgt nur eine teilweije Lifte 


offerirt werden während diejes grofen 


SONG 


IV VI 


der Hunderte von Bargains, die 


J. 
J 


— 


Preis 


dies nicht fertigbringt, ſo machen wir eine weitere Preisreduzirung. J 


35e Fenfter-Monlearr in Leinen — 


$2.50 japanefiihe Matting Rugs, 6%9 Fuf: au... .81.20 3 

T5e extra grofe einzelne baummollene Blankct3 zu... .37e | 
25e Spiel-Anzüge für Knaben und Mädden; zu....Löe 

Vinslin-Beinkleider für Kinder, Gröhen 2>—12 Jahre; 10c 


in allen farben: zu Ze 


| 


de Trei-Brints in cchtfarb. Gran, Blau u. Roja; Hd. 44€ a 


10€ Hud-Handtüdher in guter Größe, fcy. umrandet; Age 


1218c weiies India Leinen, 
15€ Kiiien-Bezüge, 45X 


65 Serge: Slippers für Damen, Gröfen 4 bis 8: zu 39e 


5 


BWeihe Onting-Orfords für Damen; das Paar zu... .4Sc A 
51.25 weihe Pumps für Damen u. Kinder; das Baar 69e 1 
52.00 Scout⸗ Schuhe für Knaben, Größen 7—2; Baar 9Sc 


36, weicher Cambric; Stück 100 
25e fortiite Sommerftoffe, waihbar: die NPard zu... «Misc 


J 
ungeſtärkt; die Yard zu 6e | 


u 


I 





Barfuh- Sandalen fir Knaben, Mädden u. Kinder; zu 55e 


Tennis-Zlippers für Sinaben, Mädchen u. Kinder; zu Ade 


31.25 Suit-Gajes — Matting od. Fibre; Stüd... 75 
39 Schultafhen in Datting od. Fibre; zu. 


50 Amssfeng Arbeitshemden f. Männer, Gr. 14—17; 39e u 
T5c Männer-Sporthertden, halbe Aermel, Gr.14—17; 39c ’ 


756c waſchbare Knaben-An 
5c Strohhüte für Kinder, verſchiedene Moden; zu .. 


128c fein gerippte baumw. Baby: 
12180 _nahtloje baumm. Damen: 


I5c Muiter-Strümpfe f. Kinder, fdhwerz od. weiß; zu_ de 
25e weise Kinder- Strümpfe mit farb.Tberteilen; Paar 15e 


— Muſter-Strümpfe für 


Strümpfe; Paar 6%e 
Strümpie, tedellos; Tige i 


| 
J. 
züge, Gr. 226—6 Jahre: zu ZBSe 


‚256 | 


A 





Damen; fehwarz ‚weit, lobf.: de MW 


25c Aibre-Seide Münnerjoden, jhwarz u. farbig; Br., IAc 


10€ feingerippte Damen-Leibchen, alle Größen; Stück 5e 
19c feingerippte Damen-Leibchen mit fanch Yoke; zu 100 


25c Balbriggan-Hemden u. DHoſen f. Knaben; zu150 1 


50c Männer-Unterzeug in ve 


$3.00 Leinen⸗ u. 


50c weiße geſtickte Damen-Waiſts, Open Front; zu... .10e J 
35e Aurie geitreifte Damen-Unterröde; zu 


$1.00Bercal: u. Bingham-) 


Seide Yuto-Goats; zu. . 


a 
| 


| 
a | 


tichied. Moden; Auswahl 2de 4 


ID 


5 und A| 
| 


J 


austleider f. Damen; zu 49e 


—4 


We fey. gemuſterte Lawn Dreſſing Sacques; zu. 2e 


5c Vercal⸗ und Ginghamtleider für Kinder, Gr.263 37 
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Ceidenfaden — 50 
Yard Spule, ın allen 
sarben, per Ye 
Spule “) 
Maichinendl, Fine 


Sperm Sil, — eine 
10c6c Flaſche XR 
Be 
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mern, 


Odors, 
termilk, 
* J 
Hazel, 


m; 
W 


keſſel, extragroß 
aus ſchwerem 
mit foltd Fupf.| „Rub ⸗— 


> 69 


1.2 
Freitag 8 
Fenſter-Screens Stück für 
27 Zoll hoch, bi 


[ bis 36 | Kfeanferine, 
Soll breit; \ 


lat oc 
4de Wert für 25c ö 


Wäſche 
Blech, N 
Boden; 
Wert für 


5 Wäſche 


———————————7s— 
200 Yard 
Zwirn, ſchwarz oder 
weis, alleftum=- mr 
3Spulen. 
Toiletteſeife, in drei 
Veilchen, But— 


*1 1 
Stüd. L3C 


Rn. 8 | Waifer - Gfäfer; 
Baſement um ——— Glas; 
RNo 


rs 
mis 


Znrts» 
Sorte; 


fur 


Spule Zahnbürsten, große dh 
Bartie von Mluitern, 4— 
Merte bis zu 1% | 
156, Auswahl... 4 c 

Schweißblätter, — 
Snapon oder Coat 


Shield, 15c 8c 


Werte, Baar.. 


au3 

More“ | Sufeilen = 

am | wert 

7 | Stid für 

Ci merican 
ragu= ! MWärfche 


10e Freitag 10 


Unterſatz — 1 
‚Ramily 18 
om I | 


39ela 


| 


Ye dn2 
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ife; 


die * 


fo 
arten. 
2 Seliſe; 


Stück für 


zerſtören. 


MM daf fie, die lindern follte, ihnen ihre 


A feiner, der in einem fait unbegreif⸗ 


JEmpfinden ſtreifte. | 


@|tühlen Zügen deutlich Iefen: „Kommt | 


Abendpoit, Chicago, Donneritaa. den 20. Juli 1916. 


auserlefenen Leferkreis fanden. Gie 
arbeitete auch wieder im Atelier, und 
immer tiefere freude jchuf ihr das 
Ziel ihrer Jugend. 
Zu den menigen alten Freunden | Sicherheit?“ 
famen neue. Haft ohne ihr Zutun) „MWohl nicht, gnädige rau! 
hatte fie plöglih einen „Abend“ und | die ihn treffen, wirken immer, jo ober 
ebenfo ungemollt fand fie fih bon fo!“ | 
Menichen aufgefucht, die ihre Zmeifel| „Und mie bezeichnen Sie das hier, | 
und Nöte im den verjchiebeniten Les | Fräulein Marle, und wie, wenn ich ſo 
benälagen au ihr trugen. ſagen darf, Ihre eigene Aufmachung, 
So ward ſie nach Jahren der Zus|die übrigens ‚zweifellos hübſch iſt?“ 
rückgezogenheit aus geiſtiger Verſchloſ⸗ Goa ſchob eine Zigarette zwiſchen 
ſenheit herausgezwungen. den Fingern auf und nieder — ein 
Sie fuchte aufzurichten und verhalf | Spiel, bei den die uneble Form ihrer) 
zur Zuverfiht auf die enbliche har-! Sande unvorteilhaft hervortrat. | 
monilhe Löjung aller Zmeifel und) Sie hielt die Augen gejentt. Die 
Konflitte. dunklen Wimpern ruhten auf den brei- 
|hre heitere Sicherheit gab Mut und | ten Wangen, und wieder lag jeht in 
friiche Kraft. |der Ruhe der Züge, dem leifen Lächeln 
Man glaubte im Lichte ihrer Dat- | der Mundminfel etwas 
ftellung mieder an gütige Yügungen, | Haftes. 
fühlte den eigenen Wert gefteigert und| Möglich hob fie die Liber. 


| 


Höfliche Phrafe dieje Selbitkritit zu 
widerlegen. Sie fagte nur: 
„Trifft man feinen Stil immer mit 


Aber | 


| 
| 
| 


Einer 


Madonnen: | 


E3 fiel Helga nicht ein, durch eine 


Das Daheim ift der 
beite Plat 
Im der Plab für das Beite iſt das 
Heim—die guten Sachen des Xebens 
— gute Nahrung, gute Sachen zum Eſſen und geſunde, 
| nahrhafte ante Saden zum Trinken. 





begriff als fein Rei, was man zuvor jhrer gühernden Blicke ſchoß zu Se | 


faum zu hoffen gewagt. hinüber: 


Frau Helga mußte ben graufamen | 


„Vielleicht Variete...“ 
ahn, den Glauben an den Zufall, zu! 


Sie Sprach 88 mit ihrer Altjtimme, 


W 


—M gehört ein ehrlich ge— (6: it eine Branerei, wo 
brantes, lauggelagertes, nichts übereilt wird — 
| forajältig reines, reih und eine eigenartige Brauerei, 





Sie veriwied ‘auf unfre| 
Herrenrechte, auf bie unendlichen Mög- pas man über dem fo 
lichfeiten in der Schöpfung. die nur /gnorte nicht achtete. 
darauf warteten, don unjern Fähig-| Mielleicht Variete...“ 
feiten zu Erfolg ausgenugt und ald| Mit einem Unterton vom Spott 
Glüdsbegriffe verjtanden zu werben. antwortete Helga lächelnd: „Gegen 
Sie ſprach von unſerm Recht auf|Seidfterfenntnig läßt fih am Ende 
Freude. Sie hieß die Jugend lachen nichts einmwenden. Nur begreife ich 
und das Alter hoffen — fie war die | nicht ganz, wie Sie mit folder..... 
beitere Weisheit jelbft — — und dann, Neigung Medizinerin werden konn— 
wenn bie freunde jie verlaffen hatten, fen.” 
fragte fie, jtaunend über Ad} felbit: | 
„Wa2 tat denn ich von Allem? Sit|,,.. was muß der fehaufpielern! Und 
denn mein Leben ein volle, wahres fhliehlich... es it der freiefte bon 
Leben gemefen? , ‚allen Berufen!“ 
Was für Anfprüce find an meine] „Frei? Der Arzt ift doch gebunden 
Kraft geftellt und an melde Kraft in | pie feiner fonft!” j 
mir? it es nicht Anmaßung, aus| „Ja—a—a! In gemwiffer Weife 
Anfichten heraus, die feine Erfahrung | fepr — — ber die Vorgefehten, die 
hinter fich Haben, aus Erfenntniffen, |jpreklichen Oberhäupter fehlen. 
denen fein Erleben boranging, dem) sMenn mir mal bie „Bonzen" — 
Nächiten raten und helfen zu wollen?“ |Merzeifung — fo heifen die Herren 
‚Kein Erleben! Manchmal [hlih 3 Dozenten im Stubentenjargon — 108 
wie Neid in ihr Herz gegen die, Die im find, brauchen wir ung nur noch mit 
Kampf fanden. ‚dem Chefarzt zu plagen, big wir dann 
Da famen fie mit Tränen und Seuf | jefpftändig find.“ 
zern zu ihr aus einer bunten, ferne| „Umd die Erwägungen trieben Sie 
raufchenden Welt und ahnten mi |zu dem Beruf 
} | „Zja — ich mollte eben jtubiren 
Schmerzen neibete. |— — und zur Lehrerin paffe ich doch 
63 gab NAugenblide, mo die Luft fie) wohl nicht?“ 
padte, ihrem ficher gleitenden Lebens: | 
Ihifflein Segel aufzufegen — und fo 
in voller Fahrt Hinaus ins tobende: 
Meer zu ftenern! Stunden, wo ihr 
die Schöne Harmonie ihres Dafeins mie 
Sklaverei erichten — eine freimillige, 
— Sklaverei, alles Wollen er⸗uf 
tickend! — — — Sa. — RR 
ed «|; Sie jtanden, Wbjchied nehmend, 
u Dann ** erſchrak ſie, daß heim⸗ horeinander als ein eigentümliches 
* Io biel _—. in jr en tiRopfen an der Tür hörbar ward — 
Furcht, es könne eines Tages ihrer en : nes. ⁊ 
Welt, die doch ihre ureigenſte | al in regelmäßigen Zwi⸗ 
war, bie Ruhe jtören. ern) EB Yang ganz merfwirbig. 
In Abwehr gegen Ungleicjartigfeit| Helga blieb, unmilkfürlich aufhor- 
verichloß jie fih dann wieder — und hend stehen , 
Epva Tief mit einem hellen „SHerein, 
zu ber fih langfam 


enden Klang der 


Willen lächeln. 
” Mlerdings, Fräulein Marle.. .“ 
Sie hatte fich erhoben. Auch Eva 


lihen Vertrauen fich ihr 
merite, mie ihre eigene Seele auch 
nicht durch den Hleiniten Spalt Ein- 
blide in ihr Innenleben gewährte. 
Nicht ein Mort, 


eröffnete, | Hand Reimer!“ 
öffnenden Tür, 
ı Dann ftellte fie fcherzend zeremoniell 
2 gan ı pen Eintretenden vor: 
das perſönliches Hans Reimer, Kapellmeifter. Zur 
»eit hier wohnhaft, um eine Oper zu 
vollenden.“ 
&ch helfe, (Fortfegung folgt.) 
mern ich’ fann. Sprech, | De 
fragt und Hlagt, was das Herz eu) 2ofomotiven ftürzten um. 
eingibt — mich feldft aber laßt uner=: ua 
mähnt.” | 
Und doc ging jeber fort in dem, 
Glauben, diejer feltenen frau befons | 
ders nahe zu ftehen. | 


Wer Augen hatte, fonnte von ihren | 


Rofomotivführer behauptet, das Sinnal 
„Strede frei!” erhalten zu haben. 
Der Toaenannte „Iheater-Erpreh- 

zug der Xllinoi® Zentralbahn der hier 

um 111% Uhr Abends abfährt, ftieß 
Be ye” .' u 
Ganz anfprudslos und fo leife, daß — 98 Jun Ei Dee a en 


|die fich fo weich ins Ohr jchmeichelte, | 


— | 
„Ich, gnädige Frau, ein guter Arzt 


Shr naider Ton machte Helga wider 


‚ftredte fich aus der fauernden Gtel= | 
‚lung zu ihrer zierlichen Schlantheit| 


gediegen jchmerfendes Bier, ihr Vier ift wirkliches Lagerbier, 
| mit dem Nährwert des quten Ge- Lagerbier, dejjen Heritellung nie 
| treides — der Würze des Hopfens künſtlich beſchleunigt oder übereilt wird, 


tajı 
| und einer Gigenartigfeit, die Dies ift die einfache Wahrheit — dn8 
F 
| ſelten iſt. 


ganze Geheimniß von dem Aroma 
| des Bieres diejer Branerei — der cin« 


| Laßt uns Cuch den Namen zigen Brauerei, die genug Zeit darauf 
| ? 


: — verwendet, das Bier ſo gut zu machen 
| des Bieres jagen und der Brauerei, wie e3 für den Familiengebrauch ſein 


| die e3 braut, jollte. 


„Dies it Die Art Bier, die Blag brant‘ 
Pilsener 


An Zapf oder in 
Sslajchen in den 
beiten Bläsen 


ite für Ener Heim —Haymarlet 4160 
ce: Ede Union und Erie Str, 
EEE 


| Telephonirt nad einer A 


... 


(Eigendienft der „Abendpoit”. 


x 


} 


Damenbluſe. 


| 

} — — 3 
| Diele Sportblufe, mie fie fo aeın M 
(getragen erden, kann mit längeren | 
oder fürzeren Uermeln gemacht mwer- | 
den, mit Manfchetten, in Ueberein- | 4 


üben Sie diefe große Gelegenheit 
und jparen Sie cin Bicrtel bis 
ein Drittel an Ihrem Einfauf. 


Kommen Sie jest, wenn Sie Geld jparen wollen. 


SHite Mountain Ei $- 
AuR BEE RR ea Ihränfe, ivie Abbildung 
| / Ne IR Bee  — halten von 60 bi3 zu 75 
| A U IR u 5 Piund Eig, wert $11.00, 
| Oz | i en | ipeziell zu 

I | — Eisſchränke, die 100 bis 

125 Pfund Eis halten, der 

PAS — J Wert derſelben iſt von 

| — — 17.50 bis 25.00, dieſelben 
| | E A chen, m damit aufzurät- 
men, bei diefem Verfauf für 





| 
I 
| 


ftimmung mit dem Befat an dem brei-| 8 


e 
MT An 
Vũchſen 


Ar ES 


Chicago auf den Vorſtadtgeleiſen mit 


ten Straßen. 


Material | 


IE RETDUTT DR ER 


Iman den Gepädträger faum hörte, 


einer fchweren Lolomotive der Balti- Geſtreiftes 


— 


vollzog ſich der Einzug Eva Marles in more E Ohiobahn zufammen, wobei 


dürfte ſich füt dieſen Beſatz am beſten 


eignen. 


„Geniehe den Tag!“ 


Roman von Erika Riedberg. | 


d. 


Eopyrigbt Du Greiblein & Co. G 


ipaig ! 


(1. Fortfeßung.) 

&3 war ihr, ald würden die Schid= 
iale ihrer Geihöpfe unbewußt eine 
Dffenbarung ihrer eigenen Seele, als 
griffe das Erleben der Romangeftalten 
in ihre eigene hinüber, mollte Bejig von 
ihr nehmen, ihr aleiches Fühlen auf- 
zwingen. 

Sp ging fie ala Schriftitellerin in 
Fefleln. Und wenn der Wunid nad) 
Befreiung ihres Schöpferiwillens fie 
siwingend überfiel, flüchtete fie zurüd 
zu ihrer Tiebiten, ihrer berlaffenen 
Runit. — — — 

Aeußerlich harmoniſch, in vorneh— 
mer Ruhe ging Jahr um Jahr dahin. 

Harald, ihr einziges Kind, wuchs 
heran. Nicht grübleriſch an Wiſſen— 
Ichaften gefeffelt mie der Vater, nicht 
äuferlich fühl und innerlich Tenfitid 
wie die fünitlerifch veranlagte Mutter, 
ein mittelmäßig B 
und autartia 
Menid, 
Ertravaganzen. 

Er war eben zur Uinterprima aufges | 
rüct, als fein Water einem Herzichlag | 
erlag. 

Still, wie er gelebt, aing der Konful! 
Torrild aus diefer Welt hinmeg. 

Und weiter verfloffen Frau Helga 
und ihrem Sohn die Tage. So un: 
verändert, ala habe proben das ernite, 
große Gelehrtenzimmer jeinen Bemoh-: | 
ner nicht für immer verloren, 

Als Harald jein Maturum, nit 
gerade übermäßig alänzend, beftanden 
hatte, verließ er fein Elternhaus, in 
bem jo viel gedacht und jo wenig ae- 
lacht worden, um als FFahnenjunfer in 
ein Berliner Regiment einzutreten. 

Er fprang fröhlid, mit beiden 
Füßen, in das neue Leben hinein. War 
fein Ducmäufer, aber auch fein Ueber: 
denjtrangichläger und fügte fich leicht 
und twiliig der eifernen Disziplin. | 

Seiner Mutter gedachte er mit Ehr=| 


furcht. 


* 


or 
r —F 


chi 


PN 


eqgu 
veranlagter 


Sentimentalität 


Bi Yunftıfah 
biei, Dratito 
junger 


x 
ohne und 


‚Spiel von Mutter und Kind zwijchen 


Iten Farben feines Elternhaufes ge— 


Sie war für ihn ber Inbegriff von | 
uabeit und Hoßeit. | 
Nie hätte er fie unbedacht kränken 


der ihr durch feine Lebensführung | 


Kl 


o 
Anlaß zu Kummer geben können. | 


Negelmäbig zum Sonntag fchried | 
er ihr und erhielt ebenfo pünktlich zmei | 


|Iage jpäter die Antivort. | 


Harald gab nie eine Zeile von ihr 
preis. Gr begriff nit, wie Same- 
raden Briefe aus der Heimat vorlejen 
und dann mie eine wilde Horde in bie 
Daletfammer eindringen fonnten, um 
die den Glüdlichen unter ihnen ver— 
deigenen Herrlichkeiten in Geltalt von 
„utterkiitten“ beraufzufchleppen und 
als jelbitveritändliches Gemeinqut zu 
vertilgen. 

Geld teilte er bi3 zum lekten Pfen- 
niq mit ihnen, aber jedes Wort von 
jeiner Mutter war nur für ihn gefpro- 
chen. | 

Ihre Weſensart übte auch in ber 


Ferne ihren reinen, veredelnden Ein— 


fluß auf ihn. | 

Er hatte immer in Ehrfurcht vor ihr, 
geitanden. Daf nicht das jauchzende: 
ihnen gemwefen, war ihm nicht zum Bes | 
wußhtfein gefommen. | 

Die fühle Quft, die aus feines Va: 
ters jtilem Wrbeitszimmer hernieder: | 
twehte, febte ohnehin jeder lauten Ge: | 
fühlsäufßerung einen Dämpfer auf. | 

Er mar fo an diefen gebämpften 
Ion, an die harmonifchen, aber mat=| 
I 


möhnt, daß er nicht unterfchied, mie | 


Ipiel Gemöhnung — — und mie biel| 


Liebe war. So blieb ihm das bittere, 


‚Meh, das Heimmeh, erfpart, während 


die Erinerung an feine Mutter ihm in, 


feinem neuen, robuften Treiben Halt 


gab. II 


Für Frau Helga vollzog fih au! 
Diele einichneidende Veränderung ohne | 
ihwere Kämpfe. Nur kam oft und 
öfter in der Vereinfamung die Frrage: | 

„Wozu bin ich eigentlich da? Mem | 
nübße ich? Bin ich einem Menfchen un: | 
bedingt notwendig? War ich’3 bem| 
Gatten? Bin ich’3 dem Sohn?“ | 

Bald aber ordnete fi ihr Wollen 
und Beginnen mwieber ihrer laren Le= 
bensauffaffung unter. 

Sie fchrieb meiter an ihren feinen 
Merten, die feinen großen, aber einen 


das Torrild'ſche Haus. | 
Ste machte der Hausfrau einen Bes | 
juh in Glacchandiguben und einem | 


engen, jehwarzen Sammettoftüim, in 
dem die fehmale Gejtalt beinahe fna- 
benhaft erichien. 

Sie war findlich dankbar und froh, 
jo, als jet ihr eine große Gunit wiber- 
fahren. 

Ginige Tage nachher 
Helaa zu ihr hinauf. 
an fich hüdfche und behaglich eingerich- 


‚tete Simmer farafteriftijch verändert. | 


Bilder und Bücher, wie fie eben nur 
zu ber PBerfon Evas paßten. 

Die Möbel waren bunt durcheinan= 
bergeftelt. Eine Gitarre mit langen, 
rarbigen Bändern geihmüdt, lag auf 
einem DIaburett zu Füßen des Di: 
wand, 

Eva trat ihr aus dem Schlafzim- 
mer in einem Simono aus 
Sinefifcher Seide entgegen. 

Um ben halb entblößten Hala trug 
te eine Schnur bon Goldperlen. 

Sie war nicht fchöner in dem apar- 
ten Gewand, aber fte war unglaublich 
reizvoll. 

Dann ſaßen die beiden Damen ſich 
gegenüber. 

Eva hockte auf dem Taburett, Helga 
lehnte in einem Seſſel. 

Ihre Blicke ſchweiften umher. 

„Sie lieben Ihre perſönliche Note 
zu betonen, Fräulein Marle!” - 

Eva lächelte, halb fchelmifch, Halb 
berträumt. 

„Stil erfennen, anäbige Frau, iit 
alles. Namentlich wenn man fo häß- 
lich iſt wie ich!“ 

j Sn HH 
“ALBECATMELS] 
N EEIRERTNE  PELARETEN ee | 
Das wirkliche Heilmittel für BVerftopfung, 
feins, da3 die Eingeweide angreift oder Knei— 
fcır verurfaht. Die Leber zur zwingen, Galle 
zit fbeien und Die Eingeweide in Mirfregung 
zu verſetzen, berurfacht Verftopfung, Heilt fie 
aber nicht. Albeca-Pillen 

Reguliren Leber und Magen 

wie ein lihriverf. 


Frei, bon ihädlien Drogen. Sie bertrei- 
Den die, Zitronenfarbe aus Eurem Gefidht, 
lüren die Haut, befeitigen Finnen, Chwins 
del, Migräne, Biliöfität, ES ift das große 
Tcbers und Eingeweide-Heilmittel, Cie wir⸗ 
ion gründlih, angenehm, deshalb gefallen 
fie Jedermann, 25e und 50c die Ehamtel 
in jeder Anothele oder Departement-Laden, 
oder werben birelt nach Empfang des Preifes 
berfandt. Proben auf Wunfh frei gefchidt. 


Bar Drug Go, Grand NRapidd, Mic. 


e TERROR Fa NIE Er rege 


Re Ta 4 


ging Frau, 
Sie fand das 


9 


— 


ein Mann getötet und vier Perſonen 
ſchwerverletzt wurden. | 
Getötet wurde Peter Kufula, ber 
Heizer des Theaterzuges, verlegt mur= | 
den: Frank Elerton, Nr. 1401 D. 69. | 
‚Place, der Lolomotivführer deäfelben 
Auges, E. M. Alley, aus Garrett, 
Ind., der Führer der Lokomotive, 
Thomas Hill, Nr. 9306 Brandon 
Avenue, fein Heizer, Peter Edhart, 
Nr. 9739 Escanaba Avenue, ein 
Güterzugſchaffner der Baltimore & 
Ohiobahn. 
Nach Angabe der Bedienſteten des 
Theaterzuges ließ deſſen Lokomotiv— 
führer in der Nähe der 82. Straße die 
Pfeife ertönen und bekam dann das 
Signal, daß die Strecke frei ſei, wo— 
rauf er unbeſorgt weiterfuhr. An 


Größe 36 erfordert 


ete 


Schnittmuſter Nr. 7899. 
36 bis 42 Zoll Bruſtweite. 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der 


zu beziehen durch 
Abendpoit“. 22: 
| Ehicano, AU. 


Yinjere Miliz, 


Weit Waihintnton Str 


Wort. — Keine Krankheit im Lager. 





Säjten von Charles 


‚fomotive bon rückwärts zwiſchen dem — 
erſten und vierten Wagen in den Zug Ehrengaſt 


anweſend war, 
lenwagen von 
während ſie ebenfalls umſtürzte. Beide 
\ab, famen aber unter die Zofomotiven 
zu liegen. Sobold der Unfall ge 
wurde, eilten Eiſenbahnangeſtellte her— 
bei und ein Hilfszug wurde abge— 


ſchickt, doch erſt nach geraumer Zeit ge- ein ungenannter Bahnausſchuß un— I 


‚lang e3 den Mannfchaften, den Toten | längit veröffentlicht habe, daß Die 
‚und bie Verlegten unter den Lofomo- | Turus 
‚tiven berborzuziehen, ) Ir 
'antwortung für den Unfall, trifft, fie | penzügen hätten ausweichen müjjen, | 


ſich noch nicht mit Veftimmtheit feji- | nicht ein Zug fei ihretiwegen auf ein g 


|ftellen. Die Fahrgäfte des Zuges, |Nebengeleife geihoben worden. | 
darunter eine Anzahl Frauen und) Die Werte des Erjten Sllinoifer 
| Kinder, wurden zwar bon ihren Sit- | Kavallerieregiments, Dr. Orr, Dr.) 
zen gefehleudert, famen aber unverlegt | Gay und Dr. Blatt, teilen der) 
| dabon, „Abendpoſt“ telegraphiſch ausBrowns⸗ 


J — — 


— 


Yerfonal-Hadırichten. t 
er tr 


— im ter von 56 Nahren it in 
feiner Wohnung, Nr. 1820 Berenice 
Mpe., Nicholas Perll geitorben. Er wurde 
in Luremburg geboren, und it bor 30 
Nahren nach MAmerifa ausgewandert; der 
jtädtifchen “Boltzet gehört er 25 Jahre 
lang an, feit mehreren Nahren war er 
penfionirt. 3 überleben ihn feine Gats: 
tin, eine Tochter Marie, fotvie zei 
Eöhne, Arthur und Evartitus Perl. 


Fefetdie „Bonntagvoft“: 


8 Yarbs 36/4 
Zoll breites Material. Für den Befat | 
genügt 14 Yard von 27 Zoll breitem | 
Stoff. —3 
Größen: F 


gewünſchten Größe und der betreffenden ” 
Nummer genen Ginfendung bon 10 Cents | 
) die „Modenbteilung der | 


Bundesrichter Landis jpricht ein kräftiges h 


Bor der Ajjociation of Commerce, J 
Weeghman im— 
| in — re . Eub3’ Bart, äußerte fich aettern Nach: |R 
ber 84. Straße fuhr die jehwere Lo- | TU ‚ äußerte jich gei 'R 
| BEE | I mittag Bundesrichter Candis, der als |® 
rühmend | I 
hinein, bie Cofomotive und den Koh- über bie Milizjolbaten, die aus Vater- N 
den Geleifen ftohend, |Tandsliede an die meritanifche Grenze || 

| gezogen jeien und deren Karakter dem |} 
|@otomotivführer und Heizer fprangen der Mitglieder ber Affociation of 
| Commerce in nichts nachjtehe, aber die J 
{{ gemeldet Art und Weife, mie die Leute beför-|R 
1 |bert mworben jeten, forbere eine Unter- | 8 
\fucdhung heraus, es jet nicht wahr, mas | 


züge Imentietb Century Limi— ; 
Men die Der: ted und Broabivay Limited den Trup=|f 


Mountain 
Eisichränfe, mit drei 
Tiiren, wie Bild, wert 
25.00, für 


17.50 


Geflochtenen Kinder: 
wagen mit Boliterung, 
wert 22.50, für 


15.00 

Gienholz =» Hu 2- K 
ziehtiſche, wert J 
16.50, für 


9.75 


— — —— — 


Baar oder | iſte Ahzahlungen 


Nordſeite-Geſchäft 
123-727 W. Korih Ave, 
nahe Halited Straße 


Offen Abends bis 10 Ahr, 


EBENE TR Se 


c 


pille, Tera3, mit, daß die Nachricht, 
unter den Leuten jenes Regiments fat 
rieber ausaebrochen, durchaus unmahr 
lei, die Gefundheitsperhältniffe im 
Regiment feien vielmehr ausgezeichnet. 


Ab nach Kanſas. 


| 


Brofefior Robert E. Gunning wird ſich 
dort zu verantworten haben. 

Dr. Robert E. Lee Gunning, Hilfs— 
profeſſor der Phyſiologie an der 
Northweſtern Univerſität, wurde ge— 
ſtern von einem Hilfsſheriff nach 
Lawrence, Kas., zurückgebracht, wo 
ſeine Gattin einen Haftbefehl gegen 
ihn erwirkte, in dem ſie ihn böswilli— 
gen Verlaſſens bezichtigt. Dr. Gun— 
ning war vor ungefähr vier Jahren 
ein Student der Univerſität von 


12.5 


——— —— = ja — 
ARE 
Are 


— 


zu den liberalſten Bedingungen 


Kertin Ave. Furniture 60. 


A. BOTSCHEN, Gigentümer. 


.ır 


ſtſeite-Geſchäft 


2394 W., North Ave, 


Ecke Weſtern Ave. 


We 


12348- 


Mittwoch u 


SE 


TER TEE AEEEEET CHE EIN Te Do Ten 


Im 
. il 


a 
b 


(+ 
sul 


3, er mit Frl. Le Ora 
S l, einer Tanzlehrerin, bekannt 
wurde, die er ſpäter ehelichte. Dann 
kam er nach Chicago, um ſeine Stu— 
dien fortzuſetzen, während ſeine Gat— 
tin nach wie vor als Tanzlehrerin tä— 
tig war und ihm verſchiedentlich Geld 
ſchickte. Kürzlich ſchrieb er ihr, daß 
er ihrer überdrüſſig ſei, worauf Frau 
Gunning den Haftbefehl erwirkte. 


t] 
2 
Lt 


yYr 
s 
tt 


orte 


* Die Feuerwehr hatte drei Stun 
den lang zu arbeiten, um einen Brand 
zu löfchen der geftern Abend in den 
frael Goldberg gehörigen Gebäude 
Nr. 6621 ©. Halfted Straße auf nod) 
nicht aufgeflärte Weife ausgebrochen 
war und fich auf ein angrenzendes 
Haus ausgedehnt hatte, Der Schaben 
wird auf *86000 geſchätzt. 
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TORIA 


für Säuglinge und Kinder. 


Die Sorte, die Ihr immer gekauft habt, hat die Un- 
terschrift von Chas. H. Fletcher getragen und ist seit 
mehr als 30 Jahren unter seiner persönlichen Aufsicht 


angefertigt worden. 


Gestattet; Niemandem, 


Euch 


darüber zu täuschen. Fälschungen, Nachahmungen und 
*#iben-so-gut’” sind nur Experimente und gefährden 


die Gesundheit der Kinder, —Erfahrung 


ment, 


gegen Experi« 


Trägt die Unterschrift von 


In Seit Mehr Als 30 Ja! 


rue cenraum company 


Trübe Zukunft. 


Von F. 5 Datenaers, 

Die ganz unge eheuerliche, von ber 
Admin iitration Wiljon in jeder Wet] 
geſch ützte und geförderte u 
nitionsinduſtrie der Vereinigten 
aten in 
es Daſeins ſchon jetzt zu 


ſen, die 


e 
Waffen; = und 
Mur 
— — 
ou hat ſich er fu 
r 
i 


ihre 
ahr ausgewach 
wirtſchaftliche Fundame 
Landes aufs Schwerſte bedroht 
Natur und Geſtaltung unſeres 
nach ſollten die Vereinigten 
eine Nation ſein und bleiben, 
junde ıı sirtichaftliche Stärfe vor 
in ihrer großen, "Harte n 
ſtungsfähigen irtſchaft 
Die Seit ähr für ſichere, 
und gleic hmäßie entwickelung der 
en Staaten und für 
unſerer nationalen 
it und Unabhängigkeit beruht 
zw lepten Endes darin, 3 
wir uns eine | 
leistungsfähige 
wirticheft erhalten. Die mwirtichaft 
Kraft und Stärke unſerer heir 
Landwiriſchaft aber hat gerade durch 
die unl eimlich gewachſene Waffen- und 
Munition sinduſt tie und das durch ſie 


hantnnts 1 „+ Italo 
ULvVll it unnatürliche, 


t L 
mn Y 
L 4 
3 ein r 
das 
ent 
Land 
Br to 
Staate 
dere 

eren 

— 
Alleı 
und lei 

be ſt r 


ie 


er 
Landw 
eine ruhige 
ge Fort 
I den 
Eee 
daß 
und 
ind 
liche 


veiſellos 
geſunde, ſtarke 
an jerikaniſche 


— 
** 
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Ä 
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Icha Smhnri 
ijche Emporſe 


iſe en Induſtrie 
lag erlitten, der 
en für die Zukunf 
In einſich tigen, nden 
in * man ſich auch mit volkswirt 
ſchaftlichen Fragen und problemen be: 
ſch äftigt, hat man fich diejer Er 
nis Schon längit nicht mehr verschließen 
tönnen. So jchreibt 3. 3. in einer 
feiner legten Ausgaben der 
Currant-Grain Reporter“, 
da agendſte Fachblatt für Ge 
treidel ändler, ſehr zutreffend und 
ich: „Die Geſammtausfu 
einigten betrug 
en neun Monate des am 
(1915) su Ende q aenen | 
ıhres 1] ‚933,475,00( 0 * 
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rragqıios 
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Ver 
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‚0,000 Dollarg auf aus 


dwirtſchaftliche 


landw 


—* die gg neun Mo 
he zu Ende 


ſtellte ſi 


irs, wovon aber 
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u) 2pUuars 
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auf aus Jefi ihrte 
tiigaftlige 
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—100 
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— * die Ausfr 
ftlichen Erzeugniſſen 
ent dem Werte nach gegen he 
urüdgegangen war 

die Ausfuhr an inbufte: | 
Cr zeu oniffe dem Werte nad 
0 Dollars gelteigert, 
mehr al3 verdoppelt. 
Sahlengegenüberftellung 
Han eine Voritel ‚ung von 
niität der derzeitigen induitriellen 
— * die von 
ziellen Unabhängigkeit der 
Bevölkerung. Hält 
ſo verſteht man auch 
Motiv für die gewaltigen Menfchen 
maſſen, die neulich bei der Schlaafer 
tigfeitsparade in Straßen New 
Yorts auftauchten marſchierten. 
Es iſt eben nur natürlich, daß diejen ti= 
gen, die von dem fchredlnhen Krieae in 
Curopa profitirt haben, eine Fort 
fegung der Morbereitung für den 
Krieg wünſchen 
Fraglos iſt die intenſive ind 
Pro 
Jahr 


Benen 
‚genen 


eitig 


00.00 


ill 


— 
Urll 
+ 


den 
und 


r+t 


Yo» 


uftrielle 
peritätöiwoge, die jeit anderthalb 
ren in * achſendem Umfange über 
Land fegte, von einem künſt— 
ſen Winde getrieben worden; 
8 und muß daher auch in abſeh 
arer Zeit zuſammenfallen und ge— 
valtig zurückebben, ein Prozeß, der 
on jebt einejebt hat. Immerhin 
' der unnatürliche und unge: 
tunde induftrielle NRiefenfpruna und 
Aufſchwung, ſo ſehr er auch bon den 
Staatömännern und Volfemwirten um | 
Willen heaünftiat und gefördert 
den Kontraft zmwifchen Land 
ıngeheuer erweitert, einen | 
der in feinen Folge: 
bon dauerndem N 
ereinigten Staaten fein 
— Band und die Beziehung 
zwiſchen Farmer und Induſtriearbei— 
ter iſt mehr und mehr gelockert wor— 
den, zum großen Nachteil für beide 
$ alte, Die Doxh eigentlich die einzi- 
gen, durd ihrer Hände Arbeit seue | 
Merte erichaffenden find. Innatür 
ide Zuftände find unaefund und nur 
pon furzer Dauer, und wir müjfen 
deshalb Schwere mirtichaftlihe Rüd: | 
Thläge für unjer Zand erwarten, die 
um fo härter treffen werben, a{3 ber 
Fundamentalftand, —* em merif nich 
Rauernftand, dur die nm 


T 
„sa 
me 


Wer hof 


31 
t urde, 


5 | 
n dor 
nen 


ıt= | dir 


. I 
„Brice 


andern 
hr ver! 
für bie‘ 
Sunt | 
| den, 


2, 


Erzeug-ſcha 
weiſen 
I 


„dem Nac 


Itiv ſowohl 


fie | 


Tach: | 


au se 
HI Stile 


nNrw vor" CITY. 


Ivermüftende SIndujtriemoge der lebten | 
anderthalb Jahre ſchwer geſchädigt 
und geſchwächt iſt. 

iſt ja, daß durch den ge 

Wa a RR und Mu nition | 
rchenhafte Summen in! 

und das Gigentum | 

Fabrikationszweige und 

lem der Finanzariſtokratie 
Landes gelangt ſind. 

— — Leute hal— 

ren jt und mühelos gewone 

nenen Reid nad) echt engliichem | 

Mufter feit und zäh in den Händen 

und haben erfahrungsaemäß fein füh: | 
endes Herz, wenn fchmwere Zeiten für‘ 
jereinbrechen, die mit dem Schmei- 
3 Unaeficht3 und den Schmies | 

ihren Händen jenen die Ermwer= | s 

es Neichtums eigentlich doch erit 
lichten. Sicherlich werden inbuss | 
und vor allen Dingen aud) die) 

siellen Kreife unmieres Landes 
en, dem 


Tatſache 


— 


leie 


htum 


H 


amerikaniſchen Aus— 
indel auch nach dem Kriege noch | 
— nach unentwickel— 
ändern, nach Rußland, 
amerika und * Auſtralien vor 
lem, zu öffnen. Aber nach den bis- 
erigen traurigen Erfahrungen in die— 
— und bei der Einſeit igkeit 
d Kur — der betreffenben |) 
n faum oder gar nicht], 
rw ein weſentlicher Erfolg 
im Weit — mit anderen, — 
geren, npallungsfähigere und 
leiſtungs faͤtne ren Nationen mür bie! 
Vereinigten tanten Dabet heraustom: | 

| men mird. Ger 
ndultrielle Bevö — 
13 jebt ein aoldenes 


nad) | 


warten, er 
rt 


eiti 


m 
in die aller 
Zeitalter von | 


i 


DL 
1 
ne 


| einigen wenigen Wochen und Monaten | | 


rlebte, wird ein Tchreeflicheg Erwachen 
folgen, eine Zeit der Not und Sorae. | 
Daran werben auch all die Schlaafer- 
tinfeitsporaden im Lande nichts zu) 
bermögen. 

Zugleich aber müffen wir beitimmt 
damit rechnen, dab; wir zu diefem 
geitpuntte auch) nur mehr eine ge: 
Ichmwächte Lamdwirtichaft haben wer— 
die weniger aut nur mehr in. die: 
ſer Kriſe ſich als ein ſtarkes, wirt— 
ſchaftliches Rückgrat der Nation zu er— 
vermag D as — fapital, | 
Itige Neichtiimer durch den 
blutbefledten Waffen: und Muniz | 
Itionshandel aufgehäuft hat, ift in Dies | 
Iien Iagen zu immer gröberer politi= | 
Ifcher Macht gelanat, bdittiert jchon 
heute die Gefchichte des Landes und 
wird fie auch weiterhin mit mwachlen 

hodrud zu diktieren verfuchen. | 

geſetzliche Maßnahmen an— 

te dor allen dem Farmer 
Nachteil gereichen. Inſtink— 
wie in logiſch denkender 
Weiſe erkennt es in den zahlreichen, 
ſelbſtſtändigen bäuerlichen Exiſtenzen 
indes ſehr richtig ſeinen größten 
limmſten Feind und wird daher 

die wirtſchaftliche Stärke 

s Bauernſtandes noch weiter zu 
graben. Auf Koſten der ameri 
ifden Landwirtſchaft werden die 
anzkönige des Landes einen großer 
del auch nach dem Kriege 
zubauen verſuchen. Wir verkennen 

zwar durchaus 2 den volks— 

Ja ttlihen Grund der jebt in 

Fan eine jo — Beſtäti— 
en hat, nämlich daß als 
6 tundinge fir nationale 
Nitandiakeit und nutionales mirt- 
liches Mo ohlergehen zu einer ge— 
eine geſunde, 
* rie gehört, und umgekehrt. 
„ berfä er uns doch auch 
e, daß, * die Gegen 
enen Lande gelehrt 
| ſtrie elle Entwidlung aud 
„au Ma tape und zu fehr| 
auf Di Rt art und Gtärfe der | 
| De tichaft erfolgen 
Ir "Eine zu Asche. einfeitiae For 
|derung der amerifaniihen Anduftrie 
| . i —— 
— unbedingt eine weitere Kon-⸗ 


zentre „+ on der 
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das 10 gewa 


wird 
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und ih 
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weit 


und Stärke im Oſten, 
vom pulſierenden 
Imirt ichen Yandes, würde die volle 
Stärke aus dem Zentrum des Landes 
— znehmen und ganz an die Grenze 
Fr mar an ‚die Örenze nah Enaland | 
bin, beriegen. Eine ſolche Induſtrie 
würde ihren Abſatz nach noch unent- 
wickelten und wenig erſchloſſenen In- 
duſtrieländern, nach Südamerika, nach 
Auſtralien und nach Rußland vor| 
allen Dingen, alſo nach reinen Agrar— 
ländern verlegen müſſen, und die 
Folge würde ſein, daß dieſe Länder im 
Austauſch uns mit ihren billiger er— 
zeugten landwirtſchaftlichen Produk— 
ten überſchwemmen würden, wie die 
Vereinigten Staaten vor noch nicht ei— 
ınem Menichenalter — die Geichichte | 
wiederhol lt ſich immer — Europa und 
vor allem Deutſchland mit ihren land 
wirtſchaftlichen Erzeugniſſen über— 
ſchwemmten und die europäiſche und 
vor allem die deutſche Landwirtſchaft 
Inahezu an ben Rand ihres Grabes d 


abſeits 
Herzen unſeres 





vatürliche, heachten. 


ıcoln 


ı Namen 


als Galumet Grove befannten Some | 
| merga 
| veranitalten, 


frau bere 
de für die fogenannte |!) Em 


ı Mbend3, feiert der DO 


und andere 


| und 


IM. 


ı Mitt 


| fert, 


ı Ten, 


| Pr. ! 


wirtfchaftlichen Macht! 


Grinnerung an die 
DOCH 


Iten fie 


3 ift gut und ratfam, bak mir ung | 
rechtzeitig mit dem Gedanten an eine 
trübe Zufunft befannt machen. Wir 
werden dann um fo eher in der Lage 
fein, der Gefahr entgegenzutreten und | 
die Nation und unfere produftiven | 
Berufs- und Ermwerbsftände al leichmã⸗ 
Big vor Schaden und Vernichtung zu 
bewahren. Ins zbeſondere unſere ameri⸗ 
kaniſchen Farmer ſollten in dieſem 
Sinne ohne Verzug mobil werden und 
ſich vorbereiten. Es iſt notwendig, 
daß die Farmer in den Vereinigten 
Staaten ſich allgemein organiſieren 
zur zielbewußten Wahrnehmung ge— 
meinſamer Intereſſen. Nur die orga— 
niſierte Landwirtſchaft ver mag hierzu— 


| 
| 
ut 3 Groß | 
| 


Lande heute noch dem Kolof d 
fapital [8 entgegenzutreten und ihn 
feftzulegen innerhalb folcher Grenzen, 
wie fie das wirtfchaftlihe Wohl und 
die nationale Lnabhänaigfeit und | 
Selbitftändiafeit des Landes bedingen. | 
Die Stärtung und Kräftigung unferer, 
beimifchen Landmirtfchaft follte all {en | 
auten Umerifanern heutzutage am 
Herzen liegen, denn auch hierzulande | 
brinat immer mehr die goße volks— 
wirtſchaftliche Wahrheit ſich zur Gel— 
tung, daß die Landwirtſchaft und ein 


ſtarker Bauernſtand allein das ſtarke 


Rückgrat der Nation bilden. 
—1)+1- 


Aus Bereinstreiieh 


J 


Die aktiven des 


Mitglieder Ge 
fangbereins Harmonie ber 
lebten am Dienstag Ubend nad der) 
Gefanasprobe einige recht bergnügte | 
Stunden im Sommergarten der Linz! 
Turnhalle. Zwei langjährige 
Mitaliever des Vereins, die Herren 
Karl Feldmann und — Reichert, 
feierten ihre Geburtstage. Der Präſi ie] 
dent des ? —** Herr Emanuel Gall, 
gratulirte den Beburtstagskindern im 
der Harmonie, worauf die 
Sänger, 50 an der Zahl, unter der 
Leitung ihres Dirigenten .. von 
Dppen mehrere Lieder portrugen, die 
von den bielen Befuchern des Gartens 
mit arokem Beifall aufgenommen 
wurden. Für Erfriichungen hatten die 
Geburtstagskfinder reichlich aeforgt. 
Der Männerhor Mozart| 
wird am Sonn 6. August, in dem | 





tb» 
tag, 


rien in Blue Island ein Piknik 
das, wie die Herren vom | 
Anordnungsausſchuß verſprechen, noch 
ſchöner werden ſoll als ſeine fünfzehn 
Vorgänger. Es werden demgemäß auch 

die Vorbereitungen getroffen, und ſo 

hoffen die Sänger denn auch auf einen | 


Befuch feitens ihrer vielen) 


Y 


ſtarken 
inde. 

Im GErzelſior Park, | 
Boulevard und Drafe Upe., wird Der) 
in Nordica am] 
Mittwoch, 9. Auaquft, ein Sommerfeft | 
abhalten, für das Frau EmmaStamm, | 
Frau Anna Anders und die anderen | 
Mitglieder des Anordnungsausſchuſ- 
ſes allerlei ſchöne Unterhaltung, wie 
eiskegeln, Wettläufe der Kinder, | 
nz uſw. in Ausſicht ſtellen, ſo d 


Li 
Freu | 
I 


Irving Park 





M 
P 
— 5 
I aß 


+ 
4 
a 


| die Teilnehmer fich jedenfalls vergnüz 
| gen merben. | 


23. September, | 
rdenUnited| 
League of America ſein 22. 
Stiftungsfeſt in Fleiners Halle, 1638 
IN Halited Etr. Ein Konzert, Ball) 
Unterhaltungen werden | 

zur Feier des Tages vorbereitet, Die | 
Mitalteder und ihre Freunde können! 
daher auf 4 Reihe ſchöner Stunden 
rechnen, wie der Feſtausſchuß berichtet. 
Dieſer beſteht aus folgenden Herren 
Damen: J. Gerard, Fred Beſter- 
field, C. Neu, L. Schmalz, A. Hecker, 
Falter, R. Pollak, C. Hartung, J. 
Angelloch, G. Mueller, J. Wulf, F. 
— ch, A. C. Spaeth, S. Sei 

. Heller, W. Jaud, E. Niete, 
— M. choelzel. G. Rabit 
Boehm, Buſchick, C. 
und Maurer. Der 
den iſt einer der älteſten im Staate 

= hat hier amwölf Lo 
nee 


Toller Hund, 


Am Samstag, 


f 
2un 
\m 
2 
G S 
N 
ſcheck, ns» 


—— 


DA 
Ide 
M. 


5 
gen, 


BıR zwei Männer und cin Kind, ehe 
totgeſchlagen wurde. 

Von einem Hunde, der von der 
Tollwut befallen war, wurden geſtern 
zwei Männer und ein Mädchen gebiſ— 
ehe es gelang, die Beſtie zu töten. 
Die 3 Jahre alte Mattie Benedict | 
wurde ins Bein und \ohn IThompfon, 
5648 Calumet Upenue, in Die 
Hände und die Beine gebilien, ehe e 

Tier totzufchlaaer 


IM gelang, das ac 
ev Dritte, ein ſchwang * 
davon 


Kutſcher, 
auf ſeinen Wagen und fuhr 
te —* Namen an Eines 
von 


zugeben. 
Pferde wurde ebenfalls 
Dose gebiſſen. 


— —— 


er 


—* 
eir 
En 


Sohenzollern und Velten. 


und Wel 
ten 
Zeit 


daß 


fen in 
dürfte es 
noch nicht 
Mitglieder 
Fürſtenhäuſer auf 
dargeſtellt 
15 tt munmehr zum er 
en der Praguma | 
Dreimarkſtücken zur 
Thronbeſteigung 
Herzogs Ernſt Auguſt von 
Braunſchweig. Schon dor ettigen | 
Monaten waren jolche Gedenkmün 
sen gepräat, doch war dem Kiümitler, 
der den Prägeſtock berzuftellen batte, 
btitorischer Irrtum unterlaufen, 
die Münzen fertig wareı, zeig 
die Umſchrift „Ernſt Auguſt 
Viktoria Luiſe Herzog und Herzogin 
z. Braunſchweig“. Der  biitoriiche | © 
Titel des Herzogs aber Iautet „Ser: 
zog zu Braunſchweig und Lüneburg.“ 
Infolgedeſſen wurden die Münzen 
wieder eingeſchmolzen; nur ſehr — * 
nige ſind dieſem Geſchick entgangen. 
Inzwiſchen ſind die neuen Münzen 


zollern 
al ftra 


Seit Hohen 
der Geſchichte 
wohl bis zu unſerer 
vorgekommen ſein, 
der beiden alten 
in und derſel 

Da 


Sy 


04 7432 
ben Münze 


goeſcheh ber 


Fünf- und 


* 


uch 


et 
ls 





ausgegeben worden, die den Titel des 
|SerzogS richtig angeben. 


Sie tragen 
die Bildnifie des Herzogs und der 
Gerasgin. Darunter fteht daS Datum 
er Thronbefteigung, der 1. Novem- 
u 1913 


ee ——— 


| —— ihm geſtern auf ſeine 13, 
Entlaſſung der | Se I a 1 
\die Gründe dafür betreffenden ‚Fragen Schule aufjtellen zu dürfen. Ein) ‚opendnoir“ 
|aab, wenig zufrieden jein. 


[dem Stadtrat die gewünſchten Mittei- Der 


ı Ge 


I a 


| denjenigen 


Imilfär Mar Xoeb miderfehte fich der 
| Unnabme, 
daß die Antwort doch fchliehlich nichts 
anderes beſage, 


werde, 
Wit 


ergebenſten Freunden und Freundin 


Sucht Ihr Möbel-Bargains 


Wir gehen aus dem Geſchäft! 
3,000 Lager von 8 
Rugs, Oefen ete., 


jetzt der Gnade des kaufenden Publikums überlaſſen. 


Wir verkauften unſeren Mietskontrakt und müſſen jeßt das Gebäude räumen. 
Und weil wir hinausmüſſen, und zwar ſchnell, ofſeriren wir diele hochſeinen Waaren 
zu irgend einem Preis der uns geboten wird. kommt herein, ſucht aus was Ihr 
wünſcht, und macht Euren eigenen Preis, denn keine irgend annehmbare 
Offerte wird zurückgewieſen. 


Dieſer Verkauf dauert jetzt ſchun drei Wochen. 


Alle unſere Lagerhauswaaren ſind jeßt im Laden, alles reine Waaren und die Aus— 
wahl ift fo auf als beim Beginn des Derkaufs. 


Nenn hr mehr als die Hälfte ipnren wollt, dann Fommt zu dielem Werfauf. 


ie Hu 
Kommt jetzt und kommt früh, und Ihr werdet zufrieden weggehen! 
Schnelle Ablieferung mil dem Automobil nah irgend einem Teile der Stadt oder 


innerhalb 50 Meilen im Umkreiſe. 


— — — — — — — — — — — —— — 


Ire 


il 


— 
Laden 
offen 


FÜRNITÜRE jeden 
COMPZ NY Abend 


Laden 
offen 
jeden 
Ahend 


b% 
Antwort des Schulrats 


o z ] 
ıt Abt, Dr, Wm, E. Morgan, Dr. | 


U. Evans, Gefundheitstommiffär | 
DiN Robertfon und ihm jelbit | 


„hr: 


75 Fuß nördlich von Forquer, ift zu 
360,000 von Morris Berlman an Ul- 
bert Riemenfchneiber berfauft worden, 
z | ebende Werztefommifftion eingejebt, das mit $10,000 belaftete Drei jtödige 

feine bejondere Freude 20 jpital darnieder. Statt feiner DI: ı feitzuftellen, mas jich im ntereife, Yaden- und Bürogebäude —* zwei 
zizepräſident Eckhart den Vorſitz. eſer unglücklichen Kinder tun läßt. Wohnhäuſern an der Nordoſtecke der 

Zu Anfang der Sitzung FE s — — Madiſon und Sheldon Straße, 


verſchiedene Schreiben zur Berlejung, F 73 bei 116 Fuß, zu $30,000 
— * y- % , 
Das Liebeswerf 


Grund 
in denen eine Anzahl der entlafjenen y Malott, im Taufch für eine 
_— 


lan Dar talott, ım 
Lehrerinnen um Wieberanftellung Farm von 206 Acres bei ‚Joplin, Mo. 
Inad uchten, indem ie geltend macht n, 

* sem ſie geſend machten Jeder Deulſche hat die heilige Pr 
Pflicht, Aid) daran zu beteiligen. | 


Dagegen: Frau Mac Mühon, Frau !a 
” | Saltagber, Mar Loeb und Frrend. 
| mn Jakob M. Loeb wohnte 
der Sitzung nicht bei, er liegt krank im 


star 
W. 
r. 


Stadtrat wird 
daran haben. 


eſt 
un 
die 


Sb 
” Weſt 


Bereit, Auotunft zu geben, aber — 


Lehrplan noch 
Die Liſte der 
Fürſorge 


Bezug auf den neuen 
fein Beſchluß gefaßt. 
Abendſchulen feſtgeſetzt. 
für abnormale Kinder. 


2 Frederick W. hat ſein großes 
daß irgend ein Werjeben vorliegen! * 


Wohnhaus, 60% 20 Univerfity Ape., zu 
| müffe, da fie ſich keinerlei Schuld be $12,000 an John A. Garcia, Thomas 
wußt ſeien. Die Briefe wurden zu den 


Carey das ſeinige auf der Oſtſeite der 

Akten gelegt. Prairie Ave., nördlich von der 46. 
Ein Bürgera r Straße, Grund 50 bei 154 Fuß, zu 
Der ſtadträtliche Schulausſchuß ws —* Parker, dem früheren Vorſteher — zn — — N5— 
ivfte mit der Antwort welche ver der, Bowen Hochſchule, ein Dentnial Kal., verlauft. 
die zu ſetzen beabſichtigt, bat den Schulrat, Zinshausverkäufe: An der Nordweſt— 

und dieſes auf dem Grundſtück der beſag— ecke der Grenſhaw Str. und Central 

bücht 24, ven AUpe., Grund 50 bei 124 Fuß, 
1145 © ı mit $21,650 belaite,, zu $29,000 von 
L 8 Sugar an Mandel Brohner. 
er — Ave. 
100 bet 190 
la fiei zu 875,000 
der alte Soldat .... von John Entzminger an William 
Hanſ Auf der Südſeite des 50. 

Place, 115 Fuß öſtlich von der Cham— 
plain Ave. 100 bei 112 Fuß, mit 
—— —— An: 
sennte Ermann. Auf 
—— Str., 205 
Independence Bou— 
50 - 125 Fuß, mit 
u $17,000 von Mar 

| Kabmann an Abe Janoff. 
Lloyd H. Taylor hat von der Chi— 
cago Title and Truſt Co. gegen Hypo— 
thek auf die Liegenſchaft an der Nord— 
Cottage Grove Abe. und 
49. 98 bei 140 Fuß, 882,500 
zu ſe ſechs s Prozent auf ſieben Jahre und 
die katholiſche Erzdiözeſe 53120,000 auf 
fünf Jahre zu 41, Prozent Zinſen von 
der Northı vejtern Mutual Vife Ins. 
Co. auf die St —n —— und 
Adams und Desplaines Str., 

s Kirchene um an der Nord— 

der St . und Racine 


mi 


Für den Fonds un deutjchen und 
öjterreichifch = ungarifihen Hilfsgelell: 
haft find der „Abendpojt“ außer ven! 
bereits veröffentlichten Beiträgen bis 
geſtern Abend die nachſtehenden Sum— 
nen zugegangen: 


usſchuß, welcher Cha 


me 


68 Lehrerinnen 

ten — 
de zammtel 
Sonderaus Ich uß pon Drei Dorn, 
wird fich näher mit der 


Izu befchäftigen haben. 


Mitaliedern Paſtor H 
Angelegenheit si. 9 —— 
18 ammlung beim Geburtst ( An der Side 

von Traot n » . — 

Win. M * 


V. 


Nicht etwa, 
daß ihm die verlangte Auskunft ver— 
weigert wurde, nein, im Gegenteil, der 
Schulrat erklärt ſich durchaus willens, 


ie 
oſt ecke 

Der 
Ausſchuß f 
legte den neuen 
welchen an dieſer 


neue Lehrplan. Worth 


eilabn 855,0 4) bel 


igsweſen 
r, über 
5 einge 
befagt ve 
dem Unter 
der Geographie 


— 14 
ſelbe 


für Erziehur 
a D 


dann 
ein 


[ungen zu machen, indem er 
näber auf die einzelnen Fragen 
geht Ipricht er ji aber dahin aus, | hend berichtet wurde. 
Daß Diele entweder bereits früher 067 | fanntlich vor Allem, 
antwortet wurden, oder aber, daß das richt im Rech! nen, in 
verlangie Material ein ſo umſangrei⸗ und in der Geſchichte wieder dief 
hes iſt, daß die — — Beachtung geſchenkt werden ſoll wie 
BIER — in uU in früheren Xayren, das heißt, ehe die 
Giten mühfe, feine Fragen ne ya | srühere Superintenbentin Yrau Young | 
nn — — — uͤuug allerlei Neuerungen einführte und dar« 
präziſiren. Eine abweiſende Ya ing über die Hauptfach Bernachläffig | 
nimmt man nur in einem Punkte ein, Auf Antr 
dem auf die den Lehrerinnen für ihre UT ° Werke 
NN erteilte Zenjur bezüglt- Ing 9 — ericht 

welche man ais ane nicht an die tag Lachmittag abz * zen ae 
Seffentlichte it gehörige Privatangele- ten — zurückgelegt, um dann 
genheit bezeichnete, ſelbſt hier erklärt eingehend beſprochen zu werden. 
man ſich aber willens, wenigſtens in Die Abendſchulen. 
Fällen, in denen es als In Bezug auf die im Oktober zu 
dringend nötig erſcheint, den Schleier eröffnenden Abendſchulen beſchloß 
zu lüften. man, die Dante- und die Harperſchule Murphy Frau Tafts 
von der vorjährigen Liſte zu ſtreichen, 15110,000 getauft. 
da der Befuch dort nur fehr gering | oder Sullivan hat 
war. Dagegen foll aber jomohl nan zu 860,000 da 
ausgearbeitet und in die Form eine? em an —* —— Fuß, an 
Beſchlußantrags gekleidet worden, der Abendſchule gehalten werden, In erſte Waſhington Bou 
faft ohne Debatte mit 14 gegen 4, aud für Eingewanderte, welche die penter Str, neben 
Stimmen qutaebeifen wurde. Kom: eraltihe Sprache ‚erlernen wunz einigen Monaten 
jben. Die ganze Lilte lautet wie) MWaffenhalle des 
| foiat: Austin, Bowen, Burley, Burns, |aefauft und wird dort eine Kraftiva 

Grane, Gnglewood, yolter, |genremije für das Poftamt, das au) 


Burr, 
Franklin, Fröbel, Garfield, Gocthe, |die Waffenhalle von ihm gepachtet hat, 
Jirka, Jackſon, bauen. 


Hammond, Harriſon, 
Lawſon, el Lemuel 
| 


ones, Lane, i 
Marquette, Medill, Phillips, Bulls | Grunditüc 
man, Schurz, Eenn, Seward, Tilden, | South 
Tuley, Waller, Walfh, Wafhington, 200 bei 189 Fuß, von Edward | 
Melle. Bloom zu $50,000 aefauft, er — — 
den Bau eines groben Zinshaufes. ” Ser efwas zu verfanfen oder zu 
Jennie R. Price hat für $11,000 an) 'vertanichen hat, follt: nicht verjan- 
2, Lochner das Grundftid an der men, es durd) eine Fleine Anzeige im 
Südoftede der Bennett Ave. und 69. * Abendpoſt bekannt zu machen. 


Straße, 100 bei 134 Fuß, übertragen; 


I» 


to 
Stell: bereit 
Gr 


daß 


Fruher au 


Buſammen 
(fverfon an 
‚Sübfeite der 
weſtli ch vom 

(dr 

5,0 k) 


—0- 


Dom Grundeigentumsmarft. 


und 
uUund 


belaſt 


Halbanteil an Baicheliparf und Yiegen 
ſchaft am Waſhington Boul. verkauft. 
Charles W. Murphy, früher Präſi 

dent des Baſeballklubs „Cubs“, und 

Frau Charles P. Taft von Cincinnati 

erwarben vor einigen Jahren von der 

Equitable Truſt Co. den Baſeballpark 
an der Polt Str., zwiſchen Lincoln 

Fund ‚556 bei 620 Fuß, und ver= | 

| pachteten ihn auf 99 Jahre an den 

Shicagoer Klub der National Bafeball 
Leaaue zu $12,000 jährlich. Neyt Hat 

ıfts halben Anteil zu! 


&1 


au einer Don 


* oſtecke der 


traß e, 


Di 


Wood 


Ron Shannon ausgearbeitet. 


Die Antwort war von dem Anwalt 
er Behörde, Roy Angus Shannon, | 


von I. 3. Gut igent 
s Land, 125 
er Nordweſtecke 
vard und der Car 
der von ihm vor 
erworbenen alten 


Zweiten Regiments 


San. 
‚ geliehen. 
— — 


Konzert im Humboldt Part. 


ty 
11 


bei 
‚15 d des 
W tle 

zu mn; N — 
Die von John Cerny 
pelle konzertirt morgen Abend im 
Humbo!dt Park. Das reichhaltige und 
intereſſante Programm umfaßt u. A. 
die Ouvertüre zu Wagners „Rienzi“, 
den Arditiſchen Kußwalzer, „Skandi— 
naviſche Szene“ von Hartmann und 
„Große amerikaniſche Phantaſie“ von 
Bendir. 


geleitete Ka— 


indem er darauf hinwies, 


als daß der Stadtrat 
die verlangte Auskunft nicht erhalten 
er vermochte aber mit ſeinem 
derſtande nichts auszurichten. Die 
Forderung, dem Ausſchuß über die 
allen 7000 Lehrerinnen erteilte Zen— 
ſur zu berichten, wurde ſelbſt von den 


B 
an 


Patterſon hat das 
der Nordweſtecke des 
Shore Drive und der 70. Str., 
J. 
Die ebnormalen Kinder. 
nen der Chicago Teachers' Federation, Kommiſſär Dr. Clemenſen 
wie Frau MacMahon, als viel zu darauf hin, daß den abnormalen Kin 
weitgehend bezeichnet. dern in den öffentlichen Schulen nicht 
Für den Antrag ſtimmten: Lipsky, die Sorgfalt zugewandt werde, welche 
Dr. Warning, Collins, Peterſon, Frau ihnen gebührt, daß man vor Allem Lochner will einen „Bungalow“ mit 
Vosbrint, Dr. Elemenjen, Holpuc, auch nicht das Geringfte tue, um, |'335,000 Koftenaufiwand errichten. | 
Frau Sethneß,Kruetgen, Frau Ihorn= | wenn möglich, ihren Zuftand zu ber) Das mit $36,000 belaftete Lager: 
ton, Huchl, Wiggot, Young und Ed=-\beffeen. Auf feinen Antrag wurde haus und Gruntftüd, 68 bei 129 Fuß, 
bart. leine au Dr. Geo. W. Webfter, Dr. !auf der Meitfeite der Canal Straße, 


wies 


* Auf der ſtädtiſchen Erholungs— 
mole erlitt geftern Abend der 62jährige 
% M. Douglas aus San TFranzisfo 
einen Schlaganfall und ftarb, ehe ein 
Arzt geholt werden Eonnte, 





Abendpoit, Chieago, Donnerftag, den 20. Juli 1916, 


A b end 0 st dienen, ben britifchen und frangöfifchen | jehr wenige Gewehre an bie in Guropa | Willfür der Parteien Tiegen ‚muß vom | einfchließlic; der Türkei eitoa 150,-! Yobesandeise 
p Siegeshymnen einen Teil der in ihnen Kriegführenden zur Ablieferung ge— Gericht als Teil der Koften des Ber: | 000,000. Die Durdfchnittsproduttini- I amd ung ze ‚Delannten Die traurige Nat 
Gxhbeint tãglich, ausgenommen Sonntaas zum Ausdruck gebrachten Zuverſicht zu | langt find, obwshl Kontrafte für meh: | fahrens feitgeftellt und der unterlie= | tät diefer ganzen Menſchenmaſſe unter! v Wolisift Andreiv Koh, ! 


Germisgeber: THE ABENDPOST COMPANY nehmen. |tere Millionen folcher vergeben mur=| genden Partei auferlegt werden. Benutzung von Kohlen und Etjen als Gatte der verftorb. Magdalena Koh, ncd. Maak, 
Published daily execp: Sunday. | den. Die Heritellung derartigerScieß-! Die Befeitigung diejer beiden Krebs: | Maßſtab, kommt etwas derjenigen ber A KROCH Ü 60 Sul 1016 aeflorhen — u Ei 
Publisher: Zn rg Unfere Munitionsinduftric. waffen ftellt die höchiten Anforderun- ſchäden allein würde unſere Straf: | Vereinigten Staaten im Jahre 10 56 d61 0 tag. den 21, Juli, 9 Uhr Morg., vom Trauer» 
na ns —— gen an die techniſche Leiſtungsfähig- rechtspflege auf eine höhere, mobernere | gleich. Der Kohlenfonfum beträgt etma| 99 und GI Ost tonroe Sır. — — 
En — Yhtoessncereceen 3300 | Unter dem Titel, „Die Wahrheit fer; find doch Hunderte bon verfchie-! Stufe ftellen. Daß dann noch eine 2,5 Tonnen. lawicen Sabaſt und Dimigan Ave „, (Hadmille gelebrirt, toird, bom da mir Autinen 
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Ä 3444 1 J & { . „ir Mi s 2 8 2 . .- m . * kb 48* ’ Jin [222° w 4 Koenho “ Hein keiden 
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N * —2* leibe + hr 2 icher er 2 “ v \ Ird, von de Autos nach dem St. Boni— < : TE — 
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oßen Hoffnungen auf die mit oldhem | ber Tatſa ab bi. d $ is de nerif 9 8 Anna Mohr, geb. Lindlo, Barbara Heifel — 

— — j —* ſache, daß die durch unbefrie- Hinweis des gegneriſchen Anwalts auf Volkes ſich mit Ackerbau und mit in Alter von 73 Iabren geitorben ift. Beerdi-| geftorben ift. Die Weerdigung erfolgt Freitag, EMIL H. SCHINTZ, 
I Ihmarze ins Digende Hülfenteile berzögertelieferung den für fein Gutachten „bezahlten Kleingefhäften befaßt. gung, am Freitag, den 21. Juli, 3 Uhr Nocnt.,| den 21. Zuli, 2 Uhr Nadım;, von 1630 Yarrahre 


erf gejebte $ b) | von der Wohnung, ihrer Tochter, 4520 N, Mo- | @ ; * —_ De mie) LIHN. Clarf Str., nabe Randolph 
Werk gejehte Dffenfive der Aliirten | von Zündern ekner Firma eine -Geld-| Sacverftändigen. Natirrlic” gebührt|l Die Gefammtbevölferung innerhalb zart Str. wach Rofebilt. Vearäsnik privat. Um TE en G 1» ERLER — 
c ber —— le "ge 6845 Central; 

a9 verlaufen, da1bidojajo* 








zu jeßen. Dies feltzufteilen, ermangelt | & buße von 8125,000 koſtete. J Intereſſant ihm Bezahlung, wie ſie dem Richter | der deutfchen Linien, ausfchließlich der Milles Deiteid bitten die trauernden Kinder: | mepneen. 


+ u s Y : 3 .. . * * sel, U , . beit Bräf 
micgt des Interefies und follte dazu ift auch die Angabe, daß bisher mur/gebührt, aber biefe darf nicht in ber! Türke, beträgt ehva 135,000,000;| "sinn Wipmaver und Gran Anna Carlton. Fran Koelger, Geltetärin. 





MOELLERBROIIERS 


>” -"MILWAUKEE AVE::and PAULINA ST." 
Werte 


Freitag 
Untermuslin. Untermuslin. 


Heltfarbine Pereate Shürzen für Damen, in |Muslin-Rachtlleider, Slipover oder Knöpfe 
KRimono Facon, voller Schnitt, regus 2 vorne, mit Stickerei garnirt, regu— 49€ 
Wert. Tpesiell BU........ c lä > 
Kleiderſtoffe. Kleiderſtoffe. 


rer é660 Wert, zu 
Crepe de Chine, 750 Qual. 4Uzöll. feide-brofa- | Bingham—5000 Ads. Neiter, darunter 3230ll. 


dirte franz, Crepe de Cbine, in rofa, Gingedam, feine Drgandıca, Percales, 

Maiz,beilblau, Helio, braun, or m. Lawns, Boiles ufw., die Yard 4dc 
— —— ——————— I — — ——— — —, 

⸗ ! 2 2 

Kleiderſtoffe. Kleiderſtoffe. 


Ghiffon Voiles, 10 Zoll breit, hübſche Blumen⸗ Craſhh ⸗ Handtuchſtoffe —8⸗2c DQual. 1730ll. ne 
mumſter und gerfteifte Effelte für 73 bleichte wilied Handiuchſtoffe mit echtigrob. 
Waiits oder Kleider, Yard Ci roter orte, lange Fabritreiter, fein Be 

| für Küchen: od. Roller-Gandtücer, 9D. 4 


Doppelte 


ı Doppelte 
Stamps 


f 


lien 20r 
iuter sic 


Damen-Interzeug. — J 

Muſter- Leibchen für Damen — regauläre Damen-Unterzeug. a 
19c ımd 250 Corte — in allen jaconıs | Mufter Union Euits für Tamm — 50€ und 
und Größen, bie Auswahl 1! Töc Werte, — in allen wacons, Formaten 
— Een. - — und Frößen — ſo lange die Vartie 29e 


Sin | vorbält, fürseese 


.............. 


I * 

Damen-Unterzeug. J 

Union Suits fur Tamen — ausgeſchnittener Unterzeug für Tamen. m 
Sals, mit Epigen befegtem snie, nur in | Seidhen und Pants fiir Damen, alle Facons 
tleinen Größen, 29 Werts— 5 und Größen, regulürs oder Erira-Großen— 
wert, für..... en; > 1 C 3 


oc wert, jo lange der Vorrat Dle 


reiht, äll.oosoonsornuoruenonnnnn nenne. 
— — — — —— 


männertradten. a * 
Diniter » Hemden für Männer — von idlidt- | d Blufen für Knaben. 
jarbigem Vongee gemacht, einige mit Strei- Blouſen für Knaben — in allen Facons und 


fen in dieſer Partie, 75c wert, (3 350 Groͤßen, — tapeleß — gut 390 210 
oc! ee ee 


für $1.00) da3 Etüd für........... wert, 
II GL LS GG GIG 


Striimpie. 4 
Strumpfiwaaren für Damen; Groceries. 
ſeine ſchwarze Vaumwolle Waſhburus Gold 

ganz nahtlos, Seconds von ehl % 

der 15c Barrel 38 ..... . 
Beanuts, große Virginias, 
iyiich geröftete, — 21 ce 
ſpeziell, Pid. .... . 2 — 

Kit Rid.M affee su " 

—— r Kinder ſowarg oder 


dit Pc aufm 
i * jür 
Giovevnale Greamern, 250 weiß, in allen Gröfen bis 
f yemadt, "MD ul%,, Seconds bon der 2öcs 


>... 


rifch nei 
Tat Vieal od, Grand 10€ 
Schuhwerte. 


Ma Crackers, Pfd. 

Velour Calf 4 Knöpfe— 
Oxfords fiir Anaben u. 
Mädchen, jolide Leder: 
ſohlen, niedr. Abſätze, 
Größen 13 bis 4126 — 
reguläre 52.00 Werte; 


ſpeziell für 08e 


nit 
Hausausſtattungen. 


II GL IL GL L SL SD 
Strümpfe. 

15e Strümpfe für Kinder — 
Jerſey gerippt, echtſchwarsz. 
einige weiße, in beinahe 


allen Größen bis 
Olgc, i T3c 
Strümpfe 


das Paar 
Seide Lidle Strhmpfe 


Diedal 


orte, 


i Strümpfe, 
Schwere baummwoll. Soden f. 
Mönner, mır in grau, alle 


Damen-Trachten. Fleiſchwaaren. 


J Agars beite Brat- 123€ 


wurft, Bid. ...... 


Prima Chu KRoait 3 
BE un l5ic 
Frtihe Port 3 
— Pfd. " 16ic 
Gerolltes Roaft Beei, fein 
Abſall — Das 
fund — a 210 


J Brisltet Epeck, das 180 


Percale Hauskleider jür TDa- 
men, geftreift und geblümt, J 
in den neuelten Enmmers- 
fHattirungen — Groien bis 
zu 4 — ein fehr vraltı: 
ſches Straßen- und Haus— 
lleid — regulät zu $1.00 
verkauft, ſpeziell zu 


Pfund 


Kurzwaaren. 
Admantine Pins, 200 1 , 
Stift. 2?c wert, Radet.. c \ 
Nickel Safetyn Pins, in alten f 
Sröben, veguläre 3c ce 


Litöre. 
1.25 Flaſche Canton 69 
Pure Rye, voll. Ort. c 
Sid Wionogram Whistey — 
reg. 1.50, 1, Ball. 51 
96er; dolles Trt. c 
Galttornia G v guac ATe 


Supreme Gedar Dil Mop, — 
vegul. 60c Wert, bei 
diefem Vertauf „39c 
Sadllige feine Harthol; Wä- 
ſchellammern — 5 12 
TAR———— 


Geflügeldraht, 1söllige Ma- 
Ihe, nad dem Weben gal—⸗ 


+» Karte 


Korſet Covers. Er en 

oriet Gover m. Stirt-Floun,B  < TUN0), 9 Zial, nt. 
. Stiderei — — J Tafelbier, Kiſte von 69 

Ciotd, alierneuefte Mister, ? und, Faſchen c 

15 und 17 Soll breit, ren! M Wiener rpurt ober Ulmer 

19e ) duntles Vier, 


2 Mert, v1 7 
ipesiell au Dupd, Hiite 


banifirt, 
Aseit, 

su 
—— — zum — 


— —— — —— — —— — ——— — —— EN I DIENTE BEN DET LEO KENDCER 


Nentrale treften Wahl.) 


tegufärer 25c« 


* am Xong Lale ftattfinden. Galpin er: 
Härte heute, er hoffe, durch die Treier 
einen großen Teil der Gelder aufzu— 


Stellen Stantstidet für die Sep— 


tenibervorwahl zufammen. für alle Wahllofaie im County zu 


jtellen. 


Smith geißelt Lomwden. 

Daf nit die Wohlfahrt des 
| Staates die Grundlage für die Kam= 
pagne Col, Frant D, Nombdenz für die 
tepublifaniihe Oouperneuränomina= 
tion bilde, fondern der Wunjch Lom: 


Indoffiren Brundage. 


Korporationsangpealt Sttelfen befürwortet 
Indoſſirung Senator Barrs an Brun— 
dages Stelle, doch wird nicht erwartet, 
daß Nathausfaktion ihm zuſtimmt. 
blikaniſche Partei zu kontroliren und 
die „Jobs“ 

Die Fattion der Neutralen hat ges |trofe der Partei ihnen ſichern würde, 
jtern die Kandidaten für Staatsämter | erklärte heute Col. Frant 2. Smith 
ausgewählt, bie fie in der September: | yon Dimight, einer der drei Bewerber 
vorwahl unterjtügen wird, und bie je um die republitaniiche Gouverneurs- 
denfalls auch die Unterftügung der | yomination, heute Mittag in einer 

Rathausfaktion erhalten werben. Gie 'Aniprage in Vermont. Col, Smith 

hat die folgendenstandidaten indoffirt: | mies darauf hin, daf fein Mitbemer 
Gouverneur: Frant D. Loimden, | her Lowden ſich in ſeinen Kampagne— 

Otegon. reden auf glänzende Gemeinplätze be— 
Vizegouverneur: ſchränke, aber ſich nie über Angelcgen— 


by, Elkhart. 3 > 2 

En = * iten des Staates auslaſſe. 

Staatlicher Rechnungsführer: he BEER * — — 
Hulls Kampagneleiter befriedigt. 


met J. Tice, Greenview. 
Staatsfefretär: Louis 8. Emmer: | Die NKampagneleiter Morton D. 
on, Mit. Vernon. |Hulls, des Gouoerneurstandidaten 
Seneralanwalt: Edmward X. Bruns |der Faltion Deneen, erklärten ſich 
dage, Chicago. 


John G. Ogles— 


Ho⸗ 


Charles A. McCulloch von der 23. he 
Ward, Homer K. Galpin, 18. Ward, | Teil des Staates gefunden habe, Sie 
und Charles ®. Barrett, 11. Ward, | behaupteten, die beiden Verfammlun- 
Als Vertreter der Rathausflique ivar j 
Dr. ©. 9. Reid, jtädtifher Kaudin- in Cairo gejtern, in denen er gelpto- 
ineftor unp Zahnarzt, anmwefend. Die chen habe, feien außerordentlich gut 
Rathausfattion machte feine Bor= | befucht geweien, und es jei ihm ein 
ichläge, doc ift befannt, daß Korpora=  trefflicher Empfang zuteil gemorben. 
ttonsanwalt Samuel Etteljon befür= | — — 

wortet, für die Nomination für das ungeſetzlicher Rabatt? 

Amt des Generalanwalts Staatsſena- — 


| Sountyparteileitung. Das Pitnit fol; ge Familie hat. Geine frau und fein | 


bringen, bie nötig feien, um Yufpaffer Na Chegatten 


dens und ſeiner Anhänger, bie repu= | 


zu erlangen, welche Kons | 


heute hochbefriedigt von der Aufnah- 
An der Konferenz beteiligten ſich me, die ihr Kandidat auf ſeiner jeßi⸗ 
gen Kampagnetour durch den ſüdlichen 


gen in Carbondale am Dienstag und 


tor Richard J. Barr von Joliet zu in— 
doſſiren. 
McCulloch, Galpin, Dr. 
Ettelſon beſtehender Ausſchuß ernannt, 
der eine Entſcheidung bezüglich der 
Nomination für dieſes Amt vereinba— 
ren ſoll. Politiker ſind der feſten 
Ueberzeugung, daß die Rathausfaktion 
der Nomination Brundages zuſtimmen 
wird. 
Indoſſiren E. J. Brundage. 
Die Kampagneleiter E. J. Brunda— 


Jes, Bewerbers um die republikaniſche 
Nomination für das Amt des Gene- 


ralanwalts, machten heute bekannt, 
daß ihr Kandidat zahlreiche Zuſagen 
auf Unterſtützung in ſeiner Kampagne 
aus allen Teilen des Staats erhalten 
habe, darunter auch von foriſchrittli— 
cher Seite. Unter den ehemaligen 


Fortſchrittlern, die ſich für Brundage 


Es wurde daher ein aus 
Reid und 


| Prosch gegen Illinois Zentralbahn auf 
| zwei Dionate veridioben, 

Vor Bundesrichter Geiger Tollte 
\beute Vormittag der Prozeß gegen bie 
Illinois Zentralbahn, die beſchuldigt 
wird, der O' Gara Coal Co. ungeſetz⸗ 
lichen Rabatt bewilligt zu haben, fet- | 
nen Anfang nehmen, da die Verhand⸗ 
lungen aber vorausſichtlich ein bis 
zwei Wochen währen werden und der 
Kichter anderweitig beſchäftigt iſt, 
wurde er bis zum 15. September ver⸗ 
ſchoben. 

Verſchoben, und zwar bis nächſten 
Montag, wurde auch der von einem 
Aktionär der Chicago Telephone Co. 
anhängig gemachte Prozeß, durch wel— 
De diefe darin gehindert werben fol, | 
die Automatic Telephone Co. mit fic | 





zu vereinigen. Es war auf heute Vor⸗ 


mittag vor Bundesrichter Landis Ter— 
Imin angefeht worden, um über das 


dem Tode bedroht, falls er ſich nieder | 


Ebendpoft, Ehieage, Donneritag, Den 20. 


du Gunften der Arbeiter, 


Können Haftpflihtflanen auch im 
Gountygeriht anftrengen. 


Verzeichniffes, auch auf diefem Gebiet 
von Kunſtverſtändniß. 

Charles H. Conover, Mitglied der 
Firma Hibbard, Spencer, Bartlett de 
Co., deſſen Nachlaßverzeichniß eben— 
falls heute eingereicht wurde, hat 
3100,000 Aktien in dieſer Firma, 
außerdem andere Aktien und Bonds in 
der Höhe einer halben Million Dol- 
lar3, eine Heimftätte, deren Einrich- 
tung, Wert $4000, und $8350 baar 
hinterlaſſen. 

Der Vormund der geiſteskranken 
Sarah Maud Madiſon berichtete, daß 
der Unglücklichen Vermögen aus 
851,300 in Fahrhabe und in he | 


Geſetzunkundiger Kriminalrichter. 


Verurteilung wegen Hehlerei und Dieb— 


ſtahls vom Appellhof aufgehoben. — 
Hauptſache iſt der Schuldbeweis, nicht 
Rechtstniffe. 


reien im Werte von 827, 000 beſtehe. 


Es waren James J. Ryan 8301 
Neue Scheidungsklagen. 


| gegen die Chicago Foundry Co. unter 
‘dem Urbeiterhaftpflichtgefeg zugeipro: | Im Kreis- und im Superiorgericht 
| hen worden, da aber nur zmei der drei wurden Heute folgende Klagen auf 
| Schiedsrichter den Schadenerfaß feit: Scheidung angejtrengt: 
| geftellt und obendrein das Countyge-| Stefanie gegen Stanislaus is; 
‚richt diefen Spruch beftätigt hatte, | hatien am ._. Yuguft 1911 in taz | 
"während folche Klagen vor das Kreis | dimno, Galizien geehelicht; ein Jahr 
| gericht gehören, fo legte die Giehereis | jpäter wurde der Beklagte in Przes 
firma Berufung ein, der Appellhof | mysl angeblih megen Morbverfuchs 
ıentfchieb heute aber, daß in allen ra | zu fünf Jahren Zuchthaus verurteilt, 
gen, in denen drei oder mehr öffentlis|eine Strafe, die er zur Zeit abbüßt. 
\ chen Beamten gemeinfame Vollmacht) Die Frau fam dann nach Chicago. 
‚zugeftanden mirb, eine Mehrheit Die) Terrig gegen Laura Hoover, geb. 
ı Entfcheidung abgeben Tann, und daB | Bacher: hatten am 7. Xuni 1915 in 


auch in Klagen, wie der vorliegenden, | F Naint & d 
das Countygericht zuftändig tft, fa eg — —— er 
2,7 ftreitige Betrag nicht über | 08 bor acht Tagen zujammengelebt, 
| age WGE ERRING u \al3 der Kläger erfahren haben mill, 
ı$1000 beträgt. x u 

| Ybrakem Glid war im Kriminälge daß die Ehe unter Sndianaer Gejek 
| an ninalge- ungiltig jet, weil fie 3 dt 
|eicht ber Hehlerei und be Diebftahls na fei, weil ſie Blutsverwandte 
‚angeklagt worben. Während der Ber-| re et 
handlung entftand eine Tage, die dem |, Sohn ee VURRREOS Wen, * 
Prozeßrichter Gelegenheit gab, dem am 19. gg 7. in Fe 
| Ungellagten das Anerbieten zu ma: ee. —* —— 
chen, ſich eines Vergehens ſchuldig zu ſoll die Frau den Klager ohne Gru 
 befennen, vorausgefegt, daß Ichterer | berlaffen en Aus glei hem N 
ein Jahr Arbeitshaus riskiren wolle. agen: Untonie gegen Gened Stud» 
| Der Verteidiger ließ dann die Ge: |nida; hatten in Böhmen 1897 gehei- 
| fehtorenen entlaffen und ein Schulds | tatet und bi& zum 15. Juni 1914 zu« 
geftändniß eintragen, morauf der Rich⸗ | fammengelebt; der Beklagte fol jegt 
‚ter Glied zu einem Jahr Arbeitshaus |in Nem Port wohnen. Agnes gegen 
und $100 Gelbftrafe verurteilte, Der | Charles Boſtrom; hatten anderthalb 
Appellhof hat das Urteil heute aufge- Jahre, bis zum 20. Oktober 1915, 
hoben und Neuverhandlung angeord- | zufammengelebt, der Beklagte fol fi 
ınet, weil _der Richter feinen Zeugen ftet? gemweigert haben, der Stlägerin 
‚über die Schwere de3 Verbrechend oder ein Heim zu bieten, auch joll er fi 


a über milbernde Umftände vernommen | yes Ehebruchs ſchuldig gemacht ha— 


und den Angeklagten nicht auf die ben. Berta gegen Morit Souhami; 
Folgen ſeines Schuldbekenntniſſes hatten 1908 in Jerſey City geheiratet 
aufmerkſam gemacht hatte, was beides uͤnd fnapp giwei Xahre zufammenge- 
— vorgeſchrieben iſt. Der Appell⸗ lebt. 

hof verwarf auch das geſetzmäßig rich⸗ — 
tige Prozeßprotokoll, da es mit den Margarete gegen Miller U. Dtio; 
Zatf hi i hatten ein Jahr, bis zum 25. Sep— 

achen nicht im Einklang war. — * Mi 

veſiati tember 1905, zuſammengelebt; Miß— 
eſtätigt wurde die Verurteilung handlungen 


von Milton MeGreen zu 8200 Geld⸗ 
Im ee 


jtrafe, weil er mit Mary Williams zus) 
jammenlebte obwohl er eine rechtm.Bie 


Schwager traten gegen ihn ald Zeugen | Louis Bartels von Autlern überfahren 
auf, und er hatte fich bor dem Appell: | und lebensgefährlich verlest. 

hof Hinter das Gefeß verkrochen, wor) Mor dem Haufe Nr. 31i4 Lincoln 
nicht gegeneinander | Yye, wurde heute der ABjährige Vers 
ı Ausfagen machen dürfen; das Gericht | füufer Koui? Bartels, Nr. 3040 
erklärte in allerdings fehr Höflicher | Greenvietw Ave., von einem bon zivei 
dorm, er habe zivar in biefer Bes | Perfonen benuften Kraftwagen über: 
 siehung recht, aber es könne fi auf| jahren. Der Verunglüdte, dem ber 
juriſtiſche Ferkelſtechereien nicht einlaſ⸗ Bruſtkorb eingedrückt wurde · und der 
| Ten, To lange die Schuld eriiefen fel, außerdem fhhmere Schüdelmunden er- 
‚das fei bie Hauptfache. litten bat, fand Aufnahme im Wleri- 
Am 18. Yuli 1912 waren Klara |anerhojpital, wo jein Zufiand als 
‚Ritter und ihre beiden Onfel Emil auferft beforgniferregend bezeichnet 
und Heinrich %. Umbricht in einem | wird. 

| Kraftwagen den Weit Jadfon Boule | Mm. Rambottom, Nr. 848 Leam- 
barb entlang gefahren. Un der Wood | ingon. Aoe., der angebliche Eigentü- 
| Straße war das Gefährt über den|mer ded fraglichen Wagens, wurde 
ı Bürgerfteig gefauft, hatte die 17jährige | verhaftet. Er foll mit einer Ge- 
Balida Densby umgerannt und fehwer | [hmindigfeit von 40 Meilen die Stun: 
verlegt, dann eine Beranba-befchädigt | de durch die Straßen gefahren fein. 
und mar auf einer Sellertreppe zum 

Stehen gefommen. Frl. Ritter war a " | 
| die Lenterin des Wagns umd hate zur| * Vor ber Hinterür bes Plaza 
| Zeit auf dem Schof eines ihrer Dn- |Hoteld, North Aoe. und Clart Straße, 
ter gefeifen, der ihr angeblich gegolfen fand man heute Mittag ein im eis | 
hate. Divel Wrbeiter ber Bruder tungspapier eingewickeltes, etwa zwei 
| Umbricht Bahnfen und VBohner, be= | Tage altes Mädchen, das bie herzlofe 
ı zeugten hingegen, rl. Klara habe das | Mutter ausgefegt hatte. Man brachte 
Kunftftüd ganz allein fertig gebracht, e8 im St. Xinzent Waifenhaufe 
-_ = —— Be nicht genü= | unter. 

; gen ewerje erbracht morben waren, * &n einem Anfall von Schwermut 
fo hob der Appelthof heute ben EL. | perfunhte Beute — der Jahre 
Densby gewährten Schadenerſatzzu⸗ alte Wm. Petſchaft in ſeiner Woh⸗ 
ſpruch Den 82750 auf, foweit er ih nung, Nr. 2845 Milmaufee Ape., mit: 
gegen den intel richtete, und beauf- feift Leuchtgas ſeinem Leben ein Enbe 
iragte daS Kreisgericht mit einer Neu= zu maden. Man fand ihn bemwußtlos 
ey — lin bem mit Gas geichwängerten Zim— 
be John Hoeft war am 4. November mermer aufund brachte ihn nach dem 
1907 von dem olizeirichter, dem | Gofpital des Arbeitähaufes, mo bie, 
jeine Gattin Mary ihn wegen unor> | erste erklärten, daß fie ihn mwahr-| 


‚dentlicen Betragend Hatte vorführen | feheinlich merden am Leb 
|Yaft e en erhalten | 
|lafjen, mit der Aufforderung entlaf- ” | 


| fen worden, det Wohnung feiner Gat= 
| tin fern zu bleiben, außerdem hbatten 
die zwei eriwachfenen Söhne ihn mit 





— — — 

| Hinrichtung verſchoben. 
Waſhington, 20. Juli. Robert 
dort ſehen laſſe; Frau Hoeft hatte Stroud wird morgen nicht in Leaven-⸗ 
deshalb auch die Söhne einſtecken laſ- worth, Kanſas, gehängt werden Das 
jen. Hoeft blieb fort, und feine Frau | Departement für Gerichtsweln tün⸗ 
erwirkle am 4. März 1912 die Schei⸗ digte heute an, Stroud's Berufung ge⸗ 
dung wegen boswilligen Verlafſens. gen das Todesurteil ſei anerlannt 
Am gleichen Tage beantragte Hoeft, worden, und er würde einen neuen 
die Scheidung aufzuheben, da er nur |Prozet erhalten, ‚was gleichbebeutend | 
gesmwungenermaßen der Gattin fern- Den fei, daß die Hinrichtung nicht 
geblieben fei, er murbe abgemiefen erfolgen bürfe, 

und manbte fich an den Appellhof, der 
aber heute auch gegen ihn entjchied, 
senn die Meifung bes Polizeirichters 
fei nit mit Zuftimung der Frau 


— 


Hoeft erfolgt, mie deren Vorgehen ge: 


gen bie eigenen Söhne bemeile. Für 

de3 Mannes langes zernbleiben liege 
fein ftihhaltiger Grund vor, 
Bryan Lathrops Nachlaß. 

Des unlängſt verſtorbenen Bryon 


Juli 1916. 


ers 


Mäntel, Suits, Kleider, zu den letzten Reduktione 


600 Mäntel und Suits 
herabgeiegt auf 


2.75 


— Coat3 für Straßen» od. Sport-Toilette; die 
Suit3 find au modernen farrirten Stoffen ge- 
madt, aber nur in Größen f. Mädchen zu haben. 


75 Balm Beach Suits 
zu $6 


— eines Fabrifanten Auslage-PBartien zu unge- 
fahre den üblichen Wholefalepreifen; in Größen 
für Mädchen und rauen zu haben. 


Sommer jrorfs jind jpe- 
ziell marfirt zu ö 
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— nach den neueſten Moden hübſch gemacht für 
Mittſommergebrauch. Ferner Sommerkleider zu 
Spezial-Preifen, nämlich zu $2 und 83. 


150 Tuch Suit3 zur Hälfte 
oder weniger, 9.75 
Seder übrig gebliebene QTuchanzug, den wir an 


Hand haben, ohne Rüdficht auf den Driginal- 


preis, nun zum Preije von $9.75. Baiement. 


Verkauf Heidfamer Erepe de Chine Seiden-Bluſen 


Eine reichhaltige Auswahl in den pracdhtvolliten 
Moden der Satfon, zu einem Preife, wie er au 
Pedeutung nicht? zu mwiünjchen übrig Takt: 


Viele diefer VYlufen mit großen Stragen, Frills, 
Sabots; andere einfach gejchneidert; alle jedod) 


jehen jehr hübicy aus; in allen Größen zu haben; 
reichhaltige Modenausmwahl. 


Eine pradtvolle Partie in 
foliden Farbenjchattirungen 


Baſement. 


Hübſch ausſehende Crepede Chine Bluſen in einer 
großen Auswahl neuer, beliebter Effekte; äußerſt 
billig das Stück zum Preiſe von $3 


Reichhaltige Auswahl in den 5s3 


beliebteſten Farben der Saiſon 


Darunter Moden von charmanter Einfachheit; 
andere mit großen Frills, die jetzt modern ſind, 
und mit pikantem Beſatz; außerdem eine Anzahl 
einfach geſchneiderter Bluſen zu dieſem Preis. 


Große Räumung von 3000 niedriger Damenſchuhe 


—gewiſſe Partien von unſeren regulären Vorräten, mit denen wir aufräumen wollen, zuſammen mit 
verſchiedenen hundert Paar niedrigen Schuhen von F. E. Foſter & Co.; alle neu gruppirt u. herabgeſetzt. 


Gunmetal, 
Patent Colt 
niedrige Schuhe 


1,85 


Lohfarbiges GCalf, 
ſchwarzes Calf, 
Suede. 


Jedes Paar Schuhe in dieſem Verkauf iſt zum Original-Preiſe von 83.50 bis $6.00 verkauft worden. 


Baſement. 


Niedrige Muſter-Schuhe ſür Miſſes und erwachſene Mädchen 


Größen 111% bis 2, extra zu $1.68. 


Größen 21% bis 6, fpeziell zn $1.98. 


— in Patent, Dull oder weißem Leder und in Strap- od. Wumpeffeften. Die Werte find ungewöhnlid). 
2000 Paar Badeihnde für Mädchen, in Größen 11, 12 m. 13; zur Rünmung Herabgefett auf 15e 


mu ——— 


— — 


Die erſehnte Kühlung. 


Ein Gewitter brachte ſie heute Morgen.. 
—Weitere Todesfälle infolge Hitze. 
Ein Gemitter, das fih,.um 71%, Uhr‘; 
heute Morgen über Chicago entlud, | 
brachte der leivenden Menfchheit bie f 
erjehnte und vom Wetteramt in Auss |! 
fit geftellte Kühlung. Die auf der ® 
Wetterwarte geſtern beobachtete Höchit: |} 
temperatur beitrug 90 Grad, und e8 |) 
war auch mährenn der Nacht drüdend | N 
ſchwül. J 
Der Laternenanzünder Peter Car⸗ 
tefe, Nr. 10143 ©. Elizabeth Straße, 4 
brach, während er feinem Beruf nad)= 5 
ging, auf der Straße von der Hike! 
überwältigt zujammen und war jofort I 
tot. , 
Der 6Tjährige Louid Yountain, Nr. ; 
11455 ©. Michigan Avenue, wurde in |;: 
feiner Wohnung vom gleihen Scid= $ 
fal ereilt. ’ ı® 
Ebenfalls ein Opfer der Hite murbe 5: 
der 5Ojährige Fred Snodin, Nr. 2415 
N. Kolins Avenue. Er brad in berift 
Nähe feiner Wohnung zufammen und ; 


| 
| 


ftarb, ebe ein Arzt zur Stelle war. '® 

In ihrer Wohnung Nr. 4623 Wins |!” 
heiter Ape. wurde die 25 Jahre alte| 
Mary Soltis von der Hife übermannt 
und ftarb, ehe ein Arzt zur Stelle war. 

In Marshall & Brother Bilder: 
rahmenfabrit an Robey Straße und, 


Hedenkel der nermundelen 


Getreulich folgt den FFeldgrauen auf ihrem mühfam ers 
fämpften Wege zum Siege die 


Vermundelen:Fürforge des Dentfchen Roten Krenzes! 


Auf der ganzen, viele hundert Kilometer langen ront, von 
der Nordiee bis zur Schweiz, in Auhlands Einöden und Steppen, 
liegen die Tapferen in den Schügengräben. 
Nacht. ZJest, in diefer Minute. Gedenfet Jhrer in Dankbarkeit, 


DAT 


Krieger! 


Bei Tag und bei 


und gedenfet auch des 


Dentichen Boten Breuzes! 


J , Iſt es doch oft der mnitergiltigen Organifation des Dentjchen 

ſchlage erlegen fe. | Roten Krenzes und dem todesmntigen Vorgehen des Dentjchen 

ee ee $ Sanitätsperfonals zu verdanfen, dag fomandhedentjde 

ftern nor bem Haufe Nr. 4172 — Krannihtzur®itweundfomandesdentjde 
{ 


Carroll Ave. wurde heute Morgen der 
dort beſchäftigt geweſene Nachtwächter, 
der 40jährige Fred Kutza, Nr. 2315 
N. Talman Ave. entſeelt aufgefunden. 
Man mutmaßt, daß er einem Hitz-⸗ 





— 


bourn Ave. von der Hite übermannt » Kind niht zur Waife geworden tft. 
zufammen. Die Polizei beförderte ihn | Y% 
nach dem Mlerianerhofpital. Dort ift| 
er inzwifchen geitorben. 

Im St. Francishofpital, Evanfton, |; 
ift der AOjährige Kohn Krefhat aus || 
South Chicago an den Folgen eines |" 
während feiner Arbeit erlittenen Sons | 5; 
nenjtich& geftorben. 7 

Der 53 Jahre alte Farbige George | 
Roglan erlitt geftern in feiner Woh- » 
nung, Nr. 21 Dft 28. Str, einen |Y 


Erhaltet Ihr Dentichlands Fampfende Mannheit, fo forgt 
Xhr dafür, dak die Zahl Derer verringert wird, die ihren Er- 
nährer oder Beichiiger durch den Krieg verlieren. 

An Reld- und Etappenlazaretten, in Ambulanzen, Lazarett» 
zügen und SHoipitalidiffen wird unter der Klagge des 
Roten Krenzes von Aerzten und Sanitätsperfonal da® 
Menfchenmögliche geleiftet, um den verwundeten Kriegern Hilfe 
angedeihen zu Injien. Bejondere Spezialijten bereifen anf Ver— 
anlafjung des Noten Kreuzes die Feldlazarette und bejuchen die 


I BVerwwundeten-Transporte nad) der Ankunft, um möglichit früh- 
& zeitig die fahärztliche Behandlung durch Meberweifung an dir 
urgifche und orthopädifche Alinifen einzuleiten. Genejungsheime 
und Badefuren jorgen dafür, dap Fein Soldat notdürftig geheilt 
auf dem Lazarett entlaffen wird. 


—— haben; iſt in erſter Linie N. Gefuch, den zeitweiligen Einhaltsbe- Lathrops künſtleriſche und probritiſche 
Edans don Milledgeville zu nennen, fehl dufzuheben, zu berhandeln, da die Neigungen gehen aus dem Inventäa⸗— 
der in den erſten Jahren des Be⸗ Apwälie fich aber über berfchiedene | tienverzeichniß bes Nachlaffes hervor, 
ftehens ber Forxtſchrittspartei einer Munfte noch nicht einig waren, orbnete welches heute imNachlaßgericht hinter 
ihrer Führer im Staat war, aber Thon | per Richter einen kurzen Auffchub an. legt wurde. Danad) hinterläßt Herr 


Hizihlag, an dem er heute geftorben 
ift. 


LTefet die „Bonntagpof« 


vor längerer Zeit zur republifanifchen 
Partei zurüdgelehrt ift und einer ber 
beigeorbneten Delegaten de3 Staats 


* Die beiten Arbeitskräfte erreicht 


Lathrop außer einer prachtvollen Ein 
richtung feines Heimd, 120 Bellevue 


Angeblich Millionärsſohn. 


HZahen ſüt das Deulſche Role Rrenz 


zum republifanifgen Nationalfonvent man dur Fleine Anzeigen in der 

ivar, in dem er für ©. 9. Sherman | Ab.ndpoft. 

itimmte. Außerbem baben fich bisher — 

noh ein Dubend anderer Deleaaten 

zum republifanifchen Nationalfonvent, } —— 

darunter Walter U. Rofenfield von! * Die Erben des in Oconomowac, 

Rock Island, füt Brundage erklärt. Wis., unlängſt verſtorbenen Clarence 
Ein großes politiiches Pilnit am!Ped find bie Gattin, Mary, und bie 

Arbeiterfeiertag, um Gelder für die | beiden Kinder, Philipp und Frl. Mar- 

Countytampagne aufzubringen, plantitha. Der Nachlaß, zumeift Grunbei- 

Homer X. Galpin, der Kampegiieteis! gentum, wirt auf $1,500,000 bewer- 

ter ber Neutralen und Ratbaursiarrion| tet; das Yeftament murbe peitern ein: 

und Vorfigender der republitanijgeni gereicht, , 


Place, eine Sammlung von 170 Li- Defivered prompt fo yon in 
thographieen, 208 WRadirungen und any part ofthe city, from.one 
biei Skizzen des Malerd MWbiftler im of our 22 dismibuting statiuns. 
Werte non $75,000, 63 andere Bilder, * Dig. 


Stizzen ufm. im Werte von $3000, | E — — 
mehrere Liegenſchaften an der Indiana J Sa 
Avenue und 28. Str. und am Süd 

Michigan Boulevard in der gleichen 

Gegend, 839300 baar, 8300,000 in Ak— 

tien, achtzehn Bonds der engliſch-fran⸗ 

zöſiſchen Kriegsanleihe im Nennwerte 

von $18,000 und andere Schulbfcheine 

in der Höhe von $350,000. Der n- 

halt feines Weinkelers zeugt, laut bes _ 


DD 


— 


Wird beſchuldigt, Frau in einem Film- y 
theater heläftigt zu haben, 
Auf Veranlaffung von rau Cathes 
rine Hart aus Glen Ellyn wurde ges |" 
ftern Abend der 23jährige Elinio Def 
Lima, der angibt, der Sohn eines 
brafilianifchen Millionärs zu fein in |! 
Haft genommen. Die Frau befchuldigt 
den jungen Mann, daß er fie in ei= | 1 
nem Wanbelbildertheater an Mabifon |; 
Straße beläftigt Habe. De Lima ftellt 
feine Schuld in Abrebe. Er mutbe 
heute von Stabtrichter Caverly in 


$190 Geldürofe genommen. ..... .._- 
3 


beliebe man zur fofortigen unverfürzten Meberweifung zu richten: 
andie DentfheBotihaftin Wafhingtun, D.C, 
an die Dentfhen Konjulate, oder durdh die Ver 
mittlung der beitehenden Hilfsgefellichaften an die Delegier- 
ten des Dentfhen Roten Krenzesinden Ber» 
einigten Staaten, 1123 Broadway, New York. 


Leeset die Sonntagznost. 





$3500 


Rundfahrt 
Chicago nach 


NewYork oder Boston 


Tidet zum 


Berfanf täglih bis 30. 


September 


Giltig für 30 Tage. 
Niedrige Rundfahri-Preife nad) vielen anderei Orr 


ten. 


Mufenthalt an allen Punkten unterwegs ge= 


währt undWahl von Bootfahrt zwijchen Detroit und 
Buffalo, und Albany und New Norf. 


MICHIGAN GENTRAL 


“The Niagara Falls Route’ 


Rundfahrten Shin Tan 


ae Sireisfahrten fün- 


ıen auch arvanairt werden nad) 


Nerv Nork oder Boiton, 


Darunter 


Fluß und 


Eee 
— — 


Dzean Routen, zu berabgefesten Sommerpreifen. 


Ein unvergleichlicher Anblif von den Züsen auf Die 


wundervollen 


Berlanat nübere Austunft 


über Fahrpreis, 


Hiagara: Fälle 


für Die 


Routen etc, 


Elts of the World, Ehiindelvhia, 20. bis 25. Auguft 
American Veterinarm Medical, Affociation, Detroit, 21.—25. Ang. 
Internat. Alin. of Fire Engincers, Providence, 29, Ang. —1. Scht. 


und 


alle anderen Konventionen 


im Dften. 


CHICAG® TICKET OFFICES 
228 South Clark Street 


I elebbone: 


42. 


Eine Hundegeihichte von Battı Weber. 


Eigentlich handelt e3 fih nur um 
ben Pizzi, aber mweil der Pizzi und 
ber. Eato im Leben fo eng zufammen- 

bören, jo möchte ich jie auch in ber 

itung nicht trennen. 

Unfer Pizzi ijt ein Köter, ein pof» 
flerlicher Heiner Köter. Meine rau 
behauptet zwar, er habe Waffe, er 
ſtamme aus Süd-Amerika. Mögli— 
cherweiſe haben ſeine Ahnen ſchon bei 
ben Inkas Köterdienſte gethan. Für 
mich iſt er der Köter ſchlechthin. 
Kaum handhoch, weiß und braun ge— 
fledt, behend wie ein Wieſel, mit 
einem Köpfchen ſo dick wie ein Apfel, 
zwei unglaublich frechen Aeuglein, ei— 
nem lomiſch ausdrudspollen 
Schnäuzchen und einem Näschen ges 
nau fo groß und fo braun mie ein 
Schofoladenpraline. Gein 


wenn man feinen Namen au nur 
flüftert, fo fpringt er auf und fommt 
getrippelt, meil er alaubt, e& aibt mad 
u jchledern. Der Pizzi ift der Lied- 
ng meiner frau, und weil ich es 
für pure PVerrüdtheit erkläre, wenn 
fie ‚behauptet, er verftehe von ihr je= 
des Wort, fo Shimpft fie mich Bar» 
bar und erflärt, ich hätte gegen den 
Lund eine porasfahte Meinung und 
einen angeborenen Midermillen, ich 
hätte überhaupt nur Sinn für Cato, 
„meinen“ Gato, das unverſchämte, 
heimtückiſche Vieh, den Ausbund von 
feibliher und moralifher Hät,.ihkeit. 
Meine rau hat eben fein Verſtänd— 
wiß für bie intimen fyeinheiten ei- 
ner Raffe. Mein Cato ift der jchönfte 
Dadel in der Stadt. Eimas feift, 
aber da8 Tieat in feiner beichaulichhen 
Lebensart. Die entfpricht eben fei- 
wer ganzen Anlage. Ym übrigen ift 
ex ein ganz munderboller Dadel, mit 


allen Tugenden und ?sehlern feiner | 


Raffe: Philoſophiſch, mißtrauiſch und 
eigenſinnig. Von ihm gilt in vollem 
Umfang, mas von 
Waldmann in den „Frliegenden“ fteht: 
Sage ich zu ihm: Cato, gehite her 
oder nicht! — To geht er her oder 
wit. Wie foll ich ein jolches Thier 
wicht hochihäten! rüber fam «3 
vor, bab ich ihn durchprügelte, wenn 
er nicht Order paritte. 


mwöhnen. 
ler ein PBradhteremplar 
nebft einem Prachteremplar von Halds 
band aefauft. And ich ftellte es mir 
fo jchön vor, wie ich nad Tifch mei— 
nen Gato mit auf den Spaziergang 
nehmen und wie er an ber jchönen, 
neuen Leine mit feinen frummen Has 
gen gebanfenpoll, aber folgfam hin- 
ter mir beriwandeln wiirde. Als ich 
ihm aber Leine und Halsband an- 
legte, jah er mich jo verächtlich non 
der Seite an, dak ich mich fehämte. 
Sa gab ihm die beiten Worte, er 
rührte fich nicht von der Stelle. N 
309g an ber Leine, er ließ mich 3ie- 
ben und ftemmte die Verderläufe feit 
vor fich in den Gartenfies. ch prüs 
gelte ihn, er fah mich aus feinen 
dunflen Augen mit einem Blid 
ſchmerzlichen Vorwurfs an. 
ſuchte ihn mit einem Stück Zucker zu 
loden, aber er wandie ſeine edle 
Schnauze ab und ſtrafte mich und 
mein Stück Zucker mit Verachtung. 
Seither hängt die neue Leine unbe— 
nützt an der Wand. 

Erſt hatten wir den Cato allein. 
Dann kam der Pizzi in's Haus. Cato 
mußie ſich mit dem neuen Genoſſen 
in unſere Zuneigung theilen. An— 
fangs gab es ſehr aufgeregte Scenen 
zwiſchen den beiden. Aber der Pizzi 
iſt ein Diplomat, er machte dem Da— 
cel Konzeſſionen, wo er merkte, daß 
er gegen ihn mit ſeiner frechen 
Schnauze nicht durchdrang. Und ſo 
hat ſich allmählich zwiſchen beiden ein 
rübrenbe3 Freundſchaftsverhältniß 

ausgebildet, das ſich bis auf die 

alltno (6i5 auf — excepl6) 
rin if ber Gato fehr 


Wabaſh 4200; 
Str. Station — Wabaſh 4200 


Schwänz⸗ 


chen iſt ein Perpetuum Mobile, und 


Oberförſters 


Einmal z. 
B. wollte ich ihn an die Leine ge-⸗ 
Ich hatte mir beim Satt-⸗ 
bon: Leine | 


Ich 


589634 


Automatic 


jtveng. Hat er wo einen halbericoiz- 
ten Ainochen verftedt, im Holztorb, in 
feiner Schlafdede oder irgendwo im 


Garten, jo barf e3 mweber ber Pizzt| mir por, ala liege Tobtenftille über 


noch das Dienftmäbchen wagen, Tid | 


auf zehn Schritt dem Berfted zu nä= 
ı bern. 

| unerhörte Tyrannei, für 
| mu3 und Mangefterthbum 
nem“ Dadel. Der Bizzi merkt ihre 
Barteinahme Sofort und bettelt fie 
| um ihre Vermittlung an, worauf jie 
| dem Cato feinen Knochen fortnimmt 
und ihn ihrem Liebling „auf zehn 
Minuten“ in Gebraud gibt. 


&o hat fih denn allmählih ein 


| Solde Gedanfen madte ih mit 


: n 42 der kleine Pizzi vo i 
Meine Frau erklärt. das für Pizzt von teiten entgegen 


Kapitalis⸗ 
von „mei⸗ 


men Frauenzimmer ordentlich auszu⸗ 6 
ſchelten, die auf den Pizzi ſo ſchlecht 
Eye ; ı Obadıt gegeben 
| Verhältnig herausgebildet, bei dem | 


ich der fchnödeiten Parteinahme für ! 


|Cato und 
' gelte. Und ich geftehe, ich glaubte «8 
ı lange felber, ich hätte einen Span ge- 
| gen ben armen Söter. 
wahrhaftig nicht, wie ich ihm troß 
| feiner fragigen Unverfchämtheit zuge= 
than mar. 

Diefer Tage nun fah ih im Amt 
ruhig bei der Mrbeit. 


geaen Pizzt verbächtig | 


Sch mußte | 


: Cato alles allein freffen! 


Fine Schaar | 


fleiner Mädchen leierte draußen in 


| einem fort: Mariechen faß auf einem- 
Stein — einem Stein — einem 
| Stein, Mariehen ja auf einem 
Stein — ei—nem Stein! 


Die Lafts ı 


| magen raffelten, ab und zu jtiirmte ! 
ı mit Gefchrei eine Bande Gaffenjungen | 


vorüber, e3 war der alltägliche Braus 
der Strafe. Plötlih wurde es vom 
Mariechen_aanz Still und Statt Ddeffen 
gellte ein betäubenves Gejohle der 

uben berauf. ch trete an's Fen— 
fer, um zu feben. was los tit. In 


ſagt: A—A—ach! 
du kommſt! Wir haben einen Mords— 


oichtem Klumpen ſtehen ſie an etnem 


Punkt der Straßenrinne zuſammen— 
gedrängt. Die in der Mitte hocken 


am Boden und ,hantiren an etwas 


herum, was ich nicht ſehen kann, die 
andern drängeln und ſchieben und 
ſehen den Vordermännern eifrig über 
die Köpfe. 

„Er iſt futſch!“ ſchreit jetzt einer 
aus der Mitte. Und: „Laßt uns ihn 
begraben!“ jubeln die andern im 
Chor. Im Nu ſind zwei Stöcke her— 
beigeſchafft, die Gruppe löſt ſich auf, 
und nun ſehe ich, was den Auflauf 
veranlaßt hat. In der Goſſe liegt, 
alle viere von ſich geſtreckt, eine arme 
kleine Hundeleiche. Weiß und braun 
gefleckt. Das apfelgroße Köpfchen iſt 
weit nach hinten gebogen, und aus 


die weißen Zähne. 
nen Ruck, ich ſpüre, wie ich 
werde. Das iſt ja der Pizzi! 
ein Blitz geht mir die Scene auf: 


dem winzigen Schnäuzchen ſchimmern 
E3 aibt mir eis | 
blaß 
Mie | 


Das arme Thierchen hat feine Herrin 


ı oder das Mädchen auf einen Gang 


in die Stadt tegleitet, fich verloren, 


ı nicht mehr heimgefunden und mollte 
zu mir auf’3 Bureau, wohin ich «4! 


wiederholt mitgenommen hatte. 3 
murde überfahren, todtgebiffen od r 
bon den YBuben todtaefchlagen. Ach 
mill erft hinunter, aber mozu? 

Sie haben den kleinen Kadaver 


} 
I 


| 


quer über die beiden GStöde aeleat, | 


mie auf einer Bahre. 


Das Köpfchen | 


f 


baumelt herunter, und ich bilde mir: 
ein, die braunen lebendigen Aeuglein 
eben no) im Tod mie hilfefuchend zu ; 


meinem renfter berauf. 


[25 fingend um 


I 


Und mäh: | 
rend bie Yuben in feierlichem Kon: | 
die Ede bicgen, | 
fpüre ich mahrhaftia, mie fih mir die, 


| Keble zufhnürt und mie meine Wus | 


\gen Wafler pumpen. 


So einfältig! 


— um ein miſerables kleines Hun-— 


devieh! — Aber ich kann mir nicht 
helfen. 

Wie ſoll ich nun zu Haufe... nein, 
das kann ich nicht erzählen! Meine 
Frau würde ihn Ohnmacht fallen. 
Und dann würde ſie die Polizei auf 
die Beine bringen, den todten Pizzi 
ausbuddeln und in unſerem Garten 


! 


} 
I 


beifepen laffen, mit Rofen und Vers 


| gigmeinnicht auf feinem Grab. Lie- 

ber laffe ich ihn emia ald verfchollen 

| gelten. Wielleiht fpäter, wenn die 

| Zeit die Wunde geheilt haben wird... 

| vielleiht rüde ich dann allmählich 

mit der Tyarbe heraus. WUber Beute 
‚ um feinen Vreiz! 


‘ 


Abendpoft, Chicane, ‚Donneritan, den 20. 


Arteil über Leoislatur. 


Legislative Voters’ League ſpricht ſich 
im Allgemeinen günſtig aus. 


Hohes Lob für Sprecher Shanahan. 


macht ſie für ſchamloſe Vergeudun 
verantwortlich. — Bewilligungen ſin 
rieſig geſtiegen. 


Die Legislative Voters' League 
machte geſtern ihren Sericht üder vıe 
Tätigteit der Legislatur in ihrer leg— 
ten zagung uno bejonders uber dıe 
Haltung der Wiitglieder, deren Amts 
zeit abläuft, belannt. Im Allgemei— 
nen lautet das Urteil der Liga, welche 
der Legislatur gegenüber Diejelve 
Stellung einnimmt, welde die Wlunis 
cipal WBoters’ League gegenüber dein 
Stadtrat einnımmt, gunjtig, Dad) | 


foınmı dag Unterhaus beveuiend bejjer 
weg alö der Senat. „Das Unterdaus 
war, jomweit feine Zufammenjegung in 
dem Unteryaus : 


Betradt kommt, 
dei. legten Tagungen überlegen, aber 
der Senat ift in Diefer Beziehung zu— 
rüdgegangen“, erklärt der Bericht. 
„sm Haus wurden die Gejchäfte im 
Allgemeinen öffentlich ertedigt. Im 
Senat wurden Maßregeln in Bu 
Ihüjfen abgetun, andere Wapregein | 
murden ohne genügende Erörterung zu 
meiteren Lejungen vorgerüdt, ja fogar 
die Alten wurden gefälfht, um den! 
Anfein zu erweden, als feien gejeß- 
geberifche Handlungen vorgenommen 
worden, die niemal® vorgenommen 
worden waren.“ 


| 
| 


Ausgaben fteigen ricjig. 

Uls den größten Fehler der Legis- 
latur bezeichnet der Bericht die Sreis 
gebigtert der Gejeßgeber, jomeit die 
öffentlixden Gelder in Betracht kamen. 
Protefte gegen Bewilligungspotlagen 
auf dem Nachhaufemeg. Während ich | und Vorlagen, welche die Steuerlajten 
das Gartenthor auftlintte, tommt e3 | erhöhten, feien von einigen Geiten faut 
geworben, feien aber meift ungehört 
Sonft fam mir |verhalli. Die Gefammtbemwilligungen 
r für ſtaatliche Zwecke ſeien gegenüber 
geſprungen, bellte mich an und we⸗ denen vor ſechs Jahren um 130 Pro— 
delte mit, dem Schweif, denn er zent geſtiegen. Die Ausgaben für bie 
wußte: Nun geht's an's Futtern. Legislatur ſelbſt und die ſogenannten 
Heute natürlich alles ſtill. Ich neh- Nachtragsbewilligungen für ftaatliche 
me mir vor, mir nichts merken zu Verwaltungszweige ſeien in erſchrecken— 
laſſen, beileibe nicht nach dem Hund der Weiſe geſtiegen. Zum Beweis das 
zu fragen, womöglich die unachtſa⸗fur führt der Vericht die folgenden 
ngaben über Bemwilligungen für Ver: 
|waltungszwede, für die Legislatur, 
thut e3 mir exit ee dag | für perjönliche Entjhädigun.gen und 
arme Kerlchen. Es duftet en er den Jahren 

2 a. un 5 an: 


nah Hammelbraten au3 der Küche, 2 > — 
und um einen Hammelknochen häite Bewilligungen für ſtaatliche Ver— 


er zeitlebens ſeine Hundeſeligkeit ver- waltungsausgaben. 

kauft. Und nun ſoll er nichts mehr 

davon haben! Nun ſoll der dicke 

Ein or» 

bentliner Haß regt fih in mir gegen o 

den Dadel. Bewilligungen 
Inzwiſchen habe ich Hut und Man— | Legislatur: 

tel auſgehängt und öffne die Stuben- 1911 

thür. — Ya, mas denn? — Da| 238 ;.;: 

fpringt ja ber leibhaftige Pizzi vom | BE ae: 223,000 

Sopha herunter gerade bor meine | — zn nz 

Kühe und madt hön und dehnt fi „Bewilligungen für perfönlicge Ent- 

und ftredt fich, reift das Mänlchen | |Hädigungen: 

fperrangelmeit auf, ftredt da8 rothe | 

Süngelden handlang hervor und| 

Wie ſchön, daß 


dem ganzen Haus. 


+ 





330,000,000 
38,000,000 
46,000,000 


für Ausgaben 


“u... 15,000 
30IB zurcnnnnnas BORD 
1915 .. 145,000 


Nactragsfredite für ftaatliche Ver: 
| waltungszimeige: 
1911 ....0000...9188,000 


1913 .serea000.. 286,000 
SEN. sera 400,000 


„re nener 


hunger! 

Bei Gott! Xch glaube in dem Aus 
aendlid nicht nur, daß er alled ver- 
fteht, ich möchte meinen Kopf veriet= 
ten, daß er im feiner Hundefprade 
das alles buchftäblich gejagt hat. . 

Eine unbändine Freude iiberfommt | Bericht lobt Spreder Sianaban. 
mi. Xch falle das fleine, zottige, | Großes Lob erteilt der Wericht 
zaprelnde MWefen; hebe e3 empor und | Spreder David E. Shanahan. „Die 
brüde ihm einen herzhaften Kuß ne⸗ Zahlliſte im Haus inter der fühigen 
an die Tlein © hmaupe, da mo bie Leitung Spredier Shanahans mar Die 
Warze mit ben brei Hürchen fißt. SG | Eeinfte feit Jahren, mährend die des 
no: u = ——— Senats die größte ſeit vielen Jahren 
n Wange, Die er] - " 4 J F 8 
ren mir —* herum, und ich * en ae a 
fage in einem fort: Du Tiebes Meines | 2 : Ange — 
Kerlchen! Du liebes kleines Rest, | yaules — N gr = 
Sen: u ee Gr 

I Enns u q. Des iD 8. 
mat fein eigenes Ser and (if Zatface, daß das Haus, tropbem 
|e3 |pät zur Urbeit jchritt, einer größe: 
ren Anzahl Vorlagen wirklihe Auf: 
merkfjamfeit und Sorgfalt angebeihen 
ließ, al8 dies in früheren Nahren der 

Die Frau eine befannten Berliner Fall gewefen tft.“ 

+ 2 2 3 3554 
wen — — Vernichtendes Urteil über Senat. 
mädchen zu erkundigen, das noch bei Eifpvernichtendes Urteil fällt der 
der Modiſtin in Stellung war, aber Bericht über die Tätigkeit des Senats. 
it der Frau ded Dichter in den 
Dienit treten mollte. 





—.r — — 


Ein deutlicher Wink. 





richt, „daß die Leitung der Geſchäfte 
„Iſt ſie fleißig und ordnungslie- im Senat in ven Händen einer kleinen 
bend?“ fragte die Dame. Klique lag, die von den Senatoren 
„Darin“, erwiderte die Modiſtin, Barr, Dailey und Ettelſon geführt 
‚bin ich mit ihr zufrieden.“ wurde. Es wurde nicht angenommen, 
„Iſt ſie aber auch ehrlich?“ fragte daß Vorlagen, welche dieſes Kleeblatt 
die Dame weiter. bekämpfte, zur Annahme gelangen 
„In dieſer Hinſicht“, entgegnete die tonnten. Ihnen muß auch in erſter 
Modiſtin, „bin ich im Zweifel. Ich Linie die Verantwortung für die rie— 
habe ſie vor mehreren Wochen ſchon ſige Gehaltsliſte des Senats und 4— 
mit einer Rechnung zu Ihnen ae: | Tchamlofe Dergeudung der DBemilli: 
Ihidt, aber bis heute hat fie noch fein gungen für Ausfhüffe zugeichtieben | 
Geid abaeliefert.“ werden.“ | 
J Urteil über Mitglieder. 


* ⸗ * Der Bericht über die Mitglieder 
Profeſſor: Infolge der üblen Ge⸗ heider ee a 
tehnheit des Nauchens haben fih uns r * et 
ae = abläuft, läßt erfennen, daß verjchie- 
fere Zähne im Laufe der Jahre fehr | bene Mitalieb Iche bie Lian friis 
berichlehtert und auch verkleinert. UN. SEEN, DR de die Liga 2 
Das mird immer fehlimmer werben, er hehaliBios verdammt hat, Ti 
und fchließlih werden die Kinder gebeſſert haben. —— 

Das Urteil der Liga über die Sena— 


überhaupt ohne Zähne auf die Welt ‚ber 1 Se 
kommen.“ toren ber drei EhicagoerSenatäbezirke, 


— 


— Aus einer Vorleſung. 


Bl 
9 
a 


[a 


nmifrängfe, eibbinden 


In größter Auswahl, Wenn nötig aud 
nah Maß gemacht, 

Strümpfe von $1.70 aufisärts, Teibinden 
von $2.00 aufiwärts, Bruhbänder in 100 


verfchtedeien Sorten, paffend für jeden. 
Krüden, Gerabebalter, fünftlibe Beine 
und Yrme, etc, WYabdrifpreife, 23 aber 
im Gefcäft. 


Dr. Robt. Woltertz Co, 


4154 North 5tg Wvenue, Ede Mandoivn St, 


Gelbäft offen von 8-6 Uber, Sonntags von 9—12 
11np,dbofon® 


— — —— — 


Loſe Eedanken. 


Manchem wäre es früh wohler, 
wenn er am Abend vorher weniger 
frivol geweſen wäre. 

* 


Es iſt ein ſprachlicher Widerſpruch, 
daß gerade bei den trochnen Menſchen 
und bei den Strohköpfen der Wiß 
nicht zündet. 


Fuli 1916. 


— 
| —— — — — 
| 


; j 


arjiien 
der 


7 „ e — * — ⸗ 

Nächſten Samſtag werdet Ihr im 
COLONIAL THEATRE Gelegenheit haben, den Kaiſer 
in Wien — in öſterreichiſcher Uniform — zu ſehen. Ihr werdet ihn 
in Unterredung finden mit dem Erzherzog Friedrich von Oeſterreich Angarn, 
Von Falkenhayn, Von Hotzendorff und anderen Offizieren des Generalſta— 
bes. Ihr ſeht ferner die Beſchießung einer Flugmaſchine, Kämpfe in den 
Schanzgräben, das Werfen von Handgranaten, eine Kavallerie-Attacke, Ma— 
ſchinengeſchütze in Aktion, das Abſchießen der großen deutſchen Haubitzen, 
die ruinirten Städte in Frankreich — alle die neueſten Ereigniſſe des großen 
Krieges, wie ſie von den deutſchen Linien aus geſehen werden können. 


(Zweite Serie) Neueſte Wandelbilder Aufgenom— 
men von Edwin F. Weigle, Stab Photograph von 


Che Chicago Tribuue 


The Worlı’s Greatest Newspaper 


Herr Weigle, der Stab3-Bhotograph der „Iribune”, fehrte vor einigen 
Lochen von Europa zuriid. Er war mit der deutjchen Armee in Sranfreid, 
Deiterreich und NRubland. Er war im Mittelpunfte der jhiverjten Kämpfe. 
Sein Wandelbilder-Bamera nah jechs interefjante Rollen von Anfichten für 
Euch auf. Im Golonial-Iheater werdet Ihr am nächſten Samſtag zum er— 
jten Dale Sehen, was Weigle in den deutjchen Schauzgräben der eriten Linie 
gejehen hat — die wirklichen Schlachtfeld-Szenen jind vealiftiich wiedergege- 
ben. Und Herr Weigle wird perfünlich im Golonial-Theater anweiend fein, 
um feine Erfahrungen zu erzählen. Kommt! Alle Site 25 Cents. 


“.) 


Jones, Linick & Schaefer’s 


Nandolph nahe State: Bon 11 Uhr Vorm. bis 11 Ihr Abends ununterbroden 


RE Alle Site, 25 Cents ag 


Ansiteller: Wenden fi; wegen Vorführungen an: 
Centrai kilm Company, 110 3, State Str., Chicago. 


„Es zeigte jich bald,“ jo befagt der Bez | }i 


—* 


Edwardg. 
aut. 
19.— James E. MeGloon, Tem.; ichlecht. 
James T, Prendergait, Dem; gut. 
| Solomon P. Roderick, Rep.; aut. 
21.—Frederick J. Bippus, Nep.; aut. 
re | Thom. BP. Devereux, Dem.; ſchlecht. 
mäßig. | Benjamin M. Mitchell, Dem.; be: 
7. — Frederie R. DeYoung, Rep.; nut. | friedigend. 
J. J. O'Nourte, Dem.; gut. 23.— George R. Bruce, Dem.; aut. 
| 
| 
| v 


5.—John H. Helpig, Nep.; befriedigend | Smeifal, Rep.; ziemlich 
M. L. Igoe, Tom.; gut. 
Iſaut S. Rothſchild, Repe; aut. 
6. —William M. Brown, Rep.; befrie- 
digend. | 


9 


deren Amtszeit dieſes Jahr abläuft, 


lautet, wie folgt: 


Bezirt 

2.—Fraucis A. Hurley, Dem.; gut. 
4. —AA. F. Gorman, Dem.; gut. 
6.—George W. Harris, Fortſchr.; aut. 


Ueber die Mitglieder des Hauſes für 
die Senatsbezirke von Coot County 
urteilt die Liga wie folgt: | 
Bezirk 

1.--Iohn Griffin, Dem.; icdleht. 
William DM. Brirfman, Rep.; aut. 
Sheadrid B. Turner, Rep; ichlecht, 
2. —John J. Gardner, Rep.; gut. 
George U. Lipshulch, Dem.; mit— 
telmäßig. 
Frank Ryan, Tim; unbefriedigend. 


3. —Nobert R. Jackſon, Rep. ;aut. 
Edward M. Santry, Dem.; mittel— 


mäßig. 
John P. Walſh, Dem—; ſchlecht. nend. 
4.— Thomas A. Boyer, Rep.; aut. Rojeph D. Hruby, Dem.; nenügend, 
George G. Hilton, Dem.; mittel: Beter 3. Smith, Tem, unbefriedi- | 


mäßig. gend. 
Subert Kilend. Dem.: unbeltichi- | 17. John S. Burns, Dem.; mut. 
gend, Sacob W. GEvitein. Dem.: aut. - 


oicph U. Weber, Dem.; nut. 
Nobert GE. Willon, Tem.; mittel» 


L⸗auis J. Vierſon, Rep.: verſtorben. Chriftian M. Madſen, Soz.: aut. 
9. —Robert J. Mulcahy, Dem.; unbe— William G. Thon, Rep.: gut. 
friedigend. —Gbarles X. Fielditad, Rep.; genü— 
Joſeph PBlacef, Tem.; aut. gend, 
Tavid E, Shanahan, Rep.: qut. | John G. Jacobion, Dem., mittel» 
11.— Ron 9. Kyle, Rev.; mittelmäßig. | mäßig. 
Frank J. Ryan, Dem.; mittelmäßig Joſeph M. Maſon, Soz.; aut. 
Henry F. Schuberth, Dem., mittel- 27. —James M. Donlan, Dem—.; aut. 
mäßig. Albert Ro'tentowsti, Nep.; mittel» 
13.—®. U. Tahlberg, Rep; nut. | mäßig. 
Names W. Kvan, Ten; mittel Joſeph U. G. Trandel, Dem; uıt« 
mäßig. befriedigend. * 
C. A. Borna, Rep.: nenitgend. 29.—B. % Gonlon, Dem.; unbefriedi- 
15.— Thomas Curran, Rep.; unbefriebi- | gend, 
Fames 9. Farrell, Dem.; gut. 
Medilt MeGormid, Fortidr.; gut 
2. 3 —3— ge > 
Harry %. Jamlin, Rep.; aut. 
| Frank X. Seif, jun, Dem.: beisie 
digend. 


25 





"Ibendpoft, Chieane, Donneritag, den 20. Zuli 1916. 
ei | Mlant eigenes Gonntytidet, 


ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 


Faktion Dunne-Harriſon will es ge— 
gen Faktion Sullivan herausbringen. TH UB 
The Store of To-Day and ToMorrow * 


HenryC.Lytton & Sons 


Superiorgerichtsſchreiber MeGrath und 


— —8— Aſſeſſor Koraleski indoſſirt. — C. E. Nordost-Ecke State und Jackson 
Freitag in unſeren 
€ nois, — Mayor Thompfion fügt fid. 
3 2 Sn einer Situng im Brigas Houfe | 8 u E Ä ’ 
argatit- a emen * beſchloß die Fattion Dunne-Harriſon 
€ 


Ickzt gehen, unſere feinſten 515 Münner-Anzüge 


ſtellen. Die Fattion indoſſirte Präſi— 


—F MW V f — A „44 dent Wilfon, Gouverneur Dunne und 
j Staatsanwalt Hoyne und bejchloß, 
Großer el ai] von — zuge | Richard 3. MeGrath als Kandidat 
—— — für das Superiorgerichtsjchreiberamt u “ 
Wichtige Erjparnifje für Männer n. Jünglinge |$ un Srant W. Roralesti als Kandi— - 


* —— dat für die Aſſeſſorenbehörde zu 
Blaue reinwollene Serge Anzüge für Kr De nn nn — 
—— 3 terſtützen. Amtszeit beider 
Männer und Jünglinge ſind einge— — —— A ae 
Kaner und SUngimge ing läuft ab. Die Faltion Eullivan bat 
ichloffen, mit hunderten von Fancy I 4 ’ 


EEE Pr. NEE %c ’ ° - 

Kl Ol u eier ne [5 Je na wette see ee | Mpehrere Humdert Mleidungsitüde, die zuſammengelegte 

eg —— — — * —* &|ten gegen fie ins Yeld gejtellt. Ein 4 | l J ? 

gen, Im ICDER STOBE Te | Fünfzegnerausfhuß wurde ernannt, ’ 
um Gmpfehlungen für Die anderen 


Ne blauen Serge Anzüge jind 10.75 I% a a 2 
| | ee Partie von allen angebrochenen 519 Sorten, darunter viele 


Werte, u. die Mir- 
* | Er fol am Samstag Nachmittag Bes 


tures find Werte b15 
hm foogielten Breite (AWO $ richt erftatten. Die Fattien wird der beliebteften Moden und Stoffe, werden jest zweds Räumung zu einer großen VBerjchlen- 


arten, 


> 


2.25 


* 





* 


+, 


* 


car 





* 


—— rhe * 


* 
* 


* 





zu 812.75. Freitag, 
T dann im Briggs Houſe ein Ticket zu-⸗ 


— — derung offerirt. Die Anzüge ſind geſchneidert in Größen für Männer und junge Männer, 


on | 2 an 9m i 
Sommeranzügen, in Balm Beacı, Runama | $ | gentjation mit Philipp MeStenna als 


— — ze. als in großer Reichhaltigkeit von Stoffen, einſchließlich vielen faney Muſtern und Stoffen und 

Io ) geile gegrui . 2 . N i 7 g — x En i 

Hughes beſteht auf Harmonie. guten gangbaren Effekten in Caſſimeres und Kammgarn. Viele der Anzüge für junge 
Nachrichten aus New York zufolge a rs. * 

Hat — Männer haben zwei Paar Hoſen. Wirklihe $15 Werte ganz jpeziell zu $IO.5O. 

republikaniſche Praſidentſchaftskandi— 

dat, geſtern den Republitanern von 


auch Miſchungen, cus Suiting ge: | 
| Illinois in nicht mißzuverſtehender Der größte Juli Hoſen-Verkauf! Die größten Beinkleider-Bargains 


| macht, wert bis zu $3.50; 
alle Größen, jpeziell mar= ii | 
Bi NE an ge — 
en e Weile Har gemacht, daß der National: 


a —— = Wei gemacht, daß der Rau des Monats Monats ſind vertreten 
Weide u. Hicory Office Coats für x ausſchuß nich: in örtliche faktionelle — u; ; — En: * Re 
geitreifte Cveralls | Männer, nett ges | & | Streitigkeiten hineingezerrtt werben duch außerordentliche Werte, die jeßt in unjerem Subway-Laden offerirt werden. Beinkleider fir Männer 
A tür Männer — in | jtreift, 50c Werte — fönne, und daß die Bartei im ganzen : Yu u 2 Kan: ——— u a in 2 en a 
u Girönen. Töe | amseimediene Miele 1 Be : Ben und junge Männer, aus hochfeinen Kammgarnitoffen, Kaffimeres u. Cheviots, in Strei- 
allen Größen, Töc | angebrodene Grö Sand geeint vorgehen mülfe. Er hatte jung ‚ > hochfe garnſtoff N e3 ıı. Cheviots, in Strei 


weg . Ra 2 
Br vert — Be Ben, jpeztell = — nn 5 2 : : 53 - w 
a ee 55€ | m eine Unterredung mit Mayor Ihomp> fen, Karrirungen umd jchönen Mifchungen, jowie Touriften = Beinkleider, alle find $2.50 8 1 95 
® 


er 


Cloth u. reinem Leinen, Facons f. Jüng— 


linge u. Männer, Größen für 
Reguläre u. Korpulente, bis 
44, ſpeziell Freitag zu 0 


KR FR) 
aa 
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| Grtra ‚pezieh — Blaue Serge und 
geitreifte Wortted Hoten fiir Manner, 


4 getee 


* 
* 


* 
er 





tete 


* 


M af 7 f 9 

25 Re 2 Be I ‚Ton, Vundesſenator Lawrence Y. 9758 

3 jpezielle Items fur Kunben Sherman, Korporationsanwalt Sa— und 52.75 Werte, zu .........................4 — ———— 
f ‘ 8. n ⸗ 2 2 1 G 1 F M Nathz 
Norjolf Anzüge für | Auswahl _ aus Weaihanzüge für ua | g muel Ettelfon und — R. Rath 
Knaben, einige mit zwei allen unſeren ben, aus feinen waſch— bone vom Hamilton Klub. Seine Be— 
Pagr Hoſen, auch belle | Knaben-Waſch-echten Stoffen gemacht--JXſucher erklärten nach ihrer einſtündigen 


| : 1 $ Rx ’. * 2 m 6 ⸗ ’ 2er X 

Palm Beach Mnziige — | Ingziigen, wert b. | in Tommy Quder Facon, 1516 ar . —D * x 1 MIET Ulon⸗ GA i 2 x fro iite IM NINE 
Größen 6 bis 16 in Diefer | 82.50, Freitag zu | awohes Sortiment von [ge | Pr Aterenz mi dem Stumbidaten, E ed, „A uf x 0) u 

Rarrie, Freitag 2,98 4 39 Muſtern, Größen 44 * | feien bereit, mit Yarolv L. Ickes, frü— 

fpeziell zu .... de | io DES Bu E 


|berem fortfchrittlichen Führer und aus Lisle-Sarn, Valbriggan, Nainfoof und Eine Spezial-Rartie von feinen Splits, 


nn 3 Staats im : — . m 2 : 2 
einzigem Vertreter des Staats in Crepe — ein gründlicher Räumungs-Verkauf 39 Sennits3 und Porto Ricans, neneite Fa— 1 u 
u j Pr * Kampagneausſchuß, Hand in Hand zu ‘ ẽ 
Spart an Träachten für Damen 
= IN Irſt Ma 


arbeiten. Mayor Thompjon erklärte aller angebrochenen Partien; jpeztell jegt zu cons für Männer u. junge Männer; zu 
v “ . —* nd ’ 


wc 
er, 
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— 


* A? % N: * —** 


* 


* 


* 


* 


2a 


er, 


* 


alle Meinungsverſchiedenheiten ſeien 
beigelegt. Im gleichen Sinne ſprach 
ſich Senator Sherman aus. Richter 


Hughes bedeutete den Beſuchern, er Subway Juli Erſparniß-Spezialitäten 


* 


++ 


* 
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Bargain Baſement 
Weiße Unterröcke — Nainſootk Unterröcke für 
BIER IER green. —— werde perſonlich alle Meinungsver— 
a FE eine Sehiainke Das, — ſchiedenheiten beizulegen ſuchen, ſoweit | 
81.1 3 mit einer ipe= Mi RL ; er fönne, und erwarte, daß fein Kam- Khafi » Sofen für Männer und junge 
zielen Partie offerirt für „reitag cu „en pagneausſchuß die höchſte Inſtanz ſein Männer: 831.50 Qualitäten in die⸗d 1 
— —————— * et werbe in den Fällen, in denen er er- jemm Verkauf für ee 
Hans-Kleider — Räumung von angebroche- — ua folalos bleiben mürbe. 
nen Größen in Singbam, Bercale und Battite we ‚X 9060 Vorſitzender Willcox vom National: | 
Kleidern, viele in heilen Farben, ſowie auch all ausfchuß kündigte an, der Kandidat | 
eg —— —— ö 
BE 0 8. in Chicago, am 9. in St. Paul | jr ee 22 | 
ipreshen und fi dann nach) der Pazis Die Tfingtaussiapelle. | are ge hat 100 Be — von —* Blum, 
⸗ x Far ) * > m 3 Sir 3 \ . h 
—— 26 ots a ces un zn N DS Dr, Faglur DI Dam, 5 Kamp, Zuges |L. Kaufmann &Co., 
——— —— —— we | ai 2* — m — mittag erſtanden. Die Mitglieder Krogmann, Lillian Leſchnitzti und J Gehände, 1. loc, 2 &. sth Avenue. 
ter wie ein Glas Brima (Bilsner), ober| _T.. eutſche und Dejtert. - ‚Ne merben aufgefordert, fi an dem ges Mildred Otto üjthetiiche Tänze auf: f —— Gene Go 
Rinlto (Münchner). Cine Kite furs gariſche Hilfsgeſellſchaft beehrt fd, nannten Zage pünktlid um 21%, Uhr) geführt. a oiien täntih Dis 8 hr Abend. Sonntags 


Hand. Telephon Lincoln 4302. — ihren Mitgliedern und Freunden die Nachmittags vor dem Haupteingang Wenn auch das Wetter geftern recht # Tormittans don I—12. 
3 y 


ee Nachricht zu geben, daß es gelungen zum Niverviem Part zu verfammeln. | heiß war, fo hätte es doc für ein fol- —— — 
Aqht Geſchworene. iſt, mit Einwilligung * deutſchen — ches Feſt kaum viel günſtiger ſein kön- J Auslieferung durch die Darmgedter Bank, 
* Botſchafters, Grafen v. Bernſtorff, Beftrige Vereindfekte, ‚nen. Schattige Bäume und Rafen- |] Berlin. 
| pläbe machten den Aufenthalt im | 
| Bart fehr angenehm, und für fühlende | 


"| Erfrifehungen jeglicher Art war reich: | 





Belek 


Hoodyear Welt Orfords für Männer — . . 

a ae Ratentled Schni Männer » Hemden, mit weihen Mans 
\ ‚ N SL = . . £ — 

n imeta! u. Patentleder, zum Schnü ichetten in fancn Mufte 


Er 4 en — ey] 
ren oder Knöpfen; $3.00 nd 07 S5c Werte für nur 5 ‘cc 
83.50 Werte zu ......... — NEE 
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Ganze Uniouns, Gröhen; _Braiiieres 
34 bis 36, fie Damen, feine! Tugend, Gröf 
50C Quaiität und Größen 440 bis 4 


bis 10 für Wäds > verlauft 
hen, 50c Qualität, 290 - x 


Bargains in Waſchſtoffen 


Bargain Baſement 
150 Novelty geblümte Dres; 
206 32e3Öll. miercerized Zoijette PBongees... Auswahl zu 
156 Novelty geitreifter Tiiine Gingbam.... | * 
1240 linen finiſhed Kleider » Yatiite 
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| Der Prozei negen Nie Shapiro and Ge: die bdeutjche Militärtapelle für eine! 
| noſſen wird demnächſt beginnen. weitere Reihe von Konzerten im us: nee 
Bor Richter Thomson hat der Pro- |Riverviem Park zugemwinnen. Sie fin- Jährliches — und Pitnik der St 
zeß gegen Abe Shapiro, Frank Frank den Nachmittags (außer Montag und Betersgemeinde, fh: Gosgs aritusın merben: TRIRz 
'Repplinger, Ka Le Bow ımd George | Freitag) und jeden Abend bis auf Weis| Drei Generationen von deutſchen heuchleriiche Reformer (Männer und || 
Boggs mit der Auswahl der Ge. |teres tat. Der volle Ertrag der Chicagoern, in einzelnen Fällen wohl Frauen) hätte ſich da geſtern die Gele- per 1000 Mart 
ſchworenen begonnen, und heute vor Konzerte fließt von nun an in die ſogar ſchon vier, Jatten ſich geſtern in Fenheit geboten zu "beobachten, tie !Morustieterung Seterretätice Koktiyar 
|Vertagung zur Mittagspaufe wire Kaffe der Hilfägefellihaft, zur Unter- | Harms Part, Aefiern umd Vertenu|fih Zaufende fröglicher Menicen, M — 7 
den die erſten acht Bürger, die zum ſtützung der Verwundeten und Krüp-Aoenue, eingefunden, um dem Schul— ohne daß ihnen Schranken auferlegt A 
Sejchworenendienit tauglich befun- |pel, don MWittmen und Waifen, ſowie feſt und Pitnit der deutſchen ebvangeli— wurden, einen ganzen Tag unterhalten J F 
den worden waren, bereits in Eid von Gefangenen und anderen Kriegs- ſchen St. Peters Cemeinde beizuwoh- fönnen " unb Dafel doch Son Unftand | / —— 3125 1 
und Pflicht genommen, Die Anklage Inotleienden. Eintrittskarten: 25 nen. Ein ſolch inniger Zuſammen- nd den auten Ton nicht einen Augen 1 8 
ſgegen die Genannten lautet auf Ver- CEts., reſervirte Plätze 530 Cts. (Kin- hang, wie der, der zwiſchen den alten | blick verlehen u — —— 3130 00 
en 'ihwörung zur Erlangung von Gel: |der unter 12 Jahren find frei.) yartgliedern und dem jungen Nach⸗ Une hei fe Anert 4 gr ’ 
» dern unter Woripiegelung falicher EN wuchs dieſer Gemei ste ml... —— u der 1000 Aromen 
$ l gelung | Verkaufsſtellen: )8s dieſer Gemeinde beſteht, iſt büyrt für ihre viele Mühe und Arbeit | ....: Ungaziide 
3c * Tatjachen. Als Belaſtungszeugen mobi jelten zu finden, dazu hat natür= | Auslieferung durh die Aünigl, Ungariide 


; | Xur ein, 3100 $ den Mitgliedern des Vorkehrungsaus: |f Toltiparfafia, Budaveſt. 
» gegen die Angeklagten werden Myra | Aurora Turnverein, 3100 Belmont | 3 . wrung 


a ; 2 . gassı lich ihr wurdiger Geelforger Paſtor * Otto @ 
> nn * Der. * ar = ‚Une, Wider Barf Halle, 2046 Weit | rue. 4, , > ge ITchuffes, der fich aus den Herren Dito | 6 9 
ee eteiejeiiefeteteiegeiefaiefufetufetetugtegßegegutugnege | DULLET, don Nr.11S Grand ve, und | I" en oe Hotih u . Zr ) | AZERR N 
% — teen * | Cehhef * = * > art ei North Abe: Schlik” Halke, Dibiſion Gotthitf Lambrecht, der in abſehbaret Lütte, Vorſitzer; Otto Golz, John 2 ER F br 
I J 2 . u „hs De | 


— —— au — = it fein goldenes Jubiläum feiern | ao, ER: a4 18 
— — ne Str. Aſhland Ave.; Hotel Bis: | d —— Krogmann, W. E. Thon, H. Teuber, 

— F — auftreten, die den Angeklagten an. Str. und A ——— RD h viel beiaetr. a 
Lob für Polijeiveteran. währte Beamte wie Sie im Dienſt ber | neblicd, Gelder * jr haben Imard, Randolph Str.; The Wiengzt, en — — Waldhauſen, D. Bohmann, 6.8 2 
— iaſſen werden ſollten, und daß die von daß ſie Kolizeiichub erhielten. Die | N. Clart Str. und Diverſey Blyd.; nn züf -— erſzeut Srabo und J. A. Michel zuſammen- J 
Richter Barrett erteilt es dem 5riährigen gewiſſer Seite angeſtrebte Verjüngung beiden Zeuginden ſind Inhaberinnen Nordſeite Turnhaälle, 826 N. ciati he Beliebt zen zn —2 Sam | ſette. '% | ver 1000 Kronen 

Sergeanten Morris Crotty. 3* — — urhaus | zmeifelhafter Häuſer. a en Turnhalle, Diverfed | m. —* 1000 eigentlichen Gemeiabe S — NE d Une! — muauNZEE | 

Richter Barrett erteilte heute einem nicht Immer ein Schritt in der richti- EEE iund Sheffield Une; Soziale Turn=| . 7. - I „sm Ahlandgarien, an .1 

alten Mitglied der ſtädtiſchen Polizei, gen Richtung iſt. Gerade die alten Abgeſturzt. halle, Belmont und Paulina — emiih Spät er ne Abdifon Str., hat * a % $19.50 513.50 
dem der Kenfington Bezirfswache zus | Poliziften Ind e&, die fich durch Mut | — Vorwärts Turnhalle, 12.Str.; Engle-⸗ rem pat quf dem Fenplate Review Nr. 174 W. B. A. 2.2. Dh Alle Beträge werden von und a En 
geteilten Sergeanten Morris Crotty, und Befonnenheit am meiften aus- Der 36 Jahre alte »immermann wood Turnhalle, 63. Str.: „Eiche | errsnnB‘ und 1röhlich, und erfreufe | geftern ein großes. Pitnit veranftaltet, Hunt funtenielesrepälie- eu 
* ze Lob, u m Jahre zeichnen. John. Adan — * = * * —— —— —— Nic er weh EEE o5ne Preisaufichlan—unter Garantie. 
alte Polizeiveteran auch redlı ⸗ — —— Straße, verlor heute Vormittag bei Ke. Jdenn, 631 Weſt North Ave.; reute. Es gabd aueri — —0 
dient hat. Crotty hatte am 12. Juni Ende der Flitterwochen. feiner Arbeit in dem Neubau Nr. 3574 Mury'n Sepp, 715 W. North Aben es nahm. gungen, Spiele für Kinder, Preiste⸗ 
unter eigner Lebensgefahr Robert E. — Eee TE MWabanfia Ave. den Halt und ftürzte Philipp Weber (Hotel Plaza Bar),| Die Kinder maren fchon gemein: | geln für Damen und Herren, Tanz — — 
Hall, einen verwegenen Banditen, nach Jagt ſich nach Streit mit ſeiner jungen aus der Höhe des zweiten Stockwerks 1555 Nord Clark Str.; Kaiſerhof- ſchaftlich kaz nach 9 Uhr Vormittags uſw., auch hatte der Anordnungsaus⸗ . . 2 
6 er ; Frau Kugel in die Bruj | ; © | i 5 in ei ür fi S | beiten Kraft Srfri=| | R d t 
einer Hebjagd, die fich über eine Frau in bie — ab, Außer einer Schulterverrentung | Hotel, 316 Süd Clart Strafe; |in eigens für fie beftellten Straßen- ||buß nach beiten Kräften für Erfri- R eine KZriegsna rich en 
—* von einer Meile Länge hinzog, | In feiner Nr. 1704 Welt 22. Str. |trug er fchivere Quetfchungen davon. Recer, 178 W. Wafhington Sir.; bahnwagen nach dem Feſtplatz beför— TEN a man ſich | — 
ey Hall, der am heilen * gelegenen Wohnung berfuchte heute de —ꝰʒ, — ——— Kramer C Wegener, 4016 Lincoln dert worden. Andere folgten bald u —* or — ers tet moh Aus her Armee entlaifen. 
— a —— Emil os Ei ee alte rant Demer ſich das TER ——— |Üpenue und 4365 Lincoln Une.; Bis— darauf in Begleitung ihrer Angehöri⸗ e . = det einen angenehmen Saloniti, 20. Juli. (Ueber Kon: 
tauble, 1123 Jare alt und mar SBfalikiigen Reboloer cncn m AUNION STOCK YARDSH Mark, Garten, 817 Grace Straße; |gen, und bie meiften Mitglieder, ———— don.) Im einem töniglichen Exlap 
— 30 “ = er a. S2falibrigen Revolver ‚einen Schuß |Marr’ Biertunnel: 8 N. Dearborn | jonvers ihre Srauen, fanden fic eben- | en GRAUEN, . Imurde heute die Berabjchiedung von 
var: —— Ann a" 5 * * auf fich abfeuerte, der ihm zmet Zoll PKG. and PROVY. CO. I St; 35.@. Madifon Str. und 84 falls frühzeitig ein. In Harms Park| Der Erzelfior Park war geftern wies Offizieren der griechiichen Armee an- 
Den ia wu 2 —* u * über dem Herzen traf. Er wurde ſo- J .W. Madiſon Str.; Penzhorn «ce ſaagen die Kinder zunächſt mehrere der einmal der Schauplat eines ſchö-⸗ gekündigt, die in den Aufruhr ver— 
* dem —8 — en rat . fort in das Sountphofpital gebracht, Große Her: E Sauerbrei, 1514 Milmaufee Avenue; | Lieder, worauf dem Superintendenten |nen deutichen Teftes, ber Frauenverein wickelt waren, währenddeſſen das Büro 
nem anstehen bor bie Bruft dürfte aber faum * Leben erhalte a abiesun in den Anton Roſenſtiel, 2410 Milwaukee der Sonntagsſchule, Herrn Thon, eine Humboldt hat dort ein Piknik veran- der griechiſchen Zeitung „Rizoaftis“ 
und entnahım der Ladentaſſe deren werben können. Die Urſache dese imeiies Be J Avenue; K. W. Kempf, 118 N. La | von Herrn Karl Mieje geftifiete präch- | faltet, und det dem Wetter war e3 im |zerftört und ihr Herausgeber tötlich 
Snbalt. Als Hall fi dann zur coftmorbberfuhs war ein Streit | ie ren Dinrtern. | Sale Str.; „Abendpoft”, 225 Wet tige amerikaniſche Fahne überreicht | dem fühlen Schatten ver Bäume behperlegt wurde. Die dabei beteiligten 
Flucht toanbte, tief Weaver um Hilfe, Ti feiner Gattin, mit der er erſt ſeitJ BE inart den Brofith Wafhington Str.; Won Ihenen-River- | wurbe. Dann aber durften fi die Tonders angenehm. Die Kinder ber| Soldaten merben fi dor einem 
und der gerade vorbeifommende Ser: drei Monaten verheiratet ut. 'B * —— des kleinenFlei- view Inn, Ecke Roscoe Blod. und FBe= | Kleir.,.n gan, dem Vergnügen hinge⸗ anſtalteten einen Umzug und wurden Kriegsgericht zu verantworten haben. 
aeant Grotih nahın bie Verfolgung bes Die 30. Jahre alte Ruby Stellen, ee ort Koi, Qi tern Ave, gegenüber Cingang vom ben; viele um Preife, Wettlaufen | Kınn mit allerhand Lederbiffen berwir= | (Fine Varifer Depefhe vom 3. Juli 
Verbrechers auf, die mit feiner Ver— offenbar burd) lang anbauerndes fürz | * „a. 0 Riverview Part; Weinfiube von und dergleichen mehr wurden für ſie tet, aud) wurden für fie Spiele veranz | Hefagte, daß 11 griechifche Offiziere 
haftung endete. Richter Barrett ber- perlies Leiden zur Verzweiflung ge: | ie * ter, Mid. „12h, Adolph Georg, 155 W. Nanbolph | veranftaltet. Aber auch die Semadife/ ie, und ben Erwachjenen winkten yon den franzöfifchen Militärbehörben 
urteilte Salt, der bei diefer Gelegenheit bracht, verfuchte heute früh fich in ihrer fg yahsfeulen Rund ch Straße; E. W. Andree, Hammond, nen gingen nicht leer aus, denn aud) | anzplag und Kegelbahn. Die Feit- |perhaftet wurden, ausſchließlich aus 
vier weitere Raubüberfälfe auf Apo- ni 739 Weit 57. Str. gelegenen | a a ae jene DD; Nudolf Seifert, 80 M. Wafh-| für fie gab e& am Nachmittag — ng - Präfidentin, rau A. obengenannten Gründen. Die betrefe 
theten zugab, zu Zuchthausfitafe von RR NEER gehn — Houmd Steat, Mund ..... 494 und 101 ‚Ington Str.; Paul Fabifch, 3978, Mil Tuufen, Eiertragen in Löffeln im — — Spie — ihre ſende Zeitung hatte Urtitel veröffent- 
einem Sahre biß auf Lebenszeit. Nach a au = u Ihre utter emibecte Ü Scat Kard, fo Diet Ahr wollt, Bid... 12H maufee Ude; Hamburg-Amerika Li= Schnelfehritt, „Kartoffel - Wettlauf” be iebiet. r gelan, umd „SCDer WUTDE | ficht, die ein fchlechtes Licht auf bie 
Verfündigung bes  Urteilsfpruches en Önägeruch, öffnet bie Zür bes ig Scar Cams, Mund enge lßöch mie, 154 M. Mandotph Str.; Ylinois | uf. reife murben yemonnen von befriedigt. griechiſche Atmee imarfen wegen ber 
wandte fi der Richter an ben be 20505 und brehte das Gas ab, ehe | Cintauf. Sir löten dieien Karben u Sch Staats-Zeitung, 24 Süd Fifth Ave. | den Damen Junge und Mulhern, den) . Wer fein Grundeigent Uebergabe griehifcher YFeltungen an 
jabrten Polizeifergeanten und ſagte: rſtickung hen ern mar, ‚Ruby | infauf, DIR Fee Ei ———— au {| E83 wird darauf aufmerffam ge= | Herren Nüdele, Dubois, Heinke, task A er a bet» die Bulgaren.) 
Ich gratulire Ihnen zu dem don | Murbe mit Hilfe eines Pulmotors mie: | 2 madt, daß nur die vorhergelöften | Strehlom M. und 9. Räbede und|, il, erreicht ſchnell feinen Dampdfernachrichten. 
nen beiiefenen Mut, durch den der zum Bemußtfein gebraht und, Drei Läden: Zwedk durch eine Heine Anzeige in Angelommen: 


* * Fan a art iem Eintritt i Fraäulein Strehlow. Viel V ügen — 
Sie dem Gemeinweſen einen guten dürfte mit dem Leben bavontommen. | 1580 Elybonen Ave, | 1750 W. 63. Sfr. ae Ten Eintritt in den Perl geien — —— der „Abendpoſt“. Oitealiar: Seil 


Dienft eriwiefen haben. Si haben wie= | 510 Süd Halfled Str. Der Schwäbi : * Gi * a ei 
: | — . wäbiſch⸗Badiſche Damen: Herren Gilbert unt Leo Moh, als - New Dort: Finland nad Liverpool, 
derum den Bewis rbracht, daß alte be⸗ Ceſet die „Sonntagzeoſte; verein, heilen Präftbentin Frau Mar: |„Mutt und Jeff“ verkleidet, und fehr | Ceſet die „Fonntagpoſtee yoilerdan: Mosdam nad Ren Dark 
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15e fancy waſchechte egytiſche Crepes . . . . . . . 

12140 vardbreite Kleider- u. Wrapper-Percales 

12150 waihhedjyte Zceerjuder Krinkle Crepes.. 

121,c Novelty geblümte Marquiſettes. . . . . .. die Yard 
15e Novelty Tiſſue Kleider-Voiles 
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423z01llige Novelty, Nardbreite Spvort— 10€ ichwere ” de bardbreited ae. 
geitreitie sammgarn Zuitings,bolle!luss bleichte Shalerfla— icht nae⸗ 


und ge 
Zuitings Hön gi wabf von Karben, | nelle, au 1 | bleichtes Kbcefecloth, 


* 


84 
** 


—4 


+ 





ER ee 


2 


dofrfafon 








. Sein Munjh wird nit erfüllt. 
BE Brohibikiondfunetiter fordert Roro- 
E ner anf, den Sheriff zu verhaften. 


ſchemlich in der nächſten Sitzung ge— 
troffen werden. 


— — — — 


Sollen Kinder die Zeitnug leſen? 


— — 
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B Diefer Laden jhlieht während Juli und Anguft jeden Samstag mın 
5 ein Uhr Nachmittags. 


CARSON PIRIE SCOTT & CO. 


—— Basement—— 


Chicagos Economy Center 


SIEGEL COOPER 


Entrances—State, Van Buren and Congress Streets 


uvm ' 
Fleiſch, Veine und Früchte 
—F 
Fünfter Floor. 

Halidut Steak. Nah Wunfch 
geichnitten, Pfd. 156. 

Haddock. Pfund 10e — 

Heringe. Pfund 10e. 

Makrelen. Friſch nefangene 
Delaware. Pfd. 146. 

Lale Superior Weißfiſch. — 
Pfund 11ec. 


Magere Late Trout. Bid. 
zu 16c. 


Es iſt in der Heutigen Zeit, in ber 
das Lejen aud) für die Jugend zu eis 
nem Hauptdildungsmittel geworden 
ift, in der täglih jo manderlei an 
Büchern, Zeitjchriften und Zageszei- 
tungen in das Haus flattert und aljo 
reichlich Lefeftoff immer und immer 
wieder zum Lejen einlabet, doppelt 
notwendig, ihn bezüglich des Kindes 
nad dem Was und Wie forafältig zu 
überwachen. 

&3 leuchtet ja ohne meiteres ein, daß 
das Gelejene in hohem Mahe imjtande 
it, die ganze Perfönlichkeit des Kindes 
in mwünfchenswerter Werje zu beein- 
fluffen, daß es aber aud) oft Dazu ans 
getan ijt, den Menfchen zu verderben. 
Selbjt eine an und für fich qute Let: 
türe fann unnüßlih jein . oder gar 
Schaden ftiften, wenn das Lejen nicht 
in der richtigen Weile geichieht. Ynre 
Iverderblide Einwirkung ijt aber 
ficher, wenn fie jelbjt Schund ift. Und 
Dunne erlajfenen Etflärung“, heißt eg die Schundliteratur die mit Abſicht 
in dem Schreiben, „wird ganz bejon= | auf die niederen Inſtinkte im Menſchen 
ders darauf hingewieſen, daß der She- einwirkt, die auf die Schwächen des 
ſriff für die Durchführung des Ge⸗Kindes rechnet, iſt in der lehten Zeit 
ſehes, nach welchem die Wirtſchaften bedenklich groß geworden. Man iſt 
am Sonntag geſchloſſen ſein müſſen, zum Olüd gegen. bieje Gefahr nicht 
verantwortlich iſt. Alle meine an She⸗ blind geblieben, und in zahlreichen 
Itiff Iraeger gerichteten Aufforderun: | Yinwerfen in der Preſſe werden Die 
gen, jeine Pflicht zu tun, jind abe Eltern davor gewarnt, ihren Kindern 
unbeachtet geblieben. Ich wende mich | das Leſen ſchlechter Bücher zu geſtat— 
deshalb an Sie, den Koroner, als den ten. — 
einzigen Beamten, dem die Macjtbe-| Dabei wird öfters die Frage ge— 


Der Sonntagsfrage wegen. 


Beilerer Stradenbahndienft nad der 
neuen Mole. — Vetropulitan Sodbahn 

u | weiit Gerechtiame für den Bau einer 
| Zweigbahn nad Berwuyn zuräd. 


Achtung! Adıtung! 12,000 Yards | 


Seid. Neiteritoffe, Yd. 3de n. De 


Griter Floor. 

Prächtige Auslage von Ceiden in einfachen u. fanch 
Geweben. Alle Farben.  Praftifche NeitersLängen, 
von 1 bi3 zu 7 Nards rargirend. Seide in diejem Sors 
iiment, die für jeden Ziwed patt. Die Werte rangiren 
von 59e ‘bi8 $1.50; in zwei Partien. ü 


Iinterzeng für den Sommer 
u.Strumpfwaaren 


Damen-Leibchen. Weiße 
Baumwolle. Ganz taped Hals 
und Arme. Stück, 736cc. 

Kinder Unterzeug, Odds und 
.Ends. Leibchen, Beinkleider, 
Traiver? und Watit3. 19c wert, 
—zu 10e. 

Miſſes Union Suits. Schnür— 
Unterteil. 25c wert.  Minges 
brossene Größen, 12%. 

Damen:Leibehen. Einfach od. 
fanciy bejeßt, Stüd, 15e. 

Diniter Union Suite’ f. Ana= 
ven und Mädchen. 39c mert. 
Srüud für 25, 

Union Snit3 für Damen. 391 
tvert. 


Stewing Ghiden. 
fhlachtet, Bfd. 20e, 

Lamm. Borderviertel, Pfd. 
150. Mutton Chops, Nund 
au 16c. 

Tür menöfehte Ninddzunnen, 
Pfund 166. 

Rippen-Roaſt. 6. und 7. 
Rippe. Von maisgemäſtetem 
steh. Pſd. 166. 
Vot Roaſt. 
Sirloin Steat. 


| 
| Die Profbitionsfanatiter treiben’3 Friſch ee⸗ 
immer ſchlimmer. Jetzt hat einer von 
W ihnen, Philip Yarrow, der Superin- 
g {endent der Dry Chicago Yederation, 
gar den Koroner Peter Horfman aufs | 
| gefordert, den Sheriff John E. Traes! 
|ger zu verhaften, da diefer trog wie: 
B | derholter Aufforderungen in denZanb- 
ı bezirten des Countys das Sonntag: 
V gejet nicht durchführte „und fich jomit 
gjener groben Pflichtvernachläjjigung 
jhuldig machte.” 
„In einer kürzlich von Gouverneur! 


fd, 258. 


Friſche Früchte und Gemüſe 


Neue Kartoffeln. Fanch 
weiße Cobblers, % Tuihel au 
Groß und faitig, | 


a * — 
Erſter Flor. Cantaloupes. 
Melonen von 
Sstorb, 89. 

Faney Tomaten. 
orb zu 29e. 

Elberta vfirſiche. 
ties) Korb c. 
Trockene Zwiebeln. 5 Pfund 
it 25e. 


Fanch Tüße 
R 1 bi5> 15 tm 
656; Bed 33c, 
Zitronen, 
Dutend 33e. 
Sühe Qalencia Apielfinen. 
Dirgend 39€ md 29e. 
Kochäpfel. Neue Waare — 
5 Mund für 29e. 
Wafjermelonen. 
das Ctüd 59e, 
Frifhe rote und gelbe Nü- 
ben, Zwiebeln oder Kadiess 
hen, Bunch 2e, 


Tafel-Weine und Cordials 


Kombination Lilör-Diferte: 1 Duart Monogram 
Ihisiey, Halbe Gallone Roriwein. Beides 
Strobs Deiroit oder Edel |; Did Meßraver, 

weiß Pier, Kiite bon 24 Fla— ! 
fchen, $1.50. (Slafchen extra.) 


wrofer 


(Beaus 





Waſchbare Damen-Kleiderröcke 
$1.50, 51.95 und 52.50 


Ungewöhnlih effeftvoll find die Sommerrod - Moden 
Satfon, und unter den von uns jett gezeigten jind 


. Groß und fanch, 
3 Stüd de. . 
 Knuiperiger Sellerie, Gros 
Be3 Windel zu 15e, 

Bartlett Birnen. Groß und 
reif, Tirtbend 29e, 


er 


Jumbos, — 


⸗ 
— 


m Ba 


Sunnd 
Old Crow Bonr— 


bon. Volles Quart 796. 
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volle bauſchige Effekte, Sports-Faſſons, Röcke mit 
gegürtelten und „ſhirred“ Rücken, Vatch-Taſche, in— 
verted Taſche und mit Knöpfen beſetzte Faſſons. 
Vorrätig in weißen Gabardines und Viques, Novelty geſtreif— 
ten Beach Cloths, geſtreiften Gabardines und geſtreiften Poplins. 
—ausgezeichnete Werte zu $1.50, $1.95 und $2.50. 


Baſement, 


(X 
* 


öſtlicher 


Raum 


++ + Te ++ * 
Herabgefebt für die Schluh-Haumuna 
Beichränfte Gruppen von Damen- und Stinder-Stlei- 
dungsiachen, einige jehr auterordentlide Werte umfalfend, 
in Sortimenten, die nicht ganz vollitändig find, 


200 Frühjahr-Snits für Damen und Madden, 58.75. 
150 Frühjahr-Mäntel f. Damen u. Mädchen, $5 n. $9.75. 
125 Sfirts für Damen, $2.95, 53.95 und $5. 


1 .) 


50 Kinder-Mäntel, $1.95, 52.95, $3.50 und $5. 


Baſement, ſüdlicher Raum. 


Badeanzüge und Zubehör 


In dieſer Saiſon wird den Mo— 
den der Badekoſtüme faſt ebenſo— 
viel Aufmerkſamkeit gewidmet als 
denjenigen der Kleider. 

Beſonders intereſſant — 

Jerſeywolle und Worſted Bade— 
Anzüge zu $1.95 bis $5.75. 

Jerſey Baumtwolle Badeangiige 
su $1 bis $2.50. 

Mohair Badeanzüge zu 
bis 83.95. 

Seidene Padeanzige zu 
bis $5.75. 

Nade-Tricots zu 506e bis 3.50. 

Radefappen zu 25e bis $1.00 

Badeichuhe zu 25e bis $1 Pr. 

Rinder-Padeanzüge zu $1 bis 
zu 83.50. 

Baſement, öſtlicher Raum. 


81. 95 


82.50 
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Sehr außerordentliche Werte in ſpeziell markirten 


Baumwollenen Kleiderſtoffen 


Einige extra Sommerkleider koſten überraſchend wenig, 
und unter dieſen Stoffen ſind ſolche von ſo äußerſt geſchmack⸗ 
vollen Muſtern und Farben, daß die Auswahl ein Vergnü— 
gen ſein wird. 

27:3Öllige gewwobene Boiles, fpeziell 10c die Yard 

In einer großen Auswahl von Mlaids, Cheds und Strei 
fen, einfchl. Schmwarz-und-weihe Luiter, zu 10c die Yard. 

27-30K. bedrudte Organdies, jpeziell 10c die Yard 

Duftig und hübſch ſind dieſe durchſichtigen Organdies in 
Allover bedruckten Blumenmuſtern, zu 10e die Nard. 

38⸗zöll. bedruckte Rice Boiles, jpeziell Ic die Yard 

Ein meiterer Ankauf bringt mehr diefer hübichen Kir: 
Poiles, in hübichen bedrudten Mujtern, zu 9e die Yard. 

Gejtreifte Sport-Snitings und Leinen, 2dc die Yard 

Ein fürzliher Anfauf bringt ungewöhnlide Muriter 
Sport3itreifen Suitings und Xinens, 36 Boll breit. 

Echtes irifches Kleider-Leinen, dc die Yard 

Ganz reines rundfadiges Xeinen, in Craſhgewebe, in 
nıchr al® 20 winichensmwerten Schattirungen. 36 Boll breit. 

Rafement, füdlicher Raum. 


Eine jpezielle Marfirung von 1500 praditigen 


Henen Sommer-Waills zu S1.00 


Die Duftigfeit und das frische Ausiehen bietend, das fo beliebt 
it, find diefe hübjchen, neuen Sommerblufen im fünfzehn effeft- 
vollen Faljons zu haben. 

Sie jind in Organdy oder Roile zu Haben, und die Or- 

gandyblufen find vorrätig in einfachen m beitidt. Falfons. 

Viele von ihnen haben die aroßen, flachen, jett fo beliebten 
Matroſenkragen, und diefe jind mit Valenciennesfpigen oder Stide- 
rei bejegt. Pin Tuds umd Stickerei find effeftvoll in anderen Faſ— 
ons, aud ſind Frills vorteilhaft verwendet. 


Alle Gröken in jeder Faffon— ganz fpeziell zu $1.00. 


Bafement, öitlider Raum. 
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fugniß zuſteht, den Sheriff zu verhaf- 
ten, und erfuche Sie, jofort von diejer 
Gebrauch zu machen. Ungefichts der 
vielen Unfälle, Selbjtmorie u. f. m., 
melche durch alkoholiſche Getränke her— 
beigeführt werden, halte ich es für 
Ihre ganz beſondere Pflicht, dabei zu 
helfen, B eine der Haupturſachen 
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daß ei 
für fo viel Unglüd und Elend bejeitigt 
| wird.“ 

Natürlich dentt Koroner Hoffman 
gar nit daran, der Aufforderung 
Folge zu leijten. „Solange mir nicht 
‚im Gericht durch unmideriegliche Bes 
jtweife gezeigt wird, daß der Sheriff 
‚jeine Pflicht vernachläffigt, werde ich 
|Yarrows Brief unbeachtet lafjen,“ 
Ijagte er, al3 ein Berichterftatter ber 
|„Xbendpoft“ feine Aufmerkjamteit auf 
‚diefen lenkte, Sheriff Iraeger aber 
'füprte aus, daß der Prohibitiong- 
| führer bie oben erwähnte Erklärung 
des Gouverneurs offenbar ganz falf 
auslegte, denn jie befage flar und 
|deutlich, daß nicht der Sheriff, fon= 
dern bie Beamten ber Landitädtchen 
| nd Weiler für die Durchführung bes 
| Sonntagägejeges haftbar zu machen 
ſeien. 

Beſſerer Straßenbahndienſt. 
Der Andrang des Publikums nach 
der neuen ſtädtiſchen Mole, am Fuße 
der Grand Ave., iſt während der ver— 
gangenen Woche ein ſo großer gewe— 
ſen, daß die Straßenbahn den an ſie 
geſtellten Anforderungen bei Weitem 
nicht gerecht zu werden vermochte. Der 
Uebelſtand, daß nur eine einzige Linie 
nach der Mole führt, machte ſich auf 
das Empfindlichſte bemerkbar. Alder- 
man Henry D. Capitain, der Vor: 
ſihende des Stadtratsausfchuſſes für 
kales Transportweſen, ſehte ſich 
halb mit dem Bräfidenten der 
taßerbahngefellfchaften, Leonard 
l. Busby, in Verbinpung und hielt 
ine längere Stonferenz mit ihm ab, in 
velcher die Trage, mie Abhilfe aejchaf- 
| fen merden fönne, eingehend erörtert 
‚murbe Den Vorjhlag, die Wagen der 
Chicago Ave. Linie über den Fair— 
vonts Court nach der Mole zu brin- 
gen, wies Herr Busby als unausführ— 
bar zurüd, erbot jich aber, auf den 
| Hauptlinien aller drei Stadtteile eine 
| Steihe von deutlich fennbar zu machen- 
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direkt nach der Mole fahren. Im 


den Wagen in Dienſt zu ſtellen, weiche | 


Iftreift: Soll man der Jugend die Yei- 
tung in die Hand geben! Salielich tjt 
| hierbei nigt nur an die Tageszeitung, 
jondern auch an die Zeitichriften ge— 
dacht. Diefe Frage ift oft mit einem 
I glatten Ja, noch öfter aber tmohl mit 
jeinem entjchiebenen Nein beantivortet 
worden. Denten wir über ben Gegen: 
ſtand unbefangen nad;, jo werben wir 
| bald finden, dab iveher die eine, noch 
\die andere Antwort ohne Einichrün- 
‚tung zu nehmen ift. 


| &s ift ja nicht. zu leugnen, ba das | 


Leien der Zeitung—gemeint ift natür= 
‚lich nur die quier Ritung— dem Hin- 
de unnützlich oder gar ſchädlich ſein 

tann.— Denn fie ift doch für Erwach— 

jene gejehrieben und nur für Dieje be= 
rechnet. E3 tft alfo auch Klar, dar der 
ganze Inhalt, der ganze Stil der ein- 
zelnen Artikel für den kindlichen Hori- 
zont meift mehr oder wenige: zu Ho 
fein wird. Ma3 aber das Sind nicht 
|verfteht, nicht .verftehen kann, das ent» 


ı behrt auch der bildenden Wirfuna, das 
| erzieht vielleicht gar zum gedantenlojen 
|Lejen. Allein diefer Nachteil bürfie 
Ihon aus dem Grunde nicht jo fchmwer 
zu betonen fein, meil das Kind bald 
ganz von jelbit das nicht mehr lejen 
wird, mas es geijtig nicht verbauen 
| Tann, wenngleich zugegeben werben 
|muß, daß es Kinder gibt, die alles, 
mas ihnen vor das Geficht fommt, mit 
einer unheimlihen Lejermut vertilaen, 
felbft auf die Gefahr hin, nichts oder 
nur dad allerwenigite zu verjtehen. &8 
ift befannt, daß der Bater Roufleaus 
biejem, al® er erft vier Jahre zählte, 
die Nacht hindurch Romane las, und 
daß Rouffeau von dem Eindrude ur: 
‚teilte: „Ich verstand zwar nicht3, aber 
ich fühlte alle.” 

Gerade das fliichtige LYefen der Zei- 
tung, bie ja fhen am nmädjten Tage 
faum mehr angequdt mir, iit ein bes 
\denflihes Moment für die Bildung 
des Kindes. 
überleſene Menſchen gibt, ſollte die 
Jugend ſoviel als möglich zum geſam— 


| 


| 


N } ben, 28e. 
Babies Yinfter Strümpfe. | Weik 


Sıchivarz, weiß und farbig. | Werte. 
25c Werte, Paar, 1506.  150«. 
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lehrungen verfehlen ſelten ihre Wir— 
kung. Es kann nur nützen, wenn das 
Kind manchmal in dieſer Weiſe auf 
den richtigen Weg gebracht wird. „Es 
hat in der Zeitung geſtanden!“ Meiſt 
bat das Find davor einen gehörigen 
Reſpekt. 

Viele Zeitungen und Zeitſchriften 
haben ſchon heute eine beſondere Ecke 
für die Kinder eingerichtet. Für die 
reifere Jugend beſteht bereits eine Un— 
menge von beſonderen Jugendzeitſchrif— 
ten, gute und ſchlechte. Man wird 
nicht behaupten wollen, daß eine 
gut geleitete Kinderzeitung keinen 
Wert für die Kinder hätte oder daß ſie 
gar ſchädlich ſei. Aber auch die Tages— 
zeitung, die Zeitſchrift für die Erwach— 
ſenen, brauchen wir von dem Kinde 
nicht vollſtändig fernzuhalten. Aber 
überwacht muß ihr Leſen freilich wer— 
den. Man wird es als Erzieher bald 
herausmerken, ob ſich das Kind an der 
Zeitung zum haſtigen Leſefex heraus— 
bildet, ob durch das ſtändige Leſen be— 
ſtimmter Rubriten, oft ſind es viel— 
leicht ſogar die Anzeigen, die Zeitung 
zum verderblichen Miterzieher des 
Kindes wird. Dann wird es unſere 
ſelbſtverſtändliche Aufgabe ſein, dieſen 
Leſeſtoff ſtrenger zu überwachen oder 
die Zeitung ganz zu entfernen. Ohne 
weiteres wollen wir uns aber die Mit— 
erziehung durch die Zeitung auch nicht 
entgehen laſſen, ſchon deshalb nicht, 
weil das Kind dieſem Gegenſtande 
meiſt ein hohes Intereſſe entgegen— 
bringt und weil das freiwillige Enige— 
genkommen der kindlichen Seele in der 


Heute, wo es ſo viele Erziehung immer von großem Werte 


iſt. Es wird vielleicht am beſten ſein, 
wenn die Eltern ſelbſt das heraus— 


melten, langſamen, wiederholien Leſen ſuchen, das für ihre Kinder paſſend 


angehalten werden. 
Aber noch ein anderer Grund wird 
gegen die Zeitung als Jugendlektüre 


ſein mag, und wenn ein ſolcher A| 
ſchnitt dann von dem Kinde ſtill nach— 
geleſen oder noch beſſer am Feierabend 


geltend gemacht. Sie enthält ſo man- im Kreiſe der Familie vorgeleſen wird. 
cherlei, das ein Kind noch nicht zu wiſ- Man braucht bei einem ſolchen Ver— 


ſen braucht, das ſeine Aufmerkſamkeit 
auf Dinge lenkt, die ihm beſſer noch 


E| Uiebrigen erklärte er, daß die Schivie- | fremd blieben, weil fie feine Phantafie 
M|rigfeiten weniger an einem Wagen- tur überreigen unb in eime jaljche 


“|und Ginjteigevorrichtungen 
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Imangel al® an mangelhaf 


ten Aus— 
an der 
Mole ſowie 
regen Kraftwagenverkehr an der Ruſh 
Straße liegen. 
Weiſt Ordinanz zurück. 


Die Metropolitan Hochbaähngeſell— 


J ſchaft hat die ihr vom Stadtrat von 


n | Bermpn gewährte Gerechtjame für eine 
1 nac) dem jüdlichen Teil jenes Städt: 


5 
i 
. 


E| 
a 


chens führende Zweigbahn zurückge— 


nicht bezahlt machen würde. 
von Berwyn“, 
ren Ueberwindung 


wir uns 
erwartenden 
rechtfertigen. 
ohne weitere 
die Bahn bis 
längern, ſo 


Einnahmen ſie 

Geſtattet man uns, 
Bedingungen zu ſtellen, 
zur Harlem Ave. zu ver— 
ſind wir gerne bereit 


B dazu.“ 


Belek aufrecht erhalten. 


an dem außerordentlnh 


miejen, mit der Erflärung, daß ſie ſich 
„Dem 
Bau einer Hochbahn im fühlichen Teil 
jagt Präfident Budd, 
„eben viele Hinderniffe im Wege, des | 
gewaltige Koften 
B | perurfachen würden, auf dieje fönnen | 

| aber nicht eimlajfen, da bie zu | 
nicht | jtrittenen Vorzüge. 


Richtung drangen. Ganz ebenfo wirten 
ja auch die Gefpräche der Ermachjenien 
oft auf die Kinder jchädlich ein, und 
ein vorſichtiger Erzieher wird dieſem 
Umſtande ſtets Rechnung tragen. Oft 
werden ſich Kinder in der Zeitung auch 
meiſt die Rubrit herausſuchen, die die 
Schilderungen von Neuigkeiten, von 
Unglücksſällen enthält. In der Regel 
ſind dieſe Abſchnitte für Geiſt und Ge— 
müt der Jugend ziemlich wertlos und 
verleiten auch zur Leſewut und zur 
ganz gewöhnlichen Neugierde. — Aber 
dieſer Trieb iſt im Menſchen ſo ſtart 
vorhanden, daß er nicht mehr beſon— 
ders gepflegt zu werden braucht. 

Und doch iſt desbalb die Zeitung als 
Leſeſtoff für die Kinder noch nicht in 
Bauſch und Bogen zu verdammen; 
denn ſie hat als ſolche auch ihre unbe— 
Zeitungen und 
Zeitſchriften enthalten meiſt auch gar 
manches, wofür die Kinder ebenſo viel 
Intereſſe haben wie die Eltern, man— 
ches, das auch verſtändlich dargeſtellt 
iſt, daß es auch die Jugend qut ver— 
ſtehen kann. Und eine gewiſſe Teil— 





Das Staatsobergericht hat das ſo— nahme für den Inhalt der Zeitung 


genannte Kate Adams Geſetz, nach 
welchem die Inſaſſinnen von Laſter— 
höhlen ins Gefängniß geſchickt, und 
auch die Eigentümer der betreffenden, 


E| unfittlichen Smeden dienenden @e- 
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bäude in Strafe genommen werden 
fönnen, für fonititutionell erklärt. 
Man wird es jeht ftrift bucchführen 
und hofft auf diefe Meile ie Schlie- 
bung einer aanaen Reihe folder Lo- 
tale erzwingen zu können. 

Aldermen machen Bummeltosr. 


glieder hat Heute eine auf etwa eine 
Woche berechnete, Tich bi8 nach Buffalo 
eritreddende Kraftmwagentour angetre— 
ten. Sie gedenten heute in Bryan, D., 
und morgen in Gieveland zu üdernad)- 
ten. 

Die Chicago Motor Yus En. von 
New Nork hat die Sübparfbehörde um 


linien im ben Parl3 uni auf ben 
Boul.vards der Güdfeite einrichten zu 
dijrfen. Die Entfheibung wird wahr: 


Etwa die Hälfte der Stabtratämit- | 


die Erlaubnip erfucht, Rraftomnibus= , 


| wird bei dem Kinde immer vorhanden 
ſein, ſchon deshalb, meil die Eltern 
immer aufmerfjam darin lefen. Vor 
altem find Berichte aktuellen Charaf- 
ter jtet3 der Geaenftand aufmerfiamer 
Lektüre. Schilderungen, die ber Ge- 
genmwart und der unmittelbaren Wirf- 
lichlert entnommen find, üben immer 
eime große Anziehungstraft nud eine 
nahhattige Wirkung aus. Gie mer- 
den auch bon der ugend lieber gelejen, 
als etwa Bruchitüde aus dem Lejebuch 
oder gar aus einem trodenen Leitfaden. 
Manche qut gefchriebenen Artitel ber 
| Zeitung, die belehrenden Anhaltz find, 
ind fehr wohl dazu angetan, da® aus 
ı Büchern oder in der Schule Gelernte 
zu. befeftigen, zu ergängen oder zu ber- 
tiefen. 

Schließlich ſt die — auch gar 
anchmal im Stande, der häuslichen 

iehung dadurch zur Hilfe zu kom—⸗ 

daß ſie durch packende Beiſpiele 
2 Nerlöriften des Haufes beleuchtet 
id dadurch mahnt, ober abjchredt. 
Solche aus dem Leben gegriffenen Be— 


fahren nichts zu verbieten, und ber 
Milfenstrieb' und ba3 Sintereffe des 
Kindes werben doch befriediat. 

Früher brandhte man biefer Er- 
ziehungsfrage kaum Aufmerkſamkeit 
entgegenzubringen, weil die Zeitung in 
manchen Häuſern ein ziemlich ſeltenes 
Ding war. Aber auch in dieſem 
Punktte haben ſich die Zeiten geändert. 
Heute hat, beſonders in der Stadt, fait | 
jede Familie ihre Tageszeitung und | 
daneben beinndere Zeitfchriften. Da 
drängt fie fih ja dem Kinde fah täg- 
ih auf. €3 ift daker nur felbitner- 
ftänbli, daß aud) der Erzieher bar- 
über nachdbentt, mie er fich zu diefem 
neuen Miterzieher feines Kindes zu 
ftellen hat. 

—— 

Preisunterſchiede in verſchiedenen 

Städten. 


Die ſtatiſtiſche Korreſpondenz des 
Königlichen jtatiftiiden Zandeinmts 
zu Berlin bringt fehr wertvoll» Ütit- 
tetlungen über die Frleifchhr m 
Kleinbandel in der Mitte d 
nat3 April 1916. Pre srmte 
Tohiede ziwifchen den einzelnen Drten | 
Kr Monardte find geradezu unge: 
heuerlich und ımerflärlih. So Ffoitet 
im Durchſchnitt im Laden 1 Kilo— 
gramm in Mark von Rindfleiſch der 
Keule: 

in Memel....... 

in Danzig 

BE DEE. a 

in Syandau . F 

in Wilhelmshaven .. 
Kochfleiſch: 

in Memel.... 

in Elbing 

in Perlin 

in Spandau 
Inland. geräud. roher 

im Aırfieamtt: 

in Thorn... .. 

in Berlin... 

in Siel.. y 

in Duisburg... ..» 

WR one 8.43 ME, 

in Röslin.. .*. 4.80 ME. 
Inländ. Schweineſchmalz: 

in Danzig... .... 4.55 Mt. 
in Graudenz . .... 4.60 ME. 
in Potsdam ...... 6.20 ME. 
in Brandenburg .... 6.40 ME. 
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3.40 ME. 
DE. 
ME, 
ME. 
ME. 


me. 
ME. 
ME. 
ME. 
Schinken 


4.80 Mk. 
7.20 Mk. 
. 720 ME. 
9.30 ME. 
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Kinder Lisle Strümpfe. — 
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Invalid Brandy. 
Flaſche 85. 
ſchwarz. 250 
„Seconds“, 3 Paar, 
aar, 17ec, 


VBirh Bier. Stifte 


fher extra.) 


Sendei Euer Geld 
per Bank 


Tuntentelegraphifc oder 
per Boit 
Mar 100 . . . 319.50 
Kronen 100 . . $13.50 
Seder Mbjender erhält foitenlos die 
Driginalguittung de8 Empfängers. 
Driginal-Bapiere 
der deutfchen und öflerr.-ungar. 
Kriegs: und Reihsanteihen 


ftets zu Den billigften Preiſen 
bei una zu haben. 


Wir offeriren ferner eritflaffige 
Chicagoer Hypotheken in Beträgen 


von 83100 aufwärts. 


STATE LOMMERGIAL 


& SAVINGS 


Staats - Sparkaffe und Hanbelssant. 
1985 Milwaukee Ave. Chicago, IN. 


Selephon: Humboldt 46 uud “ * 


Dentſche, Oeſterreichiſche 
und Ungariſche 


Kriegs-Auleihen 
Geldſendungen 


— nach — 


Autſchland, deſterreihh-Ungarn 


unter meiner Garautie. Portofrei ins Haus. 
Für größere Betraͤge und Vereine 
Spezial⸗Raten 


Schiffskarten 
Frbſchaftöſachen, Volmachten und 
— Dokumente jeder rt —— 


Sonntags offen von 9 biß 12 Uhr, 


K. W. KEMPF'| 


129 N. La 3aile Str. 


BER Für meine Kunden, jchöne Brieftaiche fret, 


1tlfafonmido* 5 


Neldlendungen| 


noch allen Orten in Dentichland, Defter: ! } 


reirh, Ungarn, Bolen und alle Gefan- 
genenlager in Rufland niw. 


Marl 100.00 . $19.50 
Kronen 100.00. 313.50 


Lämmtliche Kriegs-Anleihen 


Alle Pantanlagen für bie größten Panten 
Teutigland, Deiterrei$ und Ungarcn 
dreimal die Woche auf dradtlofem Wege befür- 
dert. Anfragen außerhalb Ghicagod erden 
‚rombt beantwortet. Gute Bedienung und fichere 

srdberung der Gelber, Kommt, überzeugt Euch. 


+ 


+ 


im Geichäft feit 1900, 
755 WW. North Ave. 
Ede Halfted Str, 1 Treppe hoc. 


_Difen 8 Uhr Morgens bid 8 Uhr Abends — 
Sonntägs bon 8 bis 12 Uhr, 


HEUMATI 


ISMuS 


Abfolnt geheilt burch 
Schrages Rheumatle Eure, 


Biele hre im Markte. Tauſende don Hets 
tungen, ene Febiſchlage. In der ganzen Belt 
beriauit. Die ſchummſten Faͤlle geheilt, von ir⸗ 

endweider Urfade und gana gleich, mie lange | 
* Bettebend. Freies Yuch fiber Heilung bon 
Rbenmatıämms. und Beugnilfe, 


Seuraaes $1,000,000 GURE 


“er er. und Bebier Ave. Chi 


. 
abt“ 
— — 


in Altona....... 6.168 
in Stade .. 4.20 
im 


ME, 
ME. 


ME. 


— Geihikt parirt. — „Ra, Uli, 
jet Du das Verbaltnig mit dem 
Banfier halt, haftet Die doch man- 
cher leden an!” — „Bab, er gibt 
mir ja die Mittel, um mid pußen 
zu können.“ 


3 Star. 
Hazel Ginger Ale, Root⸗ od 


von 
groͤßen Flaſchen zu 79c. (Fla 


'ı7 k 
werben | i 


— 


Jos. Aschkar, 


Exvport Tafelbier. Kiſte von 
24 Flafhen 98c. EFlaſchen 
ertra.) 

Old Tablor, „Bottled 
Bond. Klafche 89c. 
Hydrox Concord Grape Juice 
—Bint 19c. 
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Finanzielleß 


— — — — — 


Deutſche, öſterreichiſche 


Kriegs⸗Anleihe 
Voſt und funkentelegradhiſche 


Geldſendungen 


Mark 100 ...819.50 
Kronen 100..813.50 


Befördern wir jchneli und fiher nah Deutich 

land, Oeſterreich, Ungarn und Ruſſiſch-Polen 
unter vollſter Garantie. 

Nirgends. könnt Ihr beſſer bedient 

Kommt und üͤberzeugt Euch! 


chiffskarten 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten 
Dokumente jeder Art 


werden billig und ſachverſtändig ausgefertigt. 


J. V. ZINNER & CC. 


Grökte deutih-ungariiche Agentnr in Chicago. 
8i9 W. North Avenue, 
1400 W. 51. Str., Ecke Loomis. 


Offen 8 Morgens bis 8 Abds. Sonntags —1. 
115* 


und ungariſche 


werden 


und 





Zumerkauf auf monet- 


liche Teilzahlungen: 


14 moderne 2-Flat und Baie- 
ment Gebände, an Weit 20. 
Str, nahe Hildare Ave. (43. 
Avenzne) gelegen, nur 12 Blod 
von der Metropolitan (Donglas 
Park Zweiglinie) Hochbahn, ſo— 
wie nahe den Great Weſtern 
Electric Werkſtätten. 


(Kommt und ſehet ſie, während ſie 
gebaut werden.) 


Frank Kirchman, 
3149 ®. 22. Str, Te.. Lamndale 2919. 


Ignetz Schutzner, 
4305 ®. 21. Place. Tei. Larındale 3344, 


Ernst Eggert, 


4201 ®. 21. Blace. Tel. Sawndale 1626, 
11,20. 


E22 


er! 

elche anderswo ohne J 
Erfolg behandelt J 
wurden, 


Kommtzu mir. 


Nicht ein Dollar zu fi 
bezahlen, bi3 ich 
Erfolg gezeigt babe. 
Ic bin cin Arzt für f 
Männer, welder — 
h r J ſeit Jahren deren 
Krantheiten zu ſeinem Spegialſtu⸗ Wi 
dium gemacht hat, und der weiß, 

IJ was und wann zu geſchehen hat. J 
J Ich garantire Erfolge in allen pris BE 
aten und chroniſchen Männer— 

m Tranfheiten. Blutvergiftung, VBari- R 
a cocele, Beichwerden, Hudrocele, Ber- E 
a Init ber Manneskraft, ihmwade Bla- R 
fe, Hämorrhoiden ujto. Ich benuße F 
alle die neueiten nnb moderniten I 
Diethoden in meiner Behandlung 
wie 914 Neo Galvarjan, Vacs f 
J cine und Rheumatic Phyhlocogen 
uſw. Zögert nicht, und ſprecht ſo⸗F 
fort vor, wenn Ihr in irgend einer 
Weiſe behaftet ſeid. 
Konſultation frei. 


Syrechſtunden: Tägl. v Vorm. bis s Abds. J 
Sonntaas u.Feiertage, nux 9 bis 2 Nachm. J 


Dr. BURGESS 
JU. 
To) 


422 &o, State Etr., Chicago, 
ifbbidofafon 


ann 
Diejenigen, w 
— 


(Gegenũber Siegel Coober & 


Private Leiden. 
Beriorene Mannestraft — Beſchwerden —Va 


cele—Rrivatlraniheiten —Bintvergiitung ſcha 
und zu geringes sSoften, dauernd geheilt, 


Seien Sie niht im Zweifel 


defußen Sie mi wegen freier Konintiation 
und i& mwerbe Jbnen offen und ehrlich fagen, 
wos ih für Sie tun fann. Keine falihe Der- 
ſprechungen. N meiner 23jährigen Erfahrung 
a8 Spezinlarat babe ih taufende geheilt und 
om borzeitiger Ehwädhe gerettet. ID 2 
die neiteften Serum-Yehandlungen. IH 
abe bie moderniten Apparate zur iagnoſe 
8 7 Uhr Abends. 
3 und Freitags: 
tags und veier⸗ 


viele vd 
nu 


und De .. st 

äglt om. 
HlUNdEen: Montags, Miro 
9 Vorm. bis 6 Abends. Sonn 
tage: 9—11 Zormittans. 


Dr. WEINTRAUB 
Dentiher Speztal-Arat, 
26 Wei Randolph Str., ee R. Deurborn Str. 
Biveiter Won Diet 


. — — — 


S erian aa 
Siedermanu's Kaffee 
Deutiq⸗· Ameritauiſche Fiems 


Ein jeder Dentihe Hebt guten Kaffee, 





um nn 


Geburtöziffer und Erniedrigung ber | 

| Sterbeziffer. Was legteren Puntt anz| 
|belangt, fo würde er durch eine allge: 
meinere Pflege der Hngiene erreicht | 
werden, und vor allem durch beffere' 
und bernünftigere Säuglingsfürforge. 


| 


Rothihtlds ift ftetd mis Waſſer gekühlter Luft durchdrungen. 


Leinen 


Gchleichtes Graih 
Handtuchzeug, 17 
Zoll breit, ct: 
farb. roter Border 
gewö hnlich 
die Yard 
zu nur 


Leinen 


Be gebleichte 
Damaſt Tiſchtü— 
cher — 2 Yards 
lang, geblümter | 
Border,  Tpeziell 


44e| 


Sefäumte ‘ merce- 
rized Servietten, 
15 bei 18 30H, 


— L + 
a STATE MADISONarDEARBORN STS. | Str. 67€ 
— 
F ilverblo om „Rnaben-Bafchanzüge 
Wash Skirts 


und Tommy Tucker Facons, in 
Ein zeitgemäßer 


Si, 


de 


Weise geſäumte 
Deitdeden, paſ⸗ 
ſend für Logir 

häuſer regu— 


lär 5c Wert 


— zu v490 | 


au 
nur 


$, 


8 


—— Bargains 


Nothihilds neben End eine Ertra Griparnii an Allem was Ihr Fauft, mit „ES, & 9.“ Trading 
tamps. Tanjende fammeln fie. Schlieft Euch der Menge an. 


| S 
linterzeng 

Damen » Leiden 
—nicdriger Sal3 
und ohne Merntel, 
ale Größen; ge 
mwöhrlih 10c 
Freitag 

wesieli GC 
zu mu 


Anzüge aus Fühlem Tuch für Männer und 
junge Männer, jpeziell zu 

Einfah graue, lohfarbige und prächtige Miichungen, © 
vierielgefüttert, einfady oder Pinch-Baa, elegante Anzüge fi 
mergebraud), $8,75, 


Khati a für Männer und junge Männer, 25 bis 44 Tailien- 
maß, s1.25 


Alpaca — * für Maänner, in grau und ſchwarz, 


85.00 kühle 


einfachem Weiß, Lohfarbig und 
Blau, karrirte und geſtreifte Ef— 
fekte, mit hübſchen abſtechenden 
Farben beſetzt — Größen 3 bis 
zu 7 Jahren — ge— 
wöhnlich 59c, zu 
Wir fammelten mehrere hun: 
dert Baar Hojen für Knaben, 
uns Khaki, Caſſimeres ete. ge— 
macht einſchließlich Odd 
Partien und angebrochener 
Partien, jedoch ein hübſches 
Sortiment von Größen von 
6 bis 11 Jahren — 22 
wert b. 50c, Auswahl c 
Knaben Roinperd, aus einfachen 
i lobfarbigen, blauen u. Farririen 
Stoffen, waſchen ſich vorzüglich, 
Größen 2—5 Jahre, 
reg. 29, zu 


58. 75 


Sf 


Ner- Schweißdlätter, eleton oder 


echten r den Som— 


kauf von garan- ce 
tirten Silvperbloom 
wolihbaren Damen- 
Sfirts für Duting- 
Hebraud,darunter eine 
Anzablvon praditvollen 
Facons, bier wie abge 
bildet, 


| 
| 


linterzeug 


zer. 
ner, 


Muslin per 
A 

Atbletic Facon e 
alle Gröben, ges 
wöhnlih 89c — 
morgen 

ſpeziell 59e 
zu nur .. 


$1.00. 


Tuh-Anzüge für Knaben, 
zu 53.85 


vielen Facons 


Yeatherbone, 
bis 3 


Elcleton gefüttert, 
bis 16 Jahre, 


in zur MYuswahl, Großen 7 


\ Dec CS huhreinigungsmittel 
Badedkappen nung, 
Gummi und Rub- 
berized Dadela)- 


Knifer:Hojen, 50c 


Khali für Knaben, 


gemacht vonSport 


Wollene 
X 


weißer Duck, alle Größen bis 


geitreiften Suit- Spiel-Anzüge für Kinder, 89e 
eat Rt yat amd 


ter Floor 


Kuaben-Blujen, 3de 
leine 


erte 


ings, ie 


Ducks 


Indianer und Eauaw, von 
ud, 898, 


auter 


Gal a teas, 
J. 


* 


Zeconds, reguläre oder 


Se der Sport-Kragen, 
Loſtbeſtellungen ausgeführt, 


50e bis 81W 


Siebe —2— 
Sic 


Spinmer-S 


Scide, 


— 


einſchließlich 243ö11. fanch bedrucktePoplins, 

36zöll. fancy bedruckte ſeidegemiſchte Crepe de Chi— 

nes, in Streifen und geblümten Muſtern, 43öll 

einfach farbige Tuſſahs, gut für warme 

Mila r⸗⸗ Jider R Au 8w hl Di 9 —3 C 
Eerte tleider, Freitag uswah e Yard 
—* Novelty Ratines. helle, gläuzende, ſchwe⸗ 
re Cualität, für Sport Stirts und Suit3 — 


Coin Dots und geſtreifte Effekte, jehr ſchmieg 
Yard zu nur .. 


iam, wert bis 7de — Äpezich | die 290 
Seiden-Reſter, 2 ſpez Partien, für ſchnelle Räu— 
mung martirr, einfache uU. fand v Gewebe, % 23 >C 
für Waijt3 und Kleider, wert 19, Yard, 2 


Die Kleideritoffe 


2,500 Yards Neiter von Kleideritoffen und Snit- 
ings, einfchlieglich Coating Serge, Sturm Terge, 
Melroſe Cloths, Granite Geweben, Shepherd Check 
Suitings ete., in einer großen Auswahl von hellen 
und dunklen Farben, Längen bis 6 Urds. 25 

dOc bis 60c Werte — die Yard äu...... Cc 
Reſter und Odds und Ends von Kleiderſtoffen, 
Crepe Cloths, Eponge, Spert Cloths und anderen 
einfachen Geweben, helle und dunkle Farben, i 
Längen bis zu 5 Yards, 30 
breit, ivert bis 39c, Die Mard 

Tabritreiter von cinfaden und fanch 
tines, helle und dunkle Farben, lorrelte Stoff 
Badeanzüge ete. Längen vis Yard, 50c wert, 


IC, 


n. Sf. w., in 


—4 Bürgerfteig: N 
Sulfy zu 53.95 «) 


Weiß, Gran, Yoh- Schwarze Strünpfe für Anaben, 15c 


Nonpers für naben, ipesich das Paar 3%. 


Bade⸗-Schuhe 


Dabe | . - @ube jr 


c, Blau, 


at. f. I. Große Sailor:Hüte, H1.45 
mit weißen oder ſchwarzen Chiffon 
Düte werden frei garnizt, 


infach F Weiße AtlasHüte, Flanges 
einfachen Farben 


Vierter Floor.. 


Seventh Floor 


Automobil - Kappen, 50 


95c wert. 
Hüte werden frei garnirt. 


und Streifen, mit 


nu » u. * 

en 55, Dampfer-Koffer, $3.95 Eine feine 

Lindenbols;, Stahl verbunden u. überzogen, 

bat Schloß und Bolzen, Tran mit Compart- 

inents, bübich gefüttert, mei Niemen am 

offer befeitiat, Größen 32 bis 36 Zoll, 
lie 83.05. 


e * . Auswahl. 
großen geſchnei— 


Taſchen 


Gürteln und No⸗ 


Vierter Floor.. 


—⸗ — — — — —— 


$1.00 und $1.25 federne Hand-Tafchen zu 83c 


Leder-Handtafhben für Damen, von Pin ——— 
ſeidenem Poplin gefiltert, mit zwei © <tüd Fittings 


Unterröcke 
79 weiße Musltin 
Unterröde f. Das 
men, mit moetter 
— beſent — 


670 


derten 


gemacht, mit 
Haupt Floor 


ne Zcal Leder 


yericheit 


Creve 
repe 


Reſter von 12 Ya 


Lawns, 


velty Knöpfen, de 


—— u Dr Bein bedrudte Schatten Voile, punitirter Zivis5 ufw, 
einfach „gored“ Skirts * Zweiter Floor 


506 Damait, die Yard zu 35e 
Neiter bon 603Ölligem Damajt. 


mit Halten in der Mitte, = 
Fiber Snit Safe, $1.25 


2lt ige Größe, extra tief, Hat Wefiing- 
Eh! zo und Karies, hübſch gefütelrt; an— 
dere bis 83.095. 5. Floor 
— 2 
Coto Fiber Matting Suit 
Caſe, Yöc 

hlgeſtell, hat Schloß und Caätches, 
gefüttert, 243011. Größe, für Ir. 
2 a mn. 


in regulären und ertra Kür Daten 
Tanch Korſet Co— 
für Damen; 
Lace gemacht 
mit ‚Seibe od, 
chi 


r 47e 


Zweiter Floor 
Saifongemäße Weißiwaaren zu 121% 


Vatiſte und Organdie, 


Größen zu haben, Tail— 
len Bands 24 bis 
Längen 37—42, regul. 
84 Wt. anderswo, 
ziell am Freitag offerirt 


vers 
aus 


nd 


34, Lawn, 


bis zu 2 wert, Zweiter 


Floor 


Bettücher, ſpeziell das Stuck zu 69€ 


nabtlo 


Ir 
iS 
VID ei? 


bi 54 


— 


Pe⸗ — 81 bei 90 ſechs Ku mden 


an EM Floor 


In diefer Beziehung ift die Monarchie | 
\al® Ganzes noch weit zurüd, nament= | | 
lich wenn man bie ftatiftifchen { Siffern Il 
mit denen des Deutſchen Reichs ber= | 
‚gleicht. Die Sterblichkeit unter den! 
| Rindern bis zum fünften Jahr ift hier J 
| (und noch mehr in Ungarn) beifpiellos | 
boch Wäre es nicht um dieſe, ſo würde 
Oeſterreich-⸗Ungarn, deſſen Flächenin⸗ 
ei ja wefentlich größer, als ber des] 
Deutſchen Reiches iſt, ſchon heute eine 
|größere Bevölterungsziffer aufweiſen J 
als dieſes, trotz ſeiner —— Benitell 
|mwanderung. Denn die flapijche Bepol=' | a 
kerung innerhalb — Mon-⸗ Kurzwagreu 
\archie zeigt eine weſentlich höhere Ge⸗J Recht vorbehalten, Quautitaten zu 
burtsziffer, als die im Nachbarreich, ateinerts Nehmen 
und die Slaven umfaſſen ja doch — ———— 
— des Ganzen. Im deutſch⸗ Aehletie Treo Staftic Gürtel, 998. 
jvölfifhen Teile der Monarchie ift eS, I en A 
aber noch ein ganz beſonderer Grund, | „Ciein, Maid mercerized Kälelcarn, 
|der die fo langfame Zunahme der Ber u — Vaffe, Mc. 
völkerung beſtimmt. Und zwar hängt J16236 Dr Gap oder in voller 
ı Dies zufammen mit dem Brauch (oder J. „Narrend Seide ‚ber sonenes 
‚auch der gefeglichen Veftimmung), der | "warrens Aufipe Walt Denim, 1% 
ıdie bäuerlichen Güter ungeteilt erhal | SChnicr: Shir.kn vaite Grähen, 356 er 
Iten twiffen will. Der älteite Sohn er=! te, für 198, 
hält das Gut als Erbteil, jeine Schwes | | „die weites 
fterm und Brüder haben nur die Wahl, | 
entweder bei ihm als Dienſtboten zu 
dienen, oder in die Stadt zu wandern J 
und da das Proletariat zu vermehren. J 
Ebenfalls ein ſchädlicher Brauch ber! 
den Alpendeutſchen iſt es, daß ihre 
Knechte und Mägde nicht heiraten bür: 
fen. Bon „Snitleuten“, von „Geſinde-⸗ 
|häufern“, v bon „Kleinleute- Anſiedelun⸗ 
gen“ uſw. keine Spur — nicht einmal I. —e appeguns 
ein Anfang, keine Anregung dazu. Da- J aus Slahl gemacht — ſehr 
her dann die Seltenheit der Chen ger N —5 — —— 
rade unter dieſem kerndeutſchen, tüch- J 
tigen Geſchlecht; daher die Rieſenzif ffer | H 
|der unehelichen Geburten, die toloſſale J 
| Sterblichkeit unter den armen Spröß= if 
lingen; daher noch andere böfe Lebel-'M 
ande. Die Ehe Jollte ** in den J. 
de eutihen Wlpenländern Dejterreihs BR 
|bon ber Regierung befördert und bazu | 1 
ermutigt werben. Uehnliches gilt aud, BE 
wenngleich unter veränderten Verhält: 
niljen, von den großen Städten hier, 8 
bon Wien und Prag und Budapeitiff| 
und Graz und Trieft und Brünn ufw. ER) 
Wie auf den Dörfern feine Häufer für F 
ärmere yamilien der ländlichen Bevöl- ® 
ferung vorhanden find, fo fehlt es au WM 
in den Städten an billigen Familien | 
wohnungen für die Mafje. Daran tt 4. 
wieder die Bauorbnung vor allen f 
Iguld. Deshalb das fogenannte „Bett: 


3weiter 


De Lawn Taſchentůcher für Männer, Ye 


ce Bröbe ce 


Mohairs, Brillian— 


vo 290 


62 und hübſch hohlgeſäumt wFloor 


Die % 


27301liger fanch ı —W 
fr * urfta Ir fs 
d t — 


mittleren und ! Voile 


x I» 
Tercale, | 


en „arben 


reguläre 1213 
im 98 
var JSC 
Reiter von 32 Beer TE 
in gebt, | Gintabar 


Fabrik 


Galizien 
hierung Der Chen. 


März; 1916.*) 
Nach dem Krieae 
mird hier im 
übrigen friegfüh- 

renden Wurtopa 
das Dienichenleven 
doppelten Wert 
haben. Einbußen 
von Millionen 
kräftigſten, zeu— 

gungsfähigſten 
Männer — das iſt 
der ſchlimmſte Verluſt im volkswirt— 
ſchaftlichen Sinne, den ** jahre⸗ 
lange Maſſenmorden na h ſich zieht. 
Und beizeiten muß auf Erfa tz gedacht 
werden. Wie das Problem in 
offenen Ländern, por allem in 
m finderarmen Frankreich, geldit 
werden wird, das ſoll hier nicht berück— 
ſichtig werden. Sondern nur von 
eſt ch-Ungarn ſei die Rede. Es 
ſich hier alſo um drei Fragen, 


Wien, den 14. 


nrP 


Nr 
UL 


beit 
e 
errei 
andelt | 
ede 
den: Ef ar e der Monarchie, nämlih um: 
der Geburtsziffer, Ernieb: 
* Sterbeziffer, Verminde— 
der Aus- und Abwanderung. 
wir die letztere zuerſt vor. 
s allerhand Gründen, doch zumeiſt 
meaen mangelnden Verdienit, 
derie vor dem Kriege alljährlich 
halbe Million (in runder Ziffer, 
mandhmal bis zu 600,000 jogar) 
ländlicher Urbeiter für die Frühjahrs- 
- Sommerzeit ab in die Nebenlän- 
davon etiva 7 15 Prozent nach dem 
— Reich (ſogenannte „Sachſen— 
gänger“), die namentlich für die Rü— 
benzuderfultur verwandt werden. 
Reit gebt nad) Belgien, Holland, 
Schweiz, ſogar dem ſtandinaviſchen 
Norden. 
Dieſe Abwanderer, die im Herbſt in 
hre fer heimke hren, ſtammen zum 
ſt ausſchließlichen Teile aus den 
a Bezirken Oeſterreichs, zur 
Nchrheit aus Galizien und 
onie aus der Slovalei Un- 


Dsr 


—9 


Ssrungen der Voſtberbindung 
wit aroßker Verſpatung angelom 


Vaſchſtoffe 


Dreßß und 40zöllige 


ickte 


nd duntle 
n reaul. 
—— 


Troll. 


Nurzivaaren 


Kinder Warters, 
verſchiedene Grö— 
ben, zu ia 
wnochenfnöpfe, ver 
Dug, 1c; Sandnäb- 


nadeln, 
lc 


Mary 


von 
lin, nie 
Abſätze, 


Papier 
A 


Für Gardinen 


Fabrit Reſter von 
Gardinen—⸗ und 
Dravery Madras, 
Rets ete Gardi— 


til. 
nen Längen 
fpe 


» 19€ 


NMard 


fanch 
Dreß 
hüb 


hs 
Dt 


auf 


(Hardinen 


Einzelne Spiten- 
Gardinen, Not⸗ 
tingham Gewebe; 
einige teicht Act: 

tittert, wert Di} 


— - Te 


Sport 96% 
Suitings, 
ztre 


gemacht 


garns. 


die in früheren Jahren faſt nur nach 


den nordweſtlichen und mittel weſtlien 


ſchwindenden 


freigebig 
Freunde, zurückgelaſſene Familienglie- 
venen, in dem öden Karſtland. 


namentlich 


* ” A, fie nie 9— 
ım buchltäbliden Sinne eine Le— 


‚bölferung in Oalizien und 
ſlaviſchen Teilen der Monarchie (denn 
‚auch aus Mähren und N 
aus den flovenifchen Gegenden Krains, |C 
der Steiermarf, 
wan- 


eine ren ung Kroatien, aus den czechifchen 


| 


einfach die Unmöglichkeit, 

ug zum eigenen und zum Unterhalt | 
Mit) 
dann | 2 
'zufchaffen. 
Der 
der Monarchie in dieſem Weltringen, 
‚auch die größte, volfreichite und ihren | 


nu 'verhungert ohne 
and 


Staaten der Union fich manbdten, leßt- 
din, 
* den „vielverſprechenden“ Provin— 

en Weſtkanadas zogen, 


toba, Alberta uſp. Dieſe Auswande— 


rung hat ſich ſeit zwei Jahrzehnten 


durchſch 


ynittlich auf zirta 250,000 das 


yabr belaufen, wovon 44,000 Männer ı 


im militärpflichtigen Ulter. Die Mon- 


arıhte hat alfo jeit 20 Jahren etwa 


fünf Miliionen ihrer Einwohner durd) 
dDiejen Erodus eingebüßt, und mit ber- 
Ausnahmen 
verlorenen Kinder aud tatfächlich ganz 
und gar verloren gegangen, wenn auch 
anerfannt werden muß, daß die Yus- 
wanderer von drüben recht fleißig und 
Gelder an Ungehörige, 


nor 
wei 


ver uf. gefandt haben. Mande gali= 
ziſchen 


Amerika. 
pro 
in zwanzig Jahren. Wenn die Mon— 
archie die gehabt 5 hätte in diefemfriege 
zu Beginn, jo wären bie 
Rufen nie jo weit gefommen, hätten 


Immerhin, 44,000 Mann 


ten bis Krakau porgedrungen. 
Die Gründe, die die bäuerifche Be- 


tordojtungarn, 


Sitriens, aus Dalma- 
Diitritten fommen fie) zu alljährlichen 
Sommermwanderungen treiben, find 
daheim ge- 


ihrer Tyamilien zu erwerben. 
ihren Griparniffen reiht es 
immer fnapp bis zum nädhıten Früh: 
jahr. 

Galizien, da3 Schmerzensfind der 
iſt 


inneren Wert nach (d. h. ihren Natur— 


ſchätzen und Entwickelungsmöglichkei- 
ten) bedeutendite Provinz des ganzen 
Reiches. Aber feine neun Millionen | 
Bewohner find nicht fo fituirt, mie es 


‚der Fall fein könnte, wenn rechtzeitia 


und großzügig durchgreifende Refor= | 
men eingeleitet worden wären. Es iſt 
ein Aderbauland, und e3 gibt dort 


Mary nn Pumps 


für Damen 
Patent 
drige flache 
Schleifen 
auf Vamps, Gr. 
3⸗8, wert 
bis $2, zu. .e 
Pumps für junge 
der, gemadıt von Batentle 
für one. der, Fußform⸗eL 'ciiten, 
Vamps, 
regulär $1.75, zu. 
$1.00 Mary Nance Bumps f. — hand⸗ 
gewendete Sohlen, 


von 2 bis 8 zu haben, 


a | 
Aus Galizien kommt auch der, 
5* * der Auswanderer her, | Großgrundbeſitzern, 


d. h. ſeit etwa 1910, namentlich 


nah Mani: 


ſind dieſe 


Dörfer — ſo erklärte im öſter-— 
reichiſchen Reichsrat einer der Abge- 
ordneten von dort — wären tatfächlich | 
diefe Gelbhilfe aus, 


ahr, vas madt 880,000 Mann! 
des Bodens, 
‚Iren Beftellung der Tyelder und Wieſen 


n der unwiſſenden Bauern, 
rzemysl genommen oder wä— 


wegen uſw. 
anzuwendenden Mittel ſein. 
den anderen 


Jane Pumps 
gemacht 
Colt⸗ 


70* 


Damen und Kin— 


ſchöne es 
Größen 81, bis. 


mit und ohne Abiägen, 
bon —— in allen * 


T von polniſchen 
Güterkomplexe 
von einer Ausdehnung von 10, 009 | 
oder 20,000 Xcres, mit prächtigem | 
Forft, alten Schlöffern, angefüllt mit! 
Kunitihägen, riefigem Reichtum. 
gibt dort unerfiöpflihe Petroleum: | 
quellen, ergiebige Brennereien, wertz| 
volle Bergwerfe. Uber die Mafje der 
ländlichen Bevölterung fteht noch auf 
einer unglaublid niedrigen und ärm= 
lichen Stufe. Der Bauer dort hat bei! 
einer Durchichnittsziffer von über 
fteben Köpfen per Familie 
21. VUcres Land zur Bebauung, nicht 
genligend, um auch nur den färglichen 
Lebensunterhalt zu erwerben. Es fehlt | 
ihm an Antelligen;, an Belehrung, an 
allen lanbwirtichaftiigen Mafchinen, | 
an Dünger, an genügenden Güme- 
reien.. Und ahnlich fteden auch die 
Dinge in den Jüdflaviichen Gebieten, 


| fehr viele, Iaufende 


| 
a] 


63 | | viel Die 


I} 


| 


in den Alpenlandſchaften bei den Slo-⸗ 


hat mancher Bauer kaum wenige Ge— 
viertmeter fruchtbaren Bodens zur Be— 
bauung. 

Die Regierung plant alſo, dieſen 
Schäden tunlichſt abzuhelfen. Mehr 
Land, eine gleichmäßigere Verteilung 
Staatshilfe zur lohnende— 
und Aecker, durchgreifende Belehrung 
von tragenderem Samen von Staats— 
— das ſollen einige der 
Dadurch 
würde die Auswanderung verhindert; 
dadurch würde ſogar, ſo hofft man ſo— 


wohl hier in Oeſterreich wie in Un-⸗ 


garn, die Rüdı wanberung vieler Tau— 
ſende, die jetzt in kanadiſchen Konzen- 
trationslagern ſchmachten, zuwege ge— 
bracht werden. 
mierminiſter Graf Stephan Tisza hat 
ſchon umfaſſende Anſtalten getroffen, 
um dieſe jetzt ganz vaterlandsloſen 
Ungarn (meiſtens aus den ſlaviſchen 
Teilen des Königreichs) wieder heim— 
Er glaubt, daß n 
Kriege ftarfer Bedarf nad ländlichen | 
| AUrbeitsträften, überhaupt Arbeits- 
\träften jeder Urt, herrfchen wird und 
daß es den „Repatriirten” beffer gehen 
| würbe, als in der fremde, wo man fie 
mißhandelt und mie Sflaven ein- 
ſperrt. 
ſtalten unterwegs. Man erwartet, daß 
der Reichsrat bei ſeinem Wiederzuſam-⸗ 
mentreten es als eine ſeiner erſten 
Pflichten anſehen wird, darin Rat zu 
ſchaffen. 

Nun ein Wort über Erhöhung der 


— 


Dort 


jet), für die Vedeutendfte unter den 


aehertum“ mit feiner entfittlichenden | 
Wirkung auf die Heranmachlenden. | 
Daher die Unmaffe der unehelichen 
Kinder und die Erjehwerung der Ehe. | 
Daher noch andere Schäden. Gut, daß 
man bdiefe Dinge jet anfängt in der, 
Monarchie einzufehen, 
und auf Abhilfe zu finnen. Denn von 
ihrer Befeitigung hängt zum fehr gro= | 


ben Zeil das Wiederempordlühen der | # 


ganzen Monarchie ab; auch die ftetice | 


ferung, das innere Wohlfein und die 
Sufriedenheit der ärmeren Klaſſen. 
Die Sterblichkeit wird hier fallen; bie) 
Geburten werden fteigen; die Aus= und 
Abwanderung mird falt ganz ber=| 
Ihmwinden, fo mie fie im Deutfchen 


und ſchnellere Vermehrung der Bevöl— J 


Reich mit der wirtſchaftlichen Exjtarz |; 


fung und der größeren fozialen Für⸗ 
ſorge verſchwunden iſt, ſobald die er— 
wähnten Gebrechen am Körper des 


| Staats geheilt fein werden. J 
J 


Es hängen da noch allerhand andere 
Dinge zuſammen mit den oben beſpro— 


chenen Punkten. Aber die will ich mir 


lieber für ein anderes Mal aufſparen. 


* * * 


Ssnnerhalb nur einer Woche ift bier /f 


Htebe geivejen von drei fehr als 


ten — — ein ſeltener Fall, da 
effentlichfeit mitten im Welt: | 
kriege mit folhen Greifinnen befjäf-' 
ig 
men Syloa, von der Ebner-Ejchenbach | 
und von der Fürftin Bauline Metter: | 


lid die O 


Ich ſpreche natürlich von Car— 


nich. Die zwei Erſteren ſind tot, die 


nur ettoa| | Dritte erfreut fich troß ihrer 80 Jahre J 
Und 
‚obwohl Carmen Splva ein gefröntes |h 


noch jehr ihres rüjtigen Dafeins. 


Haupt und eine fehr intereffante Frau 
‚und bie Baronin Ebner-Ejchenbach pie 
‚größte öfterreichifche NRomanfgriftitel: 
‚lerin war, die wirklich ebenfo et 

volles Fer die deutiche Literatur geleiz 
jtet hat, wie 3. ®. die George Eliot für 
die enalifche. —* die Georges Sand 
für die franzöſiſche — troß alledem | 
möchte ich doch die noch Lebende, die 
Fürſtin Metternich (bon den Wienern | 
allgemein „Ferjchtin Paulin“ benam- 





Dreien haben. Eben hat ein befann- 
ter Schrififtelier ein großes Buch über 
fie geſchrieben und veröffentlicht, das 
zu ihrem 80. Geburtstag pünktlich in 
den Läden zu haben war. Es iſt ein 

eben, diefe 80 Jahre, fo voll von Bes 
wegung und Gnergie, jo voll bon Ta | 


——— rn. | 


Bedienung 


I 


in Der 


Firſt Truſt and 


Savings Bank iſt prompt 


Der ungariſche Pre— 


| 


Auch hier find ähnliche Anz | 


ar \ 


und höflich. Aöjshtte Si— 
cherheit iſt den Einlegern 
gewiß nad drei Prozent 


a5 dem Zinjen werden auf Spar: 


fontos gewährt. | 


Emile K. Boisot, Präsident | 


Rapital | 
und | 
Neberichuß | 


Nordweſtliche 
Ecke 

Monroe und 
Dearborn St. 


Aftionäre der Firſt Nationæ! 


ja Aktien diefer Bank find im Befit ber 


“Banf af Ghican 


IM 
| 


zu befprechen | 


mit ellenlangem Stammbaum. 


wu; mu»+» 
. 
Friſche Fiſthe 
Fancy Halibut Siealts, Pfund............ 15 
xate Superior Weißfiſch, Pfund. .........Ið 
Friſche mittelgroße Makreten, Pfund.. .. 
Flunder, Haddog oder Butterfiſh, 
Pfund 
Geräucherter 
Pfund für, 


Yusgewähl lies Seit 


Prime Sec * 6. und 

Pfund .... 

Short Leg of Young. 

Pfund ..... 173 
Friſche Kalbsleber, in Scheiben fund 25 
Schulter oder Bruſt von Fancy Kalb— 

fleisch, Pfund, sit. 

Friſche oder eingemachte e Nindzun. 
gen, das Phund.. 


We eihtia, jett 


Miutton 


183c 


Siebei 


Gm — 8 
Granulirter Rohrzucker, Pid. 
an jeden mit Grocery-— Veftell ung au 
mehr, Zucker, Mehl, Fleiſch, Seiſfe, 

und ($emife nicht eingeichloffen. 
Gold Medal Mich, 4 Faß Sad, $1.69. 
Fancy neue Kartoffeln, Bert 356. 
10 Stüde Verihall Napiha Seife, 
3 Badete Stinners oder Quick Lı 
roni oder Spanbetti, de, 
Tanch hier aczogene Rot— 
weiße Rüben, 4 Binden für 108, 
Bompeian Salat Dreiiing, Flaſche 22€. 
Roller Rahın Brit oder American NKäie, 
das Plıurmd 20e. 


6Mec. 25 
32.5 
friſches 


P 


30€. 
inch 


Fanch frauz. grätenloſe Sardinen, Büchſe de 


Catawba Traubenſaft, Ot. Flaſche, 

Achtt 5c Büchſen von 
für 256. 

Vier 10€ 
Flakes für 


456. 


Packete von Quaker toaſted Co 
256. 
Wein- und Liför-Kombination, 31.00. 

— 

othſchilds Special California 
und <hberrb, 3 Flafchen....... 

Ganle Marie 8 Jahre alter !aliforn. Wein, 
Auswahl bon Bor Sberrb, Musfatel, 
Claret oder Riesling, Gallone 81.69. 

Monoaram oder GaiternGlub Whis, $1. A 
fch, Gall., 22.65; 15 Gall. 

2%. €, Ccdar Brook, Green Brier, | 
ftone oder Nelfon Eo,, im Jollamt auf 05 
Flaſchen gezogen, Flaſche. . . . . . 

Lemps Lager, Millers, 
Exportbier, 2 Dutzend 
leere Flaſchen. 


31.80; 50€ Rabatt fü 


RER LTE." ANTEILE NO Be TR 


ten und Erreichtem, als ob diefe Greiz | | 


fin (die aber noch immer lujftiq, bemeg= | 
ih, voll von Wit und Satire, voll 
von „Lebensbejahung“ tit, mie bie ı 


Phraſe lautet, als ob ſie erſt 18 zählte) 


ein amerifanifcher Milliardär und| 
felfemade man ivie etwa NRodefeller | 
wäre, anjtatt eine Bellblulariftotratin | 
Als ſie 
kaum 20 zählte, war ſie ſchon am Hofe 
Napoleons des Dritten die wichtigſte 

Perſon, ſetzte die erſte Aufführung des 
„Tannhäuſer“ in Paris durch, war die 


intimſte Freundin der reizenden Kai— 
ſerin Eugenie, die ſie auch heute noch 


immer aufſucht. Und jetzt mit 80 

Jahren iſt dieſe Feuerſeele von Frau 
die „Macherin von det Janze“, wenn 
irgend etwas Schönes, Gigenartiges, | 
Edles oder Mohltätiges in Wien ges 
ſchehen fol, het gewöhnlich auch das | 
| Ganze geplant. Man fpricht von NWiz | 
ron de U’Enclos, die no mit Neunz | 
zig begehren&iwert ſchien. Was iſt das 
im Vergleich zu dieſer Frau, deren | 
aanzes Dafein fich in wirklichen — 
abrollte! 


Aber Carmen Sylva, 

Eliſabeth von Rumänien, die ihrem 
tüchtigen Gemahl, dem erſten König | 
Ivon Rumänien, fobalb in die Gruft! 
nachaefolgt ift, fie mar auch ein meit 
über gemöhnliches Maß hinausragen=, 
des Weib. Nun, über fie wird man) 
'ja aubh in amerifanifchen Blättern 
und Zeitjchriften viel gedrudt haben. 
Ich erwähne daher hier nur ein paar! 
Dinge, die gerade zu Umerita Bes 
'ziehung haben. So beitand lange | 
Jahre ein reger brieflicherVverkehr zwi⸗ 
ſchen der königlichen Dichterin und 
Philanthropin und ihrer amerikani⸗ m 
ſchen Geſinnungsgenoſſin, Mrs. Kate— 
rine Trask, der Dame, die aus eigenen 


die Königin 


Mitteln ein Blindenheim bei Sara= nachdem fie fich von ihrer Lungenent- Er 


7. —— 18e 


“i63e 


ter Floe * 


‚0 oder 


Maca— 


und Gelbrüben vb. 


Swifts Sunbrite Cleanſer 


Floor. 


Whisley und je eine Fig ſche von 


= 81.00 


Zofad, 


Yellow» 


Padits oder Blatıs 


Floor. 


— 


9 bei 12 Brüſſel 


Schwere nahtloſe Qualität, in einer 
165.45. 


apa eingelegtes Liuol 


Farben find durch und durch blodirt L 


19 


Ein ſpezieller Wert in Schreibmaterial 


wert Leinen Schreibpapier und Kouverte für 256. 


390 Chambrett Fabrique Leinen 


Korverten, die dazu paſſen, in weiß 
zu 


C u 


I. 


19 


it Tr 


Sranzöfıfhe Facoır, mit 
Jahre. 


garnirt, 


31 


Padeitran bon blauem Chambrat 


fo. | Jahre 


bit 
Ron Gambric gemadt, Slipover-Faco 
12 Jahre 


in 


In allen allen Flavors 


22 
30 


Soll Breit, 


Dan Bedruckte C Gre ve de 


En öflige gebliimte Entwürfe, ar oße Ausw 


rn 


Satin gejtreifte Tub- 


Sziöllia, gute Entwürfe und Yard 


Farben. 


*1. 25% Ssalm Be m Bench 


54 Boll breite, lobfarbiae Znitings, aus 


5 


42 Zoll breit, in allen Größen Karrirun: 


c 


ür j 
l Peffere Qualität 


für Cfirt3 und 


m— — — — — 


großen Auswa 


zur Rückſeite, 


nurk EEE HE re re 


Weiße Kleider 


Ic Nompers für Kinder, 2 


Sommer: Gowns für Kinder, 20: 


Reine C ream 6 arantels, 
in unlercr tages 


eine fee bau baue erhaſte Zualität 


69 farritte Shepherd 


69€ ihwarze Moheir Brit Miantine, Yard 49€ 


Bades 


15.75 


9.18 

von Entwürfen ımd Farben, | 
Fünfter Floor 

eum, Duadrat-Yard 79Ic 


Mofaii-Mı 


er Rugs, $ 


$1 


Qualität, 


tuiter 


uniered 19c 
Badete bon 


25e || 


Haupt Floor 


Ein 
sogen 
zum vreif e von 


Badıt 
ibpapier, 72 und 


lau, 


zwei 


für Kinder, 59c { 


wie Stickerei und Größen 2 bis61 


Dritter Floor 


iger 
5e 
nv Gingbamt, 


) und 6'M 


nd Größen 2 
Dritter 


geſtreifte bis 


Floor 


n, Hals mit Spiben beſetzt, Sröoben 2 bis 
Dritter Floor 


das Pfund 21c c 


Kitchen gemacht, Pid. 
Haupt 


hellen Candy Ac. 
Floor 


Handgewebte Bongee, die Yard zu 69c 


eiter Floor 


3m 


Shine, die Yard 590 


ahl von Farber Zweiter Floor 


Seide, die Yard — 


de 


RR 
iter Floor 


Suiting, Yard se 
jezeichnete Duralitüt 


Floor. 
Suiting, die Nard 49% 


gen, in ſchwarz 


citer Floor | 


alt Marrow 


E 


mpfohlen von den 
beiten Verzten 


| 


Uur echt, wenn es | 


3tcAvoys ill. 


MeAvoy Brewing — 


ADAM ORTSEIFEN, Priſi 
Tel. Calumet 5401. 


ent. 
— Alle Depts. 


Ana m MATER it das beite Bier im Markt. 


Yy% 


Gebraut von der MeAv 


toga, N. 9. —— und —— 
Die Köniain Ihidte Mrs. Prast ihre, 
Photographie mit der Widmung: „Io 
another childleg mother. armen 
Sylva”. Denn Beide hatten fie ihre 
' Kinder durch diefelbe graufamestrant- 
beit, das Scharlacdhfieber, verloren 
Und als die Umerifanerin in ihrer 
Untmort die Königin mit „Madam” | 
titulirte und fich entfchuldigte, daß fie 
al3 Republifanerin nicht anders fünne, | 

da antwortete Carmen Splva jehr 

Inett, „My bHusband iß a felfsmade 
fing” und fie fühle fich ganz ala Des | 

mofratin. 


| 

| 
Und die Ebner-Ejchenbadh, die im! 
86. Jahre geitorben it, ganz plößlich, | 


oy Brewing Company, 


| zündung don erholt, — mit 
einem Lächeln auf den Lippen. Ihr 
Vermächtniß, ihr Beſtes hat ſie hinter— 
laſſen in ihren Werken, von denen je— 
de3 ein Meifterwert it. Ihre Werke 
werden leben, fo lange ed no eine 


deutſche Sprache gibt. 


Wolf von Schierbrand. 


— — — —— 


* Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweu durch eine kleine Aunzeige in 
der Abendpoſt. 


Leſet die 


Sountagpoſt“ 
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Berlangt: Mannter und Knaben. Verlangt: Frauen und Mächen. Verlangt: Franen und Mädchen. Zu vermieten. 
Orceſtet (Anzeigen unter dieier Nubrif I Cent das Wort.) | (Anzeigen unter diejer Nubrit 1 Gent da3 Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) | (Anzeigen unter digier Nubrit 14 Et3. die Zeile) 
d | 5 5 a ee, Vans. z ua : 


—9— 

Za vermieten: 2. 3. und 4. Stoctwert 
| 

I 


Geſchäftsgelegenheiten. Finanzielles. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Cis die Zeile) Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Ets die Zeile) 


BVeranäpungd-Wceameiier, 
dBervbiew Rarl, — 
nd allerlei Attraltionen. 


arliarim a 
Allerte ui 


— Burleste. 
Nothing tbe Truth,“ 


Tſingtau — ——— ren Di. nA ee ee — — — ne 


Em 


Porterar 


f 


Läden und Fabriten. 


Verlangt: Junger 


hinte er Bar mil 
Sch 


Hausarbeit 
idchen für allgemeine 
Guter 


er Grocery und 
Allerſelt 1 
übern 


Grundeigen» 
Hypotheken, 
aufwärts. 6% Wette, 


— traftionen, 


! — 


Erſte Gold 
Nachzufre Hausar tene 


Dann at des „Abendpoit“ » Gehäubes, 223-225 tet und mub despalb fo tum 
IE. Wellington Ste; aros, bel und Inf t me altetablit t t 1000 um 
— |tig; Ban pfheisung. Näheres beim Ge; | Lariier Droceruiiore — le sr 
"u wäftsfnhrer der „Abendvoſt“. 223 —5225 nerhatd vieler Wlods und eine wirtliche Gold ErſteF beien Grund. 

Br raneı HB. Wealbhington Strafe. nF min rlaufe nur gegen Baar, über $600 yeı jentum Bonds, 


223 - 225 
— — 1 | Zr zu anmlernebmen, xein mm arbeiten | DIE 3 1720 ©ı erdule Ave, Vhone: Tunndfide 8773. —— wre 5 z — INsorhe; Term Kredit, Teime Ablieſerung; Litline 3100 und 900: 6 Netto, 


“> 


ardgarten. 
ga und Abend, 
niepp, 715 
Sonntag Nachmittags 
Monzert. 


- 141090 


Konzert jeden Nads 


3 


u dar 


Ne Abe 


) 


zweite SOnrpotbhefen auf 


Ginndeigentuan Abſolut 


Kleine Anzeigen. N LEN. a TREE ER E LEE BE nen ee | 


en. 3100 


enil 


»eiten 
Berlangt: Männer un) Anchen. 


(Anzeigen unter diefor Mubdrif 1 Kent das Wort.) | 


Berlangt: Baiters, Finiihers und Tel: 
lers, für Damen-Mäntel und Suits — 
gute Löhne. 

Reski Kirſchbaum 
302 S. Market Straße. 3. 


Co., 


Verlangt: Mehrere ſtarle 
in mittlerem Alter für ſchw 
und Stahllagerhaus 
ſen Chicagoer 
V. Ryerſon & 


— am Finifher d Fel ir ä N ourtfe — Hypothek zu 
rigen Mann. Finiſhers und Fe Serlam e Haffe stöhin für deutſches ne 19 vital 1 i uf or r erleihe ruf werben x ($rumdeigen- 
Berlanat: amen-Yhkantel und Zutis; gute BREMEN. 1 ichig u. 4 Drerel 9 \ m: ichte —— 

arbeit und Ge wau waſchen. u yF öhn 

gen 2003 W. Diviſion tt u i Resti 


Kirſchbaum GCo., 


Verlangt: S. Market Straße. 3. Floor. 
und guter 
Verlangt: 
Mdenuc 
erlangt: Cta 
Greenbiew Ave. 
Verlangt: Guter 
worth Ave. 
Verlangt 


Nachzufragen: A. Weiß 14 te r J 191 t rei nn n ————— 


ver und Bourd. 
alt, in : j r t 
Berlaitat 
Stores Firtures 


Str. 


Berlangt: 


Berlangt: 
Farm. Ed. 


Verlan 
ein Ma 
ſtein, 
Verlangt: 
Kobhlenwag 
Verlangt 
Bodies. 
Verlangt: 
wendig 28 
Verlangt: 
willens iit 
Verlangt: 
Otto, 20 
Berlangt: 


Berlanat: 


tage Ave. r © xolm, nom, ſerus FONbeR, bone 32 3, 2 enter, | a en —5 a —— 
7 mat: a i . ö ı 07 J 4 I 4 t ů— — — —— — — 
Verlangt: 2 amt | tarbeit, „| | | | | — re nn Bioition ©: ı verlaufen: Gute deut 1. Ser — 

en feine Umionleute fetı ' : Ein älteı 1 oder allei raber ı 


Stets 
cahe. 


Geld auf Möbel,. Saläre u. ſ. w. 
Verlangt; J 

um in Ylpotbel 
Berlanat: 


rasıır 


8 


— — 


— — — — — — 


— — *— — — — —— —— — — 


Zu mieten gefncht. 
2* re diefer Rubrit 14 
Verlangt 

rbeit. Arnol 


Verlangt: W 


Aunernen 


benfalls Arbeiter in der brit ro tel ı Habrit au eit, ; 1 


Hausarbeit 


- ô—— a Ta — —— —, — — 


— —— —— — Holt“, Geſchäftsteilhaber. 
ungs-⸗Büros. — EEE Nzeigen unter rif 14 Ct3 


si i il 
tif 14 E18. die Zeile) 


Zerlangt: Männer und Fraueit, 


54 


aile) 


Mrbeit, 6:3 
0224 Xincoln 
Berlangt: 

Anzufrage 

lich von 
Berlangt 
wi Somer 
Verlangt: 


forgent. 215 Necit 59 r doefr 


— —— —— — —— —— 


Stelungen ſuchen: Männer und Knaben. 


(vi nunltert I ibril 1 J 


I — — — ————— — — 


Heiratsgeſuche. 
ap⸗ inzeigen unter dieſer Rubrit 3 Cent 
ber 1 n je unler einem 
EEE | 
Frauen und Mädchen.“ 


Stellungen ſuchen: 
gen unt Kubrit 1 Cent das Wort) 


Angeiger ter DI 


nter 
K ı 


andere Urb 
D 241 


Cadillac Yırt 
Abe., Kolcı 


Verlengt: t utomob r u — —— > 8 . u L j 4 „ 2 
Indiana Adenue, t — uch bendpoſt. N l tool d r 


X 


— — — — — ar — — — 


Schuhr 


Verlangt: 
veſt Chicago Ave 
Verlangt: Junger ol : : De | : — — 
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ctöanwälte. 
r Nubrif 14 Et3. die Beile) 


Franf PB. Oswald, deutlicher Redhtsan® 
walt, 105 %. Glarf Str, Zimmer 308. 
Zeil. Gentral 4367. Watente. Conſul— 
— tation Abends in Wohnung. 2313 Lin 
—— — 4 ee n=? 
Irtebivaner, ra 2 E Bio tcoln Ave. 1 e 
VBerlangt: unge aıt 
Eomp., 67 tandolpb 


Berlan 


ner; nur ſolch 


Deutſcher Advotat. Rat frei. In Of— 
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> Int 1 socte 
Patternſchnei Sara Patel, prinzipat. | ‚ur, Bi — Bodet : 


sranen und en, . — 
en unter dieſer Rubril ent das Wor Berlangt; Mädchen oder au mittleren bl! i 
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Läden und Fabriken. " 1i Augeisen unter dieſer ibrit 14 CEts. die Zeile | 
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ısarbeit, Tleine Sa:| CE. < ztr., im. 44 tunder Ka: 
Eine eiwa3 etunden 2—8. SKonfultatton fi 
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Verlangt: ⸗ 
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. Sin, Reichenbeitutter. 
! (Anzeigen umter diefor Nubril 14 Et3. die Zeile) 
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Berlangt: 
ter Lohn tetige beit, 3 r Lerlar n oder Frauen, um in Sc VOR REN RR m ‚en; r 

Süd Fifth ve. 1631 bril zu arbeiten. 9 zufragen 2683 Faire ind ra Clart Str. 1. la 

d 16il ; > dad ' Vorzuſprechen Al > z3wiſchen 7 und 9 Uhr. 
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Manicuring. Phone Lateview 3981. 
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de. Einrichzungen eine 
Jaife - Kollender 
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Weich abzu igarrenla 
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"eitern Gasfet and Imdertaiing Co. 
gan Blvd. uno Kandolph Sır. Zei.: 


Dr. Thomas, 1407 W, Mad <tr., Epezias 
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= . ion Patentanwälte. 
zerlangt: Shater 


Royal Knitting Racine 
Ecke Van Buren 


Verlangt: 


Schweine-Butcher. 
Hetzel, 


John 
1743 Larrabee Straße. 


17jlı 


Kraitmafdinen, = — — 


Verlangt: Finiſhers und Loopers an Sweater 
Coats. 1010 Weſt 12. Str. Gibraltar Chicaao 
Knitting Worls. 18111wæ 
Rohal 

Ede 


Verlangt: 6 Garn-Aufwinderinnen. 
Knitting Mills, 4040 S. Racine Avenue, 


Van Buren Str. 


Anuvwe 


Berlangt; Junges Mädchen oder Frau zur 
Hilfe bei zwei Kindern und bei leichter Haus⸗ 
arbeit. 1665 Humboldt Bibd., 2. Flat. dimido 
— ee 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
drei Extvachiene, $6 oder $8, 18339 Dit 50. Etr. 
hola 


lift fürdamen; fpricht deutf; stonjultation frei 
. 14j1,110% 


Zitteld derühmte Salbe für judende Hautfrant- 
beiten zu haben 4404 Dover Str., nahe Montrofe, 
28in,imt& 


Chiropodift UHL Etab, 1835. &, Halited Etr. 
19i112m& 


J 


Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 CEts. die Zeile) 

Erteile Auskunft über Patente; bleines 
Buch frei. Robt. Klotz, U. S. Palent⸗ 
anwalt und mech. Ingenieur. 139 Nord 


Straie, Zimmer 1705. 
Clark Straße 3 Al eh Zap.didofaton* 


I 
Flumberd and Eupplies, | 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14 Et3. die Zeile) 


Plumbing Supplie3 für Händlerpreife für je 
ben. Levinthal, 1637 W, Dibifion Str, { 
- — we Lungmtk 


Gefunden und Berloren. 
(Anzeigen unter diefer ARubril 14 €t3. die Beile) 


Gefunden: Eine Handtaſche von Miß Friſche 
Abzubolen bei A Wbitrbourgb. 113 €. Chicago 
ns 





Didbel, HSapsgeräte u. f. w. 
(Anzeigen umer diefer Rudrif 14 Et3, die Zeile) 
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ıge als Teilzahlung. 
R Aſhland Abe. 

dofr 


In ı unlere 


die ganze | 

ohne NRüdiid er! 
wen: Birds Se M 
—— ir 


\ 8roadloah, 8300 X 
»Agen, nehme auch kleineE 


John Heim, 31 


4 und | 


Brid, Edlot, 
zt, Eichenholzverklet 
ton, in 


? »Bauf telle vd 
ung ne ben. 


abe. ; 
15jlim X 


* 
9, 
t, Abellern 


linois Fur 
4 


08 


304—06— 
— 4 u) 
v5 Velmont Ude, 


1 Sul 11 wa 


ßzwaſſerheizu 

n Yalien und 
au Sochb abır ! 
reis | 


var en und | 
: | 


Abendpoit, Chicago, Donneritag, den 20. Zuli 1916. 


Grundeigentum: und Hänier, 
(Anzeigen unter diefer Rubril 14 Ct8. die Beile) 


Warmländereıen. 


80 Acre, 2 Meilen bon Etadt; Lehmboden; 
gute Gebäude; Privat⸗ See von 7 Acer; feines 
Gebölg, rei $2200,. 3.8. Solg, 1721 Wrigbt- 
wood Avenue, ” 25mai*k 

gutes Sarmland, 
Arlington Heights, 

doirla 


Bu verfaufen: 
j inzufcage n: 
I 
Sın nv 


n: Fünf Acres 
Ernit €, Hela, 


Zeitjeise. 


Kauft nicht 
| Bis Ahr unsere praßitvollen 5 und 6 Zim- 
j mer Brif-pämer neichen Habt — in un: 
| ierer 40 Acres Subbiviiion. Alle Asphalt | 
| Straßen gemacht und bezahlt — Eleine 
| Anzahlung, Reit ais Miete, Douglas 
Part Hochbabn bringt Euch zum Platz. 
Elgentümer am Blatz auch Sontags. 
B. Binkert Sons, 
W. 22. Str. Tel. Cicero 1181, 
sıl*, 


@lidfeite. 
gu verlaufen: ) : Refidenz, 
u dernen Berbe 3 m 
I biniten, ige tu 

| faufer, 6250 


yirde feine | 


iufiel ie "oder Haus⸗ 


Pian os, mui: taliiche ‚Inftrumente, | 
inzeigen unter diefer 9 114 Ci. geile) | pı 
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Zu verkaufen: 
Irving Park; 5 
ment, Furnace, 
fiir weitere 5 Zimmer, 
| SHCu Per, Keit monatlid. 
I Koeiter & Zanver, 143 N. 
Zweig-Office 3950 N. 


Brick-Cottage in Weſt 
Zimmer, Zement-Baſe 
uͤchbeden, groß 


Zu verkaufen: Eine 100 Key Concer 
ti jogut wie nem. Nachzufragen nach 
6 Ugr Abends. 6518 Juſtine 1 


ta, 


mu 
ern di 


Gicero Ave. 
jodido| 
13 35 | 


nade | 
S4, 0; 50, 
Jede got! 


verfa ujen: 
125, mit 
.a Darf Stra 
— | 5100 Baar, 815 
|das Toppelte wert. 
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ßenbahn. Preis 
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1119, Sas, 
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br x ine su vie 
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All oder ein 
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Denarborn Str. | 


Byrlennolirungen, 
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Die nachitehenden NYotirungen an Der 
vom VBoginn Der Marten 
| ftunden bi3 um 11 Ihe Bormittans, wer 
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I 


vor | den der „Abendpait“ tünlich von ver Se: 


treidentafler-Firma &W, Wagner & 


Go. Suite 706, Continental & Gommer- 


„Jeial Bantk Blda—. geliefert: 


— — 
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Weihäftseineiditungen, Waicinerie 
un fer Rub rit 14 Cis 


(Anzeige n ser Die 


r 


ſehr 


berweizen 


Farmländereren, 


Bargains für Drudereien! 

Zu verfaufen: Vine Anzahl 
billig. Näheres beim Geſchäfts 
„Abendpoſt“. 223 —225 W 


Straße. 


Kalten, 
rabrer Der | 
Ar Waſhington 


»an W 


Hoch Niedrig 11 Vorm. 


Schlußzvt. 
Weizen 


Schmalz 
iR 4 
SCHE — 
tt 
RUN u.19.82 13.42 


45 15.4 
——— liefern E. 


& Cu. den folgenden 
heutige 


x 
W 


Situntions⸗ 
den: 
Weizen Mas Ha Schmalz Rippen 

12.77 193.33 


19.0 


64% 4212 


en ihloß um 294 
bis höher 
höher ab, 
aus den beiden Dafotas 
Meldungen über den 
Dezent- 
ein Re— 
Juli. Rad 
Gefamternte 
ten Buſhels 
ſehr tleinen 
lionen Bu— 


bis 314, 
Mais unver 
weil 
ungünſtige 
Stand des Weizens einliefen. 
itieg auf $11S$ 
für den Mon at 
Abſchätzung iſt ein ne 
jeizen bon 730 Milli 
u erwarten, was alio de 
|Ueberfhuß von 120 M 
\jhel3 ergeben würde. Der Ueberſchuß 
Ian porjähriaem Weizen auf den Fu 
| men und in den®etreidefpeichern ftel 
ljih am 1. Xuli auf 163 Millione 
8 iſhels. 


| | = 
oduktenbörſe. 


| 7 
A, 
| & 
on 


stiegen, 


J 


kordprei 


e 


8 
ner 
m n 
yrY 
bi 


r 
lte 
n 


Der 
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Nät hmafchinen * Bi cheles u. 7,8, 
zeigen u diefer Aubril 14 Ets. die Betle) 


— — — —— — — 


Kaufs- und Berka zufsAug ehote 
nunter dieſer Rub 


Stetige Arbeit, wenn gewünſcht, 
für Anſiedler auf unſerem drainir— 
ten S100 per Ader „Wind Land 
(fein „RBeat“); geringe Anzahlung. 
Auskunft frei. Paul E. Hoeppner 
& Co., 1623 Melroſe Str. 


rt 


Grandeigen irtum und Sãuſer. 
"nzeigen ı un: ser diefer Rubrik 14 Ct3, die geile) 
Nardieite Bar = 


Zu verfa 


Vargaain: $1S00 Tauien_ fe 
tage. Frant Bed, 3032 No, abe anit 7 Simm 
adıdo sfegon, 


3u verlaufen: 


o Htöiges Bridhaus mit Store, | FD 
1141 Genter Str. | 


Zu berfaufen: Berlafie Stadt, drei 25 Fuß 
—— nur $2400. Jobn Bobel, 3430 Southpori 
Avenue. mi—fa 


Sg gute armen nahe WBenton Harbor, 
Mich. Zu berfaufen und zu bertaufden; biele 
—* Bargains. Max Muenger, 610 Rector 
Ida. 13jldbofadiimt 


| flügelmarft die ftarfen Zufuhren 


‚on | De 


Käſe 


‚nahme 
of | Marfte nd, fommen 
‚gen und Dualt 
‚mit Musnahme der 
- | farf begehrt. 

+ | Markte find noch immer die Beeren, 

| befonders Brombeeren und Himbeeren. 
*Auch 


während Stachelb 


Haupt 


durch eine größere Nachfrage 
leid) und Geflügel bemerf: 
In geringeren Fleiſchſorte n find 
dem eine SKleiniafeit 
drend auf dem Ge- 
Die 

hatten. Die Wuare 
it dort in viel befferer Verfaffung als 
den lebten Tagen. Das Geflügel, 

ird der Mahnung der Händler ent- 
echend weniger ged drängt eingeſen— 

und ſpricht dem ter gut zu. 

Die Preiſe von Butter, Eiern und 
zeigen nur iz geringe 
n. Die Nachfrage iſt gut 


mächſt 
nach 
bar. 
die Preiſe troß 
| zurüdgegangen 


A 


wä 


gleiche Wirkung 


I he 
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F ut 
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nl enanee a; 
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und der Markt in dieſen Pordukten 
| bleibt 


felt. 
br lebhaft ift nach mie vor der 
iar Die Sübfrüichte mit Au3= 
e Drangen, die fehr wenig im 
inguten Mens 
täten. Doc find fie, 
Sitronen, nicht fehr 
Ichend auf dem! 


86 


— 
mL 
in 


—* 


aryr 


B Beherr 


Blaubeeren kommen ſtärker, 
heeren und Johannis- 
beeren nur vereinzelt zu ſehen ſind. 
Mit den Beeren teilen die Melonen 
vor allem bie Waſſermelonen das 
intereffe der Käufer und die, 
"injendungen insbejondere bon Xre | 

anfas find entfprechen der Nachfrage. | 

Eine neue Erfcheinung auf dem 
Markte bildet das Obft aus Wafhing- 
ton und Oregon. Beljonders Kirfchen 
und Pflaumen finden wegen trefflicher 
Qualität beiten Abfat. Weniger gut 


pP 


Waaner | 


Schluß 


Has 


Die Breife | 


Wetterumfchlag während der | 


'denn 


fortigen Nuten und fchliehlih nad) 


ift die Beichidung des Marktes mit | 
Uepfeln und Pfirfifchen. 

Auf dem Gemüfemarkte find die 
verfchiedenen Salate lebhafter begehrt. | 
Gurten fommen etwas reichlicher, | 
mährend der Mais offenbar unter der | 
Hite gelitten hat und zuriücd geblieben | 
it, Iomaten waren begehrt, doch | | 
niht in befonderer Qualität im! 
Markt. 


Die folgenden Breiie nclten für den 
Großhandel. Beim Einkauf kleinerer 
| Dnantitäten find die Preiie ettwas höher, 
| ar; — 
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Motirungen von 
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‚ txira, 


& Low, 
Stratze. 
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— 
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| „Ereantery“ 


vun W Low, 159 

South Prater Straße.) 

Freſh Firſts das Du bend. 80 22 
nach, Firſ 3", DuS Dupend 0.21 
t n, Kiſten einge— 

Duß end 


Motirungen 


—5Q—; 
das —(0.22 
s + 0.19 

3", das » at 
nleneier dus 
(Eier fiir Grocers 


1,—0.151 
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ungefähr höber.) 
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zund (ii 2), 
(neu), 
Mid, S 
Stück.. 
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Schweizer, 
do., „Bloc“ 

Limburger, 2 
0, & ST 1110 


Heflügel und Fleiſch. 
Geflissel (lebend). 


Notirungen v: n Scpfen & Murmann 226 Weſt 
vuth ater Straße.) 
(Die reife gelten nur für fünf Yattenfiiten oder 
meh r, eingelne — ac d, Bid, höyer, J 
Hübner, Dus Plund. 
eben 2 roi iers i 
das Pfund 
dv, 12-2 
Treu tbübner, 
Du une, Das 


das Id 
> Kid, 
SID, 
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do. 
— das — 
BRD — 
‚Pfu id. 
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ter Enten, 
Pfund. 
Gänſe, das u 
rlhühner, das D duvend 
auben, lebend, Dutemd... 
01, das Vubend 
1b“, ledend, Dupend. ... 
zugerichtet, Dußend...... 2.00 
Kleine, magere, weniger, 
Notiz für Geflügeliender! Nur 
fleiihige Xiere find bier dverfäuflich.) 
Kälber (aeicdylachter). 
Motirungen Beh Sepien & Murmann, 
Enut) Water Straße.) 
50— 60 Mund Gewädt, Mid. 0.14 
60— 90 rund Gericht, Bid, 0.1 
v0—120 Pfund Gewicht, Bid. 0,16 
lusgeiuchte Kälber, das Pfund 


Nindfleiſch —— 
nee von Armour & Eompa 
1, das Flund 8* 


““.... 


find. — 
Bi und. 


Mite T 
DD.. 
„Saue 
DU, 


(Zur gute | 


226 WWeft 
— 0.14 
—0. 1028 
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Su litt große 
Schmerzen von Magen— 
beſchwerden, ehe ſie Plant 
Juice einnahm. 


| „35 fann nicht”, ift der Ausprud 
| des Gehirns, das durch Krankheit bes | 
drängt wird; während 
jeinen jtarlen, gejunden und jtrebja= | 
men Geilt andeutet, Gejundbeit ift| 
das Element des Erfolges, und huns | 
derte von Männer und Frauen er- 
langen ihre Gefundheit wieder Durch | 
das neue KHräuter-Hetilmittel „Plant 
Juice”, das jeht in Chicago einge: 
führt wird, zum erjiten Mal in dem 
Public Drug Store, Nr. 26 Süd 
ı State Straße, zwifen Madifon und | 
Monroe Straße. 
Keulich erklärte Frau 
ter, wohnhaft in 3912 
100 jie während der lebten 30 Yuhre | 





Roſe C. Jet— 
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4 


gelebt hat: > 


or ungefähr einem 
ih an meinem Magen zu leiden und | 
meine Nahrung geriet in Gährung | 
und erze ıgte Gas im Magen. Ich 
konnte die Speiſen nicht verdauen, 
hatte keinen Appetit und nichts 
| fchmedte mir. Sch litt fo von dem | 
ı©e3, daß ih manchmal glaubte, 
würde mich töten. X mar immer | 
ſchwach und verſchnupft, beſaß keinen 
| Ehrgeiz für irgend etwas. ch hatte | 
— aller Art genommen, aber 
ohne Linderung zu erzielen und als 
ich von Plant Juice hörte, zweifelte 
ich ſehr, daß es mir helfen würde. | 
Sedoch ich holte mir eine Flafche und 
‚als ich es feit einigen Wochen nahm, 
bemerkte ich Beſſerung, und jetzt be— 
finde ich mich völlig wohl. Ich ver⸗ 
mag drei Mahlzeiten den Tag mit| 
Appetit zu effen, fchiafe qut und fühle |a 
mich nicht mehr Schwach und erfihöpft. 
Seht Bin ich zur Arbeit aufgeleat, 
Plant Juice hat eine neue Frau | 
aus mir — Ich empfehle es mit 
Vergnügen meinen Freunden.“ 
Es gibt viele Symptome dieſes Lei— 
dens, das Plant Juice lindern kann. 
Tatſächlich mag irgend eine der fol-— 
genden Anzeichen 
—— Unverdaulichkeit, Dyspep—⸗ 
ſia, Blähungen, ſchlechter Atem, Mi— 
gräne, klopfendes Kopfweh, Mattig-| i 


8| 
| 


keit, Nachtſchweiß, ſchlechter Blutum⸗ 
lauf, Verſtopfung, belegte Zunge oder 


eine ſchlechte Hautfarbe. 


Plant Juice iſt ein vegetabiliſches 
Präparat, hergeſtellt aus Wurzeln, 


Kräuter, Rinden und Beeren zahlrei— 


cher mediziniſcher Pflanzen. Es iſt 


das eigene Heilmittel der Natur und 


bewirkt Wunder. Es bringt faſt ſo— 
haltige Heilung in faſt jedem Falle, 
wo Leute, fo wie oben — lei⸗ 
den. 

Der Plant Juice Mann iſt in dem 
Publie Drug Eols Laden Nr. 26 
Süd State Straße, zwiſchen Madiſon 
und Monroe, wo er täglich das hieſige 
Publikum empfängt und die Vorzüge 
dieſes Heilmittels erklärt. Er ſpricht 


beutich. Ungeiae 


„sh kann“, | 7" 
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Michigan, 
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| Nualbington 
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| Wieerreitig, 
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Jeder E 


Tarbiger Amfdlag. —Heber 200 Seiten. 


— — — 


Zum Verkauf nur in der Abendpoft⸗Nfite 


223—225 8. Walhingten : 


DV, 

d0., ‘ as Pfund....... 

Schweine (zugerichtet). 

Beſte Schweine, das Plund.... 0.09% —0,10 

Ferlel, 2s — 40 Pſd. Gewicht, Pf. O. 11 —0.12 
Froſchſchenkel. 
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DO,, 
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(Hotirungen von al, Viron & Ev, 
South U jate r Etraße.) 

Illinois Trunsparents, hochfein 1.00 
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Baldmıns, das F 

ne u Da } 


“ 2.7 > 
1.75 
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3.00 
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1 Faßz. 
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Erdbeeren. 
Brombeeren, 
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Leras, Elbertas * 
WC rgta .. 
Illionois, 


tes. Elbertas 4.75 


Körbe 


Bflnumen. 

24 QDuart3 

Wild Goole, ausgem 
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are DOM sauna 


Waſſermelonen. 
Georgsßgggg 2 
Zuckermelonen. 


n] Ariz., rates, 
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Sem onen, Si, Körbe... 0.2 ).DU 
do. India NG onussen ns“ .. 0.25 —0.50 
Perſiſche Melone, — d.. 0,50 —1.00 


= te * — 
7T > 
Friſches Gemüſe. 
(Die folgenden Breife — nur beim Einkauf 
groöherer Mengen. 
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I Niinnefota....... 
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— —— neu er, 
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(at, 

„Iee ‚ber @” 

ichigan, Kiſt 
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Olra, Ylorida, 
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Nadies Ken, SI., 10 ) —— 
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eutiche uf es geleſen haben! 


Zu Soeben erihienen! uw 


Zum eriten M 


ale in Amerika zum Berfauf 


Dans Heldentum des 
Krieges 


Kein Roman! 


Keine Senfationsgeihtchter 


—jondern— 


Eine meiflerhafte Schilderung 
der dentjchen Seite de3 großen Krieges 


von jeinem A 


njang bis zu jeinem — 


wahricheinlichen — Ende, 


Gin begeifterter Aı 


Eine DOffenbaru 
Gine prophetiiche 


isdruck des deutſchen Geiſtes von 
1914-16, 


ng Der Deutichen Bolfsfeele, 
Verfündigung des Cienes der 


gerechten deutſchen Sache. 


Schlachtengemälde von ſchauriger Wahrheit. 


Bilder des 


Intime 
Seelenlebens der Krieger. 


Kein deutſhfühlender Menſch wird Las Buch ans ber 


Hand legen, ohne ſicdh 


y in das felienfeite Vertrauen der deut- 


ichen Helden hineinzuleben— 


Bir müfjen jiegen! 


Die engliſche Ueberſetzung 


„Hindenburg's March into 


London“ hat mehr Rekruten für die Fahnen Großbritan— 


niens geworben als a 
ſeiner Genoſſen. 


| Poſt⸗ 


J 


Str, 


} 


| feien aut und Tchmadhaft 
hun 


vis, Kilte, 
t elfo ib 


zent, 4 Körbe, "alt.. 


Acme 5 —(,75 


KÖrbHeNn. zenaneene 


biefige, Kiite.... 
Michigan, fl, % 


Leſet es, leſet es 


5 Cents extra. 


gen 


| übrig. 
| Ejfen qut und reichhaltig fei, 
| Rufhlan die folgende Speifetarte 


lie Werbetrid3 Lord Kitchener3 unb 


wieder und urteilt felbft! 


[800 Orc 


Beitellungen 


fationirt ilt, erklärte, die Ernährung 
| der in Die Bundesarmee eingereihten 
| Milizler fei ungeachtet der gegenteiligen 
Meldungen aut. Die Nahrungsmittel 
zubereitet 
würden in genügender Menge ges 
| liefert. Auch die fanitären Vorrichtuns 
im ?eldlager, befonder8 bie 
| Drainirung, ließen nichts zu wünfchen 
AS Beweis dafür, daß das 
legte 
für 


| einen Tag bor, die typisch fei: 
| FSrübhftüd — Pflaumen, Birnen, 


Louis 
— Bi 
neue, Texas, 
ue, gruünue, 
90 Bid. 


‚tveiß.. 


... 6.10 
t 6.50 —7.00 
E22 25 5 5.00 
länglidhe... 5 
Rartoffein. 

Etarl3 Co, 192 N, 
aelten nur bei 
‚aggonladun tigen. ). 


wöhnliche 
ſchwediſche, 


ca 
N 7.06 
— (0,00 


N 
ac 
ut 


io 


Braune, 


(8, 


Preiſe 


Clark Etr.) 
Ubnabme von 


.790 —0, 


“> 


e gelten nur für den Großhandel.) 
Setreide und Hew, 


(Baarpreife.) 
Winterweizen, Ar, 4, u 97c—$1.07; Nr 
bart, $1.10—$1.1: Nr. 2, hart, 
Nr, 5. rot $1.09% - -$1. 10% 
31 — 51,00, 
Sommerweis en. 
E. nördl. a 


RS 


Nr nord! 
$1.14%—$1.18%, 
gemiſcht, 
i geid, 


$1.15—$1.16%; 


Mais. 80, —Bic; Nr, 2, ae 
8 2—81 4; Ar 

D, gelb, 73 781 
Ar. 3, weih, 
weiß, 73 

‚Sample Grade“, 


s01 


7314 


Anfubr von Weizen für den bies 
‚teit 3 264,000, von Mais 558,1 00 
tt von bier wurden 33,000 Bu. 
2,000 Bıt, Mais 
5, 00%; 
Sard a 


Die geitrige 
r )karlt ‚bi 
ven ım 
Safer. 
404 
Roggen. 
Gerſte. 
Miring“, 68—71c; 


id 16 


Nr. 3, weiß, 
* 


7 63—70c; 
— 


Feed“ 
Screening“, 2 
— Timotht 
Air. 1, $15 
Ne 3, $8.00 


Geleiſen.) 
818310; 
3.505 


ven 
‚ alte 2, 


50 


genftroß, 


—$700: 


er roh. 
Uroh 

Kleeſamen. „Caſh Lot 

Tin noihhignen. 

wu. > ( Zus 


3.00 $10 ii I); Weizen⸗ 
Haferitroh, $6—$06.50, 
3.00 814.00. 

ts“, 34.0 

auf dem ie. ni F 
82.00, November 
81. 95— $$2.001 


Static 

DIS ıchte, $1L0.00 
und: n gute Ettere, 

; fette übe Rinder, $6.80 


8 Kälber, 88. 25 


Bullen, $ .2i 


‚men 


Stiere Gute $10.75 

vo 100 

' $ und 

89 40; 98.40; 
$1. 

Schweine. Attlere 


Mund; gut 


‚80.50—$10.00 pro 
usgewäblte (Mittels 
mittlere Dis auıss 
89.80 -$10. 15 
$6.75—$8.25; 
Jährlinge, —— 
Swes, $3.25 
einbeimifehe Sam. 
Isaidelämmer, $10.2 


up 
25— 


Fleiſcherw 
theimiſche 


Oel, Harz and Alkohol. 
vom Paint, Dil and Barnifh 
900 Weſt 18. Straße.) 
weiß. 44 

Weib, .... 
175. 


Gpreile 


Stundard, 
perfect ion, 
Headlight, 
a 


Elub, 


*150.. 0.11 
0.18 
0.18 
0.18 


saß, Sullsne.... 
ib, in 300 und 100 
ein, per PBfund.... 
Silders’ Ashiting, 
100 id . 

1 bis 4 Süller, 


Fi ar 
Extra Qual, 
in Fäſſern, 
Sch ter WUpS, 
ver Dah 
> ‚süfler 0 
Yorler Eyp3 
Faß. 


— me br,_ 5 
£ 


Neiv 
fer, ı 
5 Säfle r 
Reiner 
„sn Sal 001 
ter we 
Abn 


Bis 


Sallone.. 
Gallone 
10 Gallonen, 


ii nen, 

‚er Schellad, 
tahme bon 5 And 

Ga Lone nie edriger — 
180:qrad, denatl trirter 

äſſern. die Gallone 
id. Holzalkohol, in Fäſſern, 
Gallone 


tet 
(3 i 


Allohol, in 


die t 0.69 
PBreife fie 5 
fone mehr. 
e⸗ ⸗ 


Truppen werden gut verpflegt. 


Max Kußhlan ſtellt Angaben über man- 
gelhafte Ernährung in Abrede, 
Als unbegründet und unrichtig be= 


| zeichnete heute Mar Kufhlan, ein Uns 


geitellter der ftädtiichen Brüdenbauabd- 


teilung, die Ungabe über die mangel- 


ıhafte Ernährung der Miliz des Staa | 


|tes, die an der merifanifchen Grenze | 


ſtationirt iſt. 
pagnie A des 
forp3 gehört, ift der erfie Der 
Tahne eingezogenen ſtädtiſchen Ange— 
ftellten, der nach Chicago zurüdgelehrt 


Kufhlan, der zu Koms 


"I Schiegereien von Seiten bon fFreis 
Ib, | 
4 


2 | weiterer 


-$7.30; | 


0.10% | 


ı Bittsbun 


ie Cincinnati 


I New 


Illinoiſer Ingenieurs⸗ 
zur | 


ı Pfirfiche, „Hafh“, Brot, Kaffee, 

Mittageffen — Suppe, ges 
kochtes F F leiſch, Brot, Kaffee in kaltem, 
sthee in heißem Wetter. 

Ubendejjen — Brot, Kaffee, 
Büchſenfleiſch oder Büchſenſchinken, 
Bohnen oder Reisauflauf. 

Kufhlan erklärt, das Büchfenfleifch 
laffe nichts zu wünfchen übrig, und 
bon ben Standalen, zu denen e3 wäh. 
rend des fpanifch = amerifanifchen 
Krieg Veranlaffung gegeben habe, 
fönne nicht die Rede fein. Was die 
Bekleidung anlange, fo ei nicht zu 
Hagen. Er habe mährend der vier 
Wochen, die er bei der Fahne ſei, drei 
Uniformen nebft Zubehör erhalten. 
Ebenfo erfunden mie die Meldungen 
über kein aid Nahrung feien aud 
die über angebl iche Unariffe und 


Tchärlern. 


Attentat auf Strapenbahn, 


Wiltesberre, Pa., 20. Zuli. Ein 
eleftriicher Straßenbahnmwas 
jgen wurde heute bei einem Verjuch, 
| feine aus Gireifbrechern bejtehende 
ı? Trannfhaft zu töten, durch Dynamit 
Izeritört. Der Kondukteur blieb ganz 
| unverlegt, der Motorführer erlitt je- 
Do) an verfihiedenen Stellen des 
Körpers Wunden und mag aud) ein 
Auge einbüßen. Paffagiere befanden 
/ Fich in dem Wagen nicht. Der Streit 
der Ungeftellten diefer Straßenbahn 
gefel ſſchaften iſt ſchon ſeit dem 14. 
| Oftober borigen im Gange 
|und wird von ber Bevölkerung unter- 
ftüßt, fo dab die Wagen, auf denen 
ſich Streifbrecher befinden, faft gar 
nic)t bon Paffagieren benubt werben. 
Der Berluft, den die Strahenbahn er⸗ 
leidet, ſoll ſich täglich auf etwa 88000 
be elaufen, und im Ganzen jehon auf 
$1,000,000, 
Vom Baſeballfelde. 
Geitrige Sviele: 

„Rational Lenque” — Nerv York 8, 
— htcago 6; * 10, St. Louis 
11; Pittsburg 1—2, Brooklyn 0—1 
| (14 Innings); Vhilavelphia-Ginein- 
Inati verreanet. 
| „American League” — Chicago 
16—2, Mafhington 3-6; Wem York 
St. Louis 0—4; Bolton 4-9, 
Detroit 2—5; Cleveland 12, Phila- 
belphia 5. 


Jahres 


| 


100, 


Bisheriger Stand diejer Rigen: 
National Leagıe, 

Gew. Ber. Bea. 
32 ‚500 
.562 
554 
494 
41 
470 
.459 
410 
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zoſt 
hiladelphia 

New Hort 
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95 


39 
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Ghienge . 
St. Lois 


Nmerican Lea 


Pros, 
‚583 
‚578 
.560 
549 
‚550 
‚512 
429 
234 


Nort 
Nofton 
edel a 


Biilapeiypi A— oc 


Heutige Spiele. 

„National League“ — New York in 
Ehicagao; Brooklyn in Pittäburg; 
Philadelphia m incinnati (2); Bor 
| fton in St. Louis. 

„American League“ — Cleveland 
in Philadelphia (2); St. Louid m 
New York; Chicago in Wafhding- 
ton (2); Detreit in Bofton. 





ift. Er hat einen einwöchigen Urlaub 
erhalten, um perfönliche Angelegenhei- 
ten zu regeln, und flattete heute bem 
Rathaus einen Befuh ab. Kufdlan, 
der im Felblaner in San Antonio 


Charles P. Kulp & Go. 


1607-09-11 S. State Str., Chicago, Ill. 
Piumbing and Heating Supplies 


Wir verfanfen an dedermann u 
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Momentanfnahmen an der Weitfront, | I 


"morgen. 
länder nody den 
gen. 
Naht bindurd) 


Zwei Läden: 


Milwaukee Avenue 
At Paulina St. 


Doppelte ZH Stamps bis Mittan 
Tsolgende Spezialitäten in beiden Laden: 


Schwarze, weise oder 
lobfarbige nahtloſe 
baumwoll. Strümpfe 
für Damen, doppelte 


250 


u 
Saar 9 
Paar. 

Fein geripte nabhtl. 
baumm. Strümpfe = 
Kinder, in jchiwarz 
weiß, Dopp. serien u. 
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Teine Stickerei— 
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Breife 
bon 
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Tor⸗ 
Ein— 


Dentide 
chonſpitzen u. 
ſätze, wert 
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De, 


1 ®Rartie Reiter u. 
Ueberbleibſel von 


—C x . 4 
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Bedruckter Kleider 
Batiſt und Voil 


Islfay 
AL all ı 


hübſel 
die 
zum 
Preiſe 
bon... 
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Ranch weißerZfirt 
ing, 31 Yoll breit, 
eine große l 
bon Muſter 

ide, — 
Merte, 
Nard 


19 
Yin 


Standard 

in 
int klen 
c Stüde, 


“le 


30ll breiter 
Poplin, in 
siwabl 
- em 


sy. * Is 
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Yard 
für. 


36 
Erepe 
einer quten Mu 
bon „yarben 


69 Wert 


Die Yard 

44 Boll breiter 
Mohair, nur im 
men ; oder blau, 


© 39e 


für 
nur. 


- Die 


y Yaı d 
fi ür 
nur. 


men, 


Hals, 


Zu 
NUT... 


nn — — — 


ben, 


wichſe, 


Gerippte Union 
für 
ner, die 50e Qua— 


390 


Balbriggan und 
Hemden und 
Unterbojien für 


- 166 


„Sombed” Bal- 


Suits 


lität, 
offerirt 
BU... 


Meih 


Män— 
ner, 


briggan 
Hemden 


terho⸗ 
fen, 50e 
Qual. 


u 


SE a 2 2 


Taille, 


Dep 
Ozean 
fnöpfe, 


ten 


10c wert, 


Roſebud 
alle begehrtenFar— 
39% 


eters #Baite, 
wie 
10e Wert, 


ſpeziell 


Büchſe 


Dutch € tamine Scrim 


\ dıne 


Nichardions 
cerized Stopfgarn, 


weiß, 


ſchwarz, 
big, 5e 


c3. Spule 


„Spitzen od. 


“2le 


Peibchen für Da- 
niedriger 
geformte 


10e |: 


in verfchie 
( DS, 
sen und Formaten 


— 
Fac 


und Un— 


Ihe 


Perfekt paſſende 


Lincoln—School 


and Ashland . 


Männer Sport- 
hen den, einfache 
Body, fancy Kra— 


ie 50c 


alle 
Größen 

Blau und weiß ge= 
ſtreifte Ueberhoſen f. 
Knaben, in vollem 
Schnitt u. gut gem., 


2 5 


4 bi3 15 
Jahre, 
ſpeziell. 

OliverTwiſt waſch— 
bare Anzüg f. Kna— 
ben, blau, lohfarbig 
u. weiß, (Sröten 2 


6 Rabre, 1 & 


fpeaiel [Te 
Werte, 
FIr reitag. 

500 neue Basket 
Gewebe waſchbare 
Skirts, Größen von 
23 bis 40, 81.98: 


—— 8 g 


ſpeziel 
für 
MORE. —— — — 

1000 elegante 
Zommerfleider, 
* gemacht, ſchöne 


Män— 


Männer— 


Union 


Golt Knöpf- 
DOrfords fir Tamen — 
mit weißen av Buds 
Oberteilen, folide Leder 
foblen „all e Sröhen, Fa» 


Perlmut— Patent 


Grö⸗ 


Weite Nanvad Anfle 
Etraps für Mädchen, — 
mit Gummifoblen und 


—— auch mit Ell— 
‚len und Gumumi- (be 


— aut 69 


nemacht 
$ ae *5 un 8 

Gebleichte türkiſche 
Badehandtücher, von 
doppeltem * ge⸗ 


macht, roße 
Gebleichter 


Mus— 
lin, 36 Zoll breit, 
eine weiche Appre⸗ 
A 10c l i⸗ 
tat, — 
die 
ſard 
für 


Beſatz, 


Sorte, 
* 


Schuh— 


orte, 
ztüd 


" nd fit 


Ing eb leichtes 
Sheeting, 36 Holl 
breit, jchwerer rıum- 


der Faden, 


die Nard 


se || 


mer⸗ 


far— 


Nur im Milwankee Avennue Laden 


Haus- oder Vorch Farben zu 
ungefähr dem halben Preis. 


Schlußräumung v 
Nice & Co.'s 
bon Haus u. * 
berichtedenen 
52.25, 
vorhält, Freit 


die Gallone 


ag u. 


— 


nirier Här 


Inder, feinster ara 
irtet, „mit Sri 


seite —— 


Friſch 
Rogge N 
brot, 


Be 
ode N 


Ginger Snavps ud. 
Rregel3 — das 
Pfund 

Feinſter neuer 
Kopfreis 


Bund 6c 


Feinite Santa 
Clara Pflau— 6 
men, Pfd. c 

—— neräucherter 


Veißfiſch — „se 


a 


on J. 
Kannen 
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ee 
aan J 179 N 
ivez., Jo lang 


ur 


9. 


Samstag, 


, Da» 


Stinners 


200 


Ic 


Gol⸗ 


new — 


"81.68 — 


Makaroni 
hett 


Männerhoſen 


Khaki Hoſen für 
Männer, alle Grö— 
ßen von 30 bis 42 
Taillenmaß, $1.00= 
Zorte, jpe3., für 


Nreitag, zu 


79c 


Nur in dem Milmwaufee 


Avenue Laden 
it e — Liköre 


zu — Brool Whis⸗ 
Tat „bottled in 


F —— Bourbon 


volles 
52, — 


Sat ——— $1 


‚Siebe hisfen ed, 
tave Brandy — 


* Gallone 
950 


Be 
Zonie, 


Ars vo "Glanz Rü- 


Be. ⸗ 19 
— st gut c 
Moni —— Marke 
zubereiteter 10 
Senf Jar c 
Probono M arte 


reine Apfel 10e 


butter, Sar.. 


„Robloo 
Nanenbitters 
Flaſche 45 ’, 

| oder 2 für.. 


tadhtbrije aus dem Süden trug den 
Geruch von Spederbien vor fidy her 


Der Krieg fhwicg an jenem Früh. und wehte ihn über die fanften Bo- 


gefnallt 


Schlaf in den 
Shre Bojten hatten die ganze 
und dann | 
mitde und zu nichts zu gebrauchen. 


Mus 


und wann jtriben die Maichinenge- 


wehre einige 
ab. 


Wiefen und Bappeln. 
freuzung aber trafen fie eine Feld: | 


füdhe an. 


Der Sattel 


fi auf und fanf um. 


fein Selfer jprangen a 
toten Saul aus, 
Deichielfameraden 


un 


ihn weiter nach vorn 


ſenkung, 


An der Weg: 


gaul 


bäumte 


Der Koch und 


d 


b, icbirrten den 
berubigten jeinen 
Ichleppten | 


in die Boden- | 


die den engliſchen Geichoj- 
jen nicht erreichbar war. 


holer waren jchon da und hoben un- 
terfuhhend die Nafen 


Eine lebhafte 


Nielleiht hatten die Eng: |denwellen den Engländern zur. 


tauiend Meter Weges | 
Die Kugeln Elatjhten eifrig in 


Die Eiien- | 


Wie 
toll ſchoſſen in die Nacht 


hinaus. 
Und am Frühmorgen 


ſie jetzt 


waren ſie 


Ich konnte ruhig 
zweiten Grabens ſpazieren gehen. 
Unſere Leute ſchanzten eifrig an ei— 
ner Stellungskurve, auf die es der 
Feind ſeit einigen Tagen abgejehen 
hatte. 3 lag der entiprechend große 
Saufen Eifen herum, eine Menge 
Schrapnellausbläfer darunter. Im 
das Dörfchen dicht hinterm Graben 
gruppirten ich Granattrichter, als 
hätte man in einem weiten Halbfreis 
Samjter ausgegraben. Der Kirch. 
turm brödelte; von der grotesfen 
Ruine fielen fortwährend Steine auf 


außerhalb des 


Abendpoit, Chicago, Donneritag, den 20. Auli 1916. 


den Schutt von Dadjziegeln und be 
arbeiteten ihn wie der Sammer eines 
Steinflopfers. Diejes armielige 
Dorfhen. Ein minziges Stüd 
Kriegsgejhihte mehr. Aber man 
fieht die Ruinenhaufen do immer 
| wieder. adtjam an, umgeht alle jchie- 
|fen Wände und wundert ſich immer 
wieder übet die Launen der Gra— 
nate: hier fegte ſie den Schornſtein 
vom Dach und ſetzte ihn vor das 
Haustor. 

Man geht am Gebüſch weiter und 
kommt ſiebenhundert Meter an die 
Engländer heran. 
Armentieres aus dem Morgennebel. 
Vorne dran die große Kapelle am 
Austritt der Straße Boulogne— 
Lille. Ich hebe mein Glas zur 
Turmſpitze: da droben wird ein 
Ausguck ſein. Eine Shagpfeife, eine 
hochgezogene Lippe, ein gelangweil— 
tes Schicht. 

Nicht die Spur dabon zu fehen 
Inatürlih, aber die Bhantafte jchiebt 
mir den Engländer jo bor’3 Glas, 
I1lnd jegt gahnt er und verflucht die 
langweilige Lilleer Straße, die er 
beobadıten joll. 

Nein, es fallt mir wieder etwas 
anderes ein: der Mann ijt no gar 
Inicht auf feinem PBojten, er jchläft 
Inoch oder er jitt bet feinem Marme- 
ladetopf und liejt die Zeitung. 

Selbitverjtändlic tut er das. 
| Denn im „Daily Erprei“ war der 
engliihe Soldat geitern furdtbar 
verteidigt: jeine Arbeit jei ganz ge- 
wiß nicht Shläfrig, ganz gewiß nicht 
berg — Donnermwetter, der Ar- 
tifel jch ordentlich wie ein bejtelltes 
Fleißb ‚let aus. 
| Und derum fallt mir’3 gar nicht 
ein, den Beobachter jet jchon auf 
Idem Kirchturm zu jehen: er trinkt 
unten Tee und jchinipft über 


einen Tee 
die Jammarmelade. Jawohl. 
* * 


* 





Aus dem PVerbindungsaraben fom= 
Imen unfere Schüben paarmeife zurüd. 
| „Na, wie war's die Nacht über?” 
„Gar nir.“ 

„Uber die Engländer... .’.* 
„selfesna, d’ Engländer!” 

„Ihr ſeid Scharfſchützen?“ 

„Ja. Auf die zwoa rotn Häuſer 
ham ma's abgeſehen. Amal hat oaner 
wehleidig gſchrian da drent. Aha, hab 
ih mir denkt, aha!“ 

Die Summe der Erinnerungen einer 
lebhaften Nacht in einem einzigen 
ſchnurrigen und ſchauerlichen Wört- 
ſchen: aha. Und der Mann geht zu— 
frieden von dannen. 

Es kommt ein einzelner aus dem 
Graben. Er pfeift ſich eins: abers 


deß is mei ſchönſti Freud.. Die 
Weiſe machte mich vergnügt und löſte 
mir die Kehle: auf die Bergal ſchleich 
man uns uma, ja da wo's 
Gamſerl geit! 

Er ſah zwinkernd auf. „Grüaß 
Good. A Ziviliſt. Die ſan rar da 
draußen. Wo ham s' denn eahna aus— 


laſſn?!“ 
Die Gegenfrage: „Wo biſt denn 





„Vo Fürſtenfeldbruck.“ 

„Da gibt's koane Gamſerln net, 
mei Liaba.“ 

„Koane Engländer aud) 

Ein munterer Burj, 
| denn?“ 

„Noderer, Baul Noderer.” 

„Was haft für a Handwerk?" 
Nirx Handwerk. Ih bin Roßknecht 
beim ee 
„Iſt's allweil 
Krieg?“ 

D' Haut is noch ganz.“ 


n— 


net. “u 
„Wie heißt | 


guat ganga im) 


Gamöbergfteign mittn im Summa, ja! 


ſchöni | 


| 


Drüben hebt Ti | 


Schütt die Weiblichkeit gegen induftrielle 


Sflaverei. 


Senator Hull «rettete das 10 Stunden-Geiek für Frauen vor 
der Niederlage, als die Gegner jich verzweifelt bemühten, 
Schutzmaßregel während der legten zwei Tage der Tagung in 
Seine damaligen Gegner find jeine 
Stimme für Hull und helit fie niederftimmen. 


1909 zu Fall zu bringen. 
jegigen Gegner, 


AS ein Auswuhs der Sugbes 
Verjicherungs-Unterfuhung in New 
|MNorf, veranlaßte Senator Hull den 
Erlaß von Verſicherungs-Geſetzen, 
die die Bedingungen von Verſiche⸗ 
rungs. Polizen im ntereſſe der Poli— 
zen-Inhaber regeln. Der konſtruk— 
tive Republikanismus, der in natio— 
nalen Sachen ſiegte, als Hughes no— 
minirt wurde, wird in Illinois ſie— 
gen, wenn Hull nominirt wird. 


| / Senator Hull 
7 Stopped Leaks And 
f * Saved the 
Iaxpayers 
716. 


| 716.67850 


| 


J 
Senator Hull erzwang die 


nahme des Anti-Graft-Geſetzes, 
den Staats —— anweiſt, 
Staat die Zinſen auf die öffentlichen 
‚Gelder zu ibermachen. Diejes Ge- 
jet brachte dem Staat bereits 6676,- 
67° 50. Leiſtungsfähigkeit in der 
ſtaatlichen Druckerei, wie er ſie er— 
zwang, erſparte den Bürgern 840, 


An— 
das 
dem 


Er ſchmunzelt kniffig und geht kin 900 im erſten Jahr. 


nen Kameraden nach. 
| + * — 


Von dem Turm der Kapelle 
Armentires könnte 


ſchaete ſehen. Ueber den Ploegſteer 


nordwärts. Ein bayeriſches Schützen 
geſchichtchen ſpielt hier. 

Ein Freiwilliger, in Lindau aus— 
gebildet. Vierte Kompagnie des .. 
Regiments. Der Münchener 
| Bürgermeifter führt fie und halt 
lauf gutes Schießen. 
ıYyreude an feinen jungen Leuten; 
vermeſſen ſich, mit dem Miluargewehr 
das brennrote Fleckchen aus der Herz— 
dauß zu putzen. Und wer ſo der gan— 
zen Reihe nach der allerbeſte Schütze 
des Tages geweſen iſt, der kann ſich 
beim Hauptmann melden und bekommt 
ſein Markſtück und den dazu gehörigen 
Urlaub bis elfe Nachts. 

Wie ſie hinhielten! 

Aber Belgien war ein unruhiger 
Platz, und die alten engliſchen Sol— 
| daten ftellten jich nicht al3 qute Ziele 
"hin. In Wotfchaete Tagen fie alle 
| hinter Senitern und Dacdlufen und 
\luden, zielten und fchoffen feelenruhig 
auf die anrennenden Bapern. 

„Leutl!” jagte der Hauptmann 
|Bürgermeifter und ftieß die Worte 


z'ſamm!“ Pffft, 
der Naſe vorbei. 


da pfiff's ihm an 


weil ſo a Herrgottſakramenter auf 
Eahna! Den wern ma gleich ham!“ 

Und der Freiwillige legt ſich hinter 
einen Baum und ſuchte zornig ſein 
Ziel. Der Hauptmann ſchrie über den 
Platz hinweg: „Rechts hinüber! Alles 
drückt ſich an die Hausmauern hin. 
Da oben iſt ein Maſchinen 
Fenſter!“ Sie liefen. Der Freiwillige 
blieb hinter ſeinem Baum liegen und 
ſuchte und zielte. Jetzt ſchoß er er, 

Dom Haus drüben fiel ein englifches 
| Gewehr herab, ‘m Lärm eritarb ein 
ı menschlicher Schrei. 

Der Trreimillige fprang über bie 

—* an ſeinen Hauptmann heran: 
„Herr Hauptmann, jetzt hab i i mir das 
Markl verdient, das wo mir der Herr 
Hauptmann in Lindau geb'n hat. Der 





 Satrament2- Engländer ſchiaßt nim— 


mer auf ’n Herrn Hauptmann ſei 
Naſ'n!“ 
* J * 
Das Gelände ſüdweſtlich von Armen⸗ 
tieres herüber hatte etwas, was meinen 
Begleiter, den Pionier-Major, ſchmun⸗ 


in 
man die Wyt- 


cu ʒervce 


wald hinweg genau zwölf Kilometer 


durch die Zähne, „Leutl, nehmt's euch 


„Herr Hauptmann, da ſchiaßt all— | 


gemwehr im | 


| 


| fr for 
ı [X 4200 State 
| Employes — 


2 Another Hui! 


zweite 
t Alles 
Er erlebt biel 
ſie 


Senator Hull erlangte den Erlaß 
des Staats-Zivil-Dienſtgeſetzes in 
1911, wodurch 4200 Staatsange— 
— dem Bereich der Beute-Bolitifer 
entrüdt wurden. Die Ihompfon- 
Leute, die Chicago’3 Zivildienst ent- 
ehrt haben, verfuchen jet auch die 
Staatsitellen unter ihre Sontrolle 
zu bringen, indem fie Senator Hull 
ſchlagen. 





Senator Hull brachte auch das 
Arbeiter -» Entfhädigungs Geſetz 
„mit zuſtande, das den Betrag feit- 
jeßt, der dem Arbeiter, der bei jei- 
ner Arbeit verlegt wird, vom Arbeit- 
geber zufommt. Dies bejeitigt die 
Schadenerſatzklagen und zielt darauf, 
dem Mrbeiter jchnelle Muszahlung 
gerehter Anjprüche zu fichern. 


ur — Unfere Gräben lagen alle 
höher al3 die der Engländer, und e3 
gab allerhand Waffer in der Gegend. 
Die mußten drüber übel im Dred 


fteden. €&3 famen immer Ratten ber- 
über. Gie hatten fich bei der reichen 
englifhen Verpflegung mohl zu ftarf 
vermehrt und begannen auszuman- 


Senator Hull gewinnt den Kampf für direkte Vor» 
wahlen in Slinvis. 


Eenator Hull war der Borjigende und Führer der ftreitbaren 
Gruppe, die ald „The Band of Hope“ berühmt wurde, Are us 
anfhörlihen Bemühungen festen das dirche Vorwahlen-Geiek im 
1908 durh. Nüdichrittlide Jntereiien betämpfiten Hull damals 


NOMINATE 
For Governor 
Und rettet Eure Partei und Euren 
Staat von den Thompfon Beutejägern 


Die Jllinois Primärwahl ift in weniger als nenn Wochen. nd die Stunde hat geichlagen, 
wenn alle Fonjtruftiven Nepublifaner ihre Kräfte unter einem fähigen Führer, mit der Wohl- 
fahrt des Volfes im Herzen, vereinigen müjjen. Gin Notfall beiteht. Die Lage tft dieje: 

Kepublifaner, die leiftungsfähigen Betrieb in ftaatlichen Angelegenheiten befürworten, 
— wichtige Sachen für gute Regierung im Staate in den letzten Jahren durchgeſetzt. Morton 
D. Hull war ihr Führer. Zehn lange Jahre wirkte er unaufhörlich für tüchtige Verwaltung 
des Staates. Es iſt dies keine leere Behauptung — es iſt eine Sache, die ſich nachſchlagen läßt. 


Aber die Gegnerſchaft war ſchwer. Und die Aufgabe des konſtruktiven Republikanismus, 
geführt von Senator Hull und Männern ſeines Schlages, iſt erſt halb begonnen. 


die 


Um das Werk durchzuführen, braucht der Staat als Gouverneur gerade ſolch einen Mann, 
als wie Senator Hull ſich erwieſen hat. Er braucht einen Mann ſeiner Kraft und Fähigkeit, 
um fortſchrittliche Maßregeln durchzuſetzen. Solch ein Republikaner wie Hull könnte zweifel— 
los im November gewählt werden. 


führung von Wert und Fähigkeit repräſentativer Re- 
giernug. 


„Wäre Herr Hull die Wahl der Nepublifaner als 
Führer. jo wäre damit eine Garantie seihaffen für ' 
tüchtige, ehrlihe Führerichaft auf wenigitend einer 
Seite der Halle.“ 


Herrn Hulls Führerfchaft ift jebt nötig. 

Jetzt iſt das präfidentichle Jahr. 

Die Thompſon Beutejäger glauben, daß die na— 
tionalen Fragen Eure Aufmerkſamkeit von dem, 
was Eurem Staate nötig iſt, ablenken werden. Wäh— 


rend Gure Augen auf Wajhington gerichtet find, 
nedenfen fie Springfield zu erobern. 


* 


Saat die „Chicago Tribune”, 4. Juli 1916: 

„Die republifanischhen Vorwahlen mönen zu 
einer Nomination führen, die viele republifaniiche 
Mähler veranlajjen wirrde, für einen quten Demo- 
fraten zu ftimmen.” Beadtet das. 


* * x x* 


Hull gegen das „Kombine‘ 


Die Beutejäger Thompſons von Cook County 
brachten alle Rückſchrittler nach der verfloſſenen 
Peoria Konvention. Dieſes „Peoria Combine“, wie 
die Zeitungen es benannten, beſiegelten ihren Ver— 
trag, die volle Kontrolle Eurer Partei und Eures 
Staates zu erlangen. 

Sie rufen ihre Anhänger hinter einen früheren 
Kongreimann ohne Erfahrung in den Angelegen- 
heiten de Staates. Er it ihr Kandidat für Hon- 
vernenr. Aber bitte zu beadjten — er ift nicht ihr 
Führer. 

Hinter ihm ftehen neichnart die Villas, Zapatas 
und Garranzas von \llinvis, deren Spezialität es 
jeit Jahren ift, das Publifum auszubenten. 

Und als diefer ihr Kandidat nationaler Komite- 
Mann war, übertrug er die Vertretung an Herrn 
Lorimer. ſchickte Herr Lorimer, damals in 
Schwierigkeiten, die Republikaner von Illinois im 
hohen Nat der Partei zu vertreten. 

Wenn Senator Hull Gonvernenr ilt, 
Niemand zur Vertretung jchiden. 

Die Nomination des „Kombines” würde Ali» 
nois Ginflüjfen ansjesen, die Schande über die 
Bartei nebradt haben. 

Aber die NRomination von 
würde eine Ehre für fie fein. 

* 
Der Chicagoer Tribune Schäßung von Hull 


Xannar 1913 waren die Nepublifaner im der 
Legislatur in der Minderheit. Aber es bedurfte 
eines Führers, fortichrittliche Handlungen zu er- 
zielen. Einen Führer, das vffentlide Wohl zu 
ſchützen. 

Die „Chicago Tribune“ erkannte dieſes Bedürf— 
nis — und ſie erkannte den Führer. In einem 
Leitartikel ſagte die „Tribune“ unter anderem 
folgendes: 


....fafls in Spriegfield eine Anzahl Leute, zum 
Abheordneten haus erwählt, wären, die ſich Republika 
ner nennen und einen tüchtigen Führer juchten..... 
einen Führer von hervorragender Türhtigfeitt umd 
Dienft, jo würden fie Herrn Hull wählen. 

„ . . ihm gebührt Die Anerkennung, daß wenige 
Bürger de3 Staates dem. Stante beiceidener, wirkia- 
mer, zuverläfliger, vernünstiner oder andaernder ge- 
dient haben, als Morton D. Hull vom 5. Tiftrift von 
Chicago. 

„Er war das Gehirn und das Rückgrat von man— 
chem vergeblichen Streben nach guter Regierung und 
das Gehirn und das Rückgrat von manchen gelunge— 
nen Verſuchen. Er iſt nicht laut im Hervorkehren ſei— 
ner eigenen Tugenden.... 

„Gin Staat, der die TDienfte einer Anzahl Leute, 
wie er, erlangen fünnte, wäre eine auffallende Bor- 


* * = 


Schütt Eure Partei und Euren Staat 


Mit Hughes und Hull wird fidh die republifa- 
nische Partei ftärfen uud iammeln. Nber das 
„Peoria Combine“ wird Hughes ſchwächen und 
die Partei. 

Hulls Nomination bedentet den Fortſchritt der 
Partei. Es iſt ein weiterer Schritt vorwärts, wie 
die Nomination von Hughes. 

Hull fürr Gouverneur bedeutet Erfolg für die 
Partei im November; und Hull als Gouvernur 
bedeutet Erfolg für den Staat. 

In dieſen Tagen der Schlagfertigkeit braucht Il— 
linois ſeine Erfahrung in der Leitung ſeiner Regie— 
rung und Einrichtungen. 


* 


wird er 


* * * 


D 


rn. 


Morton Hull Tretet den Tanjenden für Hull bei 


Maiien von Nepublifanern und Progreiiiven im 
nanzen Staat haben fi bereits nm Hulls Banner 
neidhaart für reinen Nepnblifanismns und gute 
Negierung. Mnd dies it eine Bewegung beitimmt 
zum Grfolg, denn fie iit redt. 


Aber der Erfolg wird nicht leicht jein. Die Mebel 
des Syitems find fchwer anszurotten. Cure mora- 
liſche und tätige Unterſtützung ſind ſogleich mötig. 
Die Zeit iſt kurz. Beſchließt Euer Teil ſofort zu tun. 

Bitte unterſchreibt, und ſchickt den untenſtehen— 
den Konpon heute und helft mit Hull gewinnen. 


Hull Kampagne Komite 
Logan Hay, Sefretär. 


* x x 


Morlon D. Hull, Staats» Hauptquartier 
eonan Ham, Sekretär, 
S. Eirth Str, Springfield, 


124 < Su. 

bin für die Pewenuma Au Sı miten fort! Sri tel 
Republikanismus und guter Regierung in DU 
wie fie durch die Htandidatur bon Morton I 
AHusdricd fommt. denn möglich, möchte i 

zum Erfolg der Bewegung beizutragen, 


Ich 
chen 
nois 
zum 
fen, 


Ein Kapitel für fi, dieſe Fabelhafte en Teeß der A in ber — Scharfe Beurteilung. A.: 
Ratten. Nie ſah ich fie größer al3 Hund allgemach zu einer wilden Son- | „Bas fagit Du zu unferem —* 
im Felde. Sie gediehen in die Länge derformation geworden, und dieſe — = a en 
und in die Breite und hatten Köpfe | Tyormation hat man allerjüngft einer 2: Offen — * — dem werde 
auf wie dicke Kater. Frech waren ſie Muſterung unterworfen; Rattler her⸗ ſch nicht klug Sch halte ihn entwe- 
wie die Spatzen. Aber man haite aus! Und die Jagd ging auf. der zu nichts oder zu allem fähig.“ 
ihnen einen bitterböfen Feind auf den; Brer, Ratten.... — — 

Leib gehebt, den Forhund, An dem (Schluß folgt.) Zefet die „Bonntaapoft« 


dern. 





